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iPod touch: Drahtloser Internet-Kommunikator mit Riesen-Display im Test 
iPod classic: 6. Generation des Ur-iPods im Test, Platz für bis zu 40 000 Songs 
iPod nano: Edler Mini mit 8 GByte und 2-Zoll-Display im Test 
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Know-how zum Übertragen großer Dateien: 
iChat, Sharing, FTP, DynDNS, WebDAV 


Test: 7 preiswerte Alternativen zu MS Office 4 
für Intel-Macs 4 


iPhone ohne UMTS 


T-Mobile beginnt Vertrieb am 9. November 
Das leistet EDGE im Vergleich zu UMTS 
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= Workshops 

E Camera Raw 4: Video-Tutorial von Jack Davis ©.) 

g Photoshop CS3: Auswählen und freistellen 

F Mac 05 X: Fileserver mit WebDAV installieren 

3 QuarkXPress: PDF/X mit XPress 7 erstellen DT-Control | | | | | ||) 
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STEPHAN SELLE ÜBER DESIGN UND EVOLUTION 


Bastel-Regionen 
im Gehirn 


Steve Jobs gilt als 
begnadeter Produkt- 
Planer, und wenn 
nichts dem Zufall 
überlassen wird, ist 
Design das Gegenteil 
von Evolution 


„Das Huhn ist gewissermaßen der PC unter 
den Haustieren: nützlich, aber irgendwie 
doof ausgedacht. Hühner und Blinddärme 
sind eigentlich gute Beweise dafür, dass kein 
Design dahintersteckt, sondern Evolution.” 
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F eim Bau des Apple II ist Steve Jobs seinem 
Kumpel Woz auf den Senkel gegangen mit 
der Anforderung, alle Lötstellen in eine gerade 
Reihe zu bringen: „Das sieht doch sowieso kein 
Mensch“, soll Meister-Ingenieur Wozniak un- 
gefähr gesagt haben, und Jobs gab die Antwort 
aller rechthaberischen Klugscheißer: „Darum 
geht‘s auch gar nicht!” Denn: Es geht ums Prin- 
zip! Vermutlich ohne es genau zu wissen, war 
Herr Jobs damals schon feste am Designen. 

Der liebe Gott, wäre er denn der intelligente 
Designer dieser Welt, wie mehr als die Hälfte der 
Amerikaner es glauben, würde ihm Recht geben: 
So etwas wie die Schöpfung lässt sich nur mit 
sehr viel Liebe zum Detail planen und durchfüh- 
ren. Die Krone dieser Bemühungen, der Mensch, 
muss, um den Großen Designer auch angemes- 
sen verehren zu können, leider relativ viel Intelli- 
genz geschöpft bekommen: 
Er sollja den Plan verstehen. 
Und damit so ein intelligen- 
tes Wesen wie Homo Sa- 
piens nicht vor Langeweile 
zum Mars auswandert, 
müssen eine Menge Pflan- 
zen und Tiere für abwechs- 
lungsreiche Nahrung und 
unterhaltsame Forschungs- 
programme sorgen. 

Da beim Design alle Teile und Funktionen auf 
den gemeinsamen Zweck ausgerichtet sind, wird 
die Frage nach dem Huhn fast zur Pflicht: Hat der 
Große Designer tatsächlich dem Menschen eine 
Eierlegemaschine mit unbrauchbaren Flügeln ge- 
ben wollen? Mit Huhn-Männern, die besser um 
fünf Uhr früh rülpsen sollten als diese grässlichen 
Kreischlaute zu produzieren? Das Huhn ist ge- 
wissermaßen der PC unter den Haustieren: nütz- 
lich, aber irgendwie doof ausgedacht. Hühner 
und Blinddärme sind eigentlich gute Beweise da- 
für, dass kein Design dahintersteckt, sondern 
Evolution. Die kann, wie ein kurzer Blick in die 
Lehrbücher zeigt, auch mal sehr, sehr seltsame 
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STARTup 


Stephan Selle 

aufte 1984 seinen 
ersten Mac und ge- 
hörte zur Ur-MACup. 
Er ist Geschäfts- 
führer einer Soft- 


ware-Firma und 


Lehrbeauftragter an 


der Uni Hamburg 


Formen erfinden: Hauptsache es gibt viel Nische 
und wenig Konkurrenz. 

Wie dem auch sei: Der Vergleich kann weiter- 
getrieben werden. Die PC-Welt gleicht dem von 
vielen Köchen verdorbenen Brei, es ist die dar- 
winsche Evolution im Vollzug. Für jeden Herstel- 
ler geht es um das Überleben durch Anpassung, 
durch Konformität, jeder Abweichler wird mit 
dem Sturz in die Bedeutungslosigkeit bestraft. 

Design dagegen ist unnatürlich: Dass die Natur 
nicht alle Probleme elegant lösen will, zeigt der 
Pavian-Hintern. Eleganz aber will ein Designer. 
Die besten Gemälde und die brauchbarsten 
Möbel verdanken wir weder der Natur noch 
künstlerischen Kollektiven, sondern einem 
Besessenen, der ein Produkt halluzinieren und 
dieses gedachte Produkt real werden lassen kann. 
Und so einer ist Jobs. Wie alle Halluzinierer - im 
Volksmund oft Visionäre genannt - hat Jobs auch 
seine schlechten Seiten - Jähzorn und Arroganz, 
so berichten Augenzeugen, sind nur zwei der 
auffälligsten davon. 

Auf andere Eigenschaften lassen die Apple- 
Produkte selbst schließen (Schwerhörigkeit 
wurde schon vermutet - Jobs wollte die ersten 
iPods lauter haben - und dementiert). Im Gegen- 
satz zu Gott ist Steve Jobs vermutlich ziemlich 
vergesslich (wie ich) und ein schlechter Hand- 
werker (dito). Wer mit einem PC arbeitet, braucht 
ein robustes Erinnerungsvermögen, um der 
Funktionsvielfalt Herr zu werden, und eine 
Bastel-Region im Gehirn, um den Ekel vor Instal- 
lationen und Einstellungen ohne melancholische 
Anfälle zu überleben. Beim Mac war die Idee von 
Anfang an erinnerungslose Bedienbarkeit und 
fummelfreies Arbeiten im Hier und Jetzt — wer 
sich nix merken kann, muss schnell finden. Das 
erklärt sowohl Spotlight als auch (Fern)Bedie- 
nungen mit nur sechs Knöpfen, wo andere mehr 


als vierzig haben. Stephan Selle 
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Die neuen iPods 


Apple hat der gesamten iPod-Produktlinie ein Update 


von nano, classic und shuffle getestet. 


verpasst. MACup präsentiert bereits den brandneuen 
touch und hat ebenfalls die nächsten Generationen 
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iMac 24 Zoll 
2,8 GHz 


iMac soll die Profiliga 


zeigt, wie es sich im 
Vergleich zu seinen 
weißen Vorgängern 
schlägt. 


Apples neuer 24-Zoll- 


ankratzen. MACup hat 
das derzeit größte iMac- 
Modell im Testlabor und 


32 


008 


012 


014 


016 


018 


019 


020 


MACnews 


News und Trends 


Mac- und Hardware-News 
Neuigkeiten von und um Apple 


Software-News 
Neue interessante Applikationen 


Steve war hier 
iPhone exklusiv bei T-Mobile 


Neue Zielgruppen 
Rückblick Games 
Convention Leipzig 2007 


1. Photoshop Convention 
München 
Interview mit Michael Baumgardt 


Geldstrafe für 
Schnäppchenjäger 
MACup Recht 


Medien 
Wissen 
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MAClab 


Hardware, Software und Community 
Touch and Go 


Praxistest: Neue iPod-Generation 


iMac 24 Zoll 2,8 GHz 
Praxistest der neuen iMacs 


Back to School 
Software-Alternativen zu MS Office 


Nik Software Dfine 2.0 
Test: Photoshop-Plug-in-Sammlung 


Ichikawa Soft Laboratory Silkypix 3.0 
Test: Raw-Converter-Software 


Mac mini als 
Digital Hub 


Der Apple Mac mini hat 
als Media-Center im 
Wohnzimmer noch lange 
nicht ausgedient. MACup 
stellt Ihnen praktikable 
Lösungen vor, wie Sie 
den kleinen Rechner zu 
einem High-End-Tool 

in Sachen Entertainment 


aufrüsten. 


MAClife 


Neue Produkte 


046 Heimspiel 
Der Mac mini als Digital Hub 
054 Vernetzte Werbefilmproduktion 
Reportage: Sicherheits- 
und VPN-Technik 
STANDARDS 
003 STARTup 
022 CD-Inhalt 
023 Impressum 
070 Leserbriefe 
114 Docs Screenshots 
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Öa Datenversand XXL 

Der Versand von 

Bildern und Dateien j . Ä 
OO? R) = per E-Mail ist nur 4 


bei kleinen Daten- Anesapaste 
mengen sinnvoll. 
Back to School n 
MACup stellt 
Zum Semesterbeginn unterbieten sich Alternativen wie iChat, reg 
Software-Hersteller gegenseitig mit Ange- Sharing oder FTP 
boten für Schüler und Studenten. MACup für die Übertragung anime Tables 1.3.8 
hat sieben Office-Pakete im Test, die von großen Daten- ee 
MS Office dicht auf den Fersen sind. 36 paketen vor. 56 
Die Trickkiste von ID CS3 Auaebentie Heft-CD 
Zeigen Alle Ausgabestile E>) 
In Adobe InDesign CS3 gibt es viele ver- Powering Vollversion: NeoOffice 2.2.1 dt. für 
steckte Funktionen, die das Handbuch nicht u an Alan Intel-Macs e Video-Workshop: Adobe 
sofort verrät. Rechnungen Camera Raw 4 mit Jack Davis e Video- 
ADOBE INDESIGN Cs3 MACup hat für RE Tutorials: Illustrator CS3 und FileMaker 
: Sie die Top 30 CE Ge Gosn) Garen) Pro e MACup-Höredition: „Simplify your 
der besten | Ben E (Exportieren... ) (Abbrechen ) (Sichern ) life" e Kostenloses eBook: FileMaker e 
InDesign-Kniffe Tables 1.3.8 mit Rabatt-Code 22 
zusammen- A 
PDF/X-Export mit XPress 7 
gestellt, damit 
Sie noch effekti- In unserem Publishing-Workshop finden Sie nütz- 
ver arbeiten liche Tipps, wie Sie in QuarkXPress 7 Ausgabestile IM TEST 
können. 88 speichern und nach PDF/X überprüfen. 94 
Produkt Hersteller Seite 
Dfine 2.0 Nik Software 42 
EPFLTT) . Google Tools Google 36 
MACuser :EE MACproduction 
iMac 24" Apple 32 
Expertenwissen für Kreative Netz, Entertainment und Report 2,8 GHz 
056 Datenversand XXL 086 Publishing News iPod classic 80 GB Apple 24 
.._ Else 088 Die Trickkiste von ID CS3 Podnano8GB Apple 24 
TOpS-HAIRIENUDENTAgEN Die Top 30 Indesign-Tricks 
064 Fileserver mit WebDAV 094 PDF/X mit XPress 7 iPod shuffle Apple 24 
Workshop: WebDAV-Server Workshop: PDF-Export /Podtouch8GB Apple 24 
066 Fotos bearbeiten im Web 096 Musterzeichen Mellel RedleX 36 
Workshop: Bildbearbeitung Know-how für Illustrator CS3 
ie P 
mit Fauxto 098 Epson Stylus Photo 1400 NeoOffice 2.2.1 lanamesa 36 
068 Videoschnitt Test: A3+-Fotodrucker Open Office 2.2.1 Open Source 36 
Workshop: Apple Final Cut Pro 100 Kontrolliert freistellen 
Ei ; Scrivener Literature & 36 
für Ein- und Umsteiger PS-Workshop mit Doc Baumann Latte 
070 _ Leserfragen 104 Profischnitt per Tastatur er: 
Leser fragen - MACup antwortet Workshop: Final Cut Pro Silkypix Developer Ichikawa 44 
. . Studio 3.0 Soft Laboratory 
072 Tipps & Tricks 106 _ Kanalmasken 
Mac OS X, iPhoto, Pages und mehr Workshop: Cinema 4D Stylus Photo 1400 Epson 98 
078 Klick- und Blogtipps 108 Publishing-Tipps Think Free Free 36 
Netsearch Illustrator, Photoshop, XPress Office Cooperation 


Rote Seitenzahlen = Titelthemen 
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MACnews | Mac- und Hardware-News 


Mac- und Hardware-News 


MACup wirft einen Blick auf Neuigkeiten von und rund um Apple sowie neue Peripherie. Von Werner Nieke 


CANON PIXMA IP4500 UND IP3500 


Höheres Tempo 
beim Fotodruck 


Eee und erhöhter 
Bedienkomfort zeichnen die 
Nachfolger der beiden A4-Foto- 
drucker-Modelle von Canon aus. Der 
Pixma iP4500 kann es dabei mit insge- 
samt nur mehr 21 Sekunden auf eine 58 
Prozent kürzere Verarbeitungszeit beim 
Druck eines 10 x 15 Zentimeter großen 
Farbbildes bringen. Der Pixma iP3500 
benötigt hierfür 47 Sekunden. 

Beide Modelle profitieren von der 
per Software gesteuerten automatischen 
Bildkorrektur, die für natürliche Haut- 
töne, höhere Sättigung und Korrektur 
bei mangelnder Belichtung sorgt. Die Ca- 
non-Fine-Technik gewährleistet höchste 
Bildqualität durch picolitergenaue Ver- 


Canon 


teilung der Tinte. Eine Auflösung 
von 9600 x 2400 Punkten schafft der 
Pixma iP4500, der kleinere Bruder 
kommt auf 4800 x 1200 Bildpunkte. 
Weitere Highlights sind die doppelte 
Papierzuführung, einzeln austauschbare 
Farbpatronen sowie eine Duplexeinheit 
beim Pixma iP4500, die beidseitiges 
Bedrucken von Papierbögen ermöglicht. 
Die PictBridge-Unterstützung erlaubt 
das direkte Drucken von Digitalkamera 
beziehungsweise Speicherkarte. 


Tempo, Komfort und Bildqualität 
Canons Pixma iP4500 und Pixma iP3500 


Beim Pixma iP4500 sorgt CD-Label- 
Print für schnelles und unkompliziertes 
Bedrucken geeigneter DVDs und CDs. 
Die Geräte sind ab September im Handel 
und kosten 100 Euro (Pixma iP4500) und 
80 Euro (Pixma iP3500). Voraussetzung 
ist Mac OS X 10.2.8. Info: www.canon.de 


MITMACHEN UND GEWINNEN: MACUP OPTIMIEREN 


Ihre MACup soll (noch) besser werden. Auf 
unserer Webseite www.macup.com/umfrage 
haben wir für Sie deswegen ein Umfrage- 
Tool eingerichtet, in dem Sie unsere Artikel 
bewerten können. Im Zuge dessen haben 
Sie die Möglichkeit, an einem Gewinnspiel 
teilzunehmen. 

Als Hauptpreise winken diesmal die modi- 


schen und extrem robusten Laptop-Bags 


Commute und Blogger der Firma Timbuk2, 
mit denen Sie im grauen Alltagsleben Farbe 
bekennen. Die Lifestyle-Taschen können 
neben treffendem Look mit widerstandsfähi- 
gem Ballistic Nylon Material, sportlichem 
Design und viel Stauraum für Ihr MacBook 
Pro plus Zubehör aufwarten. 

In MACup 09/2007 haben wir im Rahmen 
unseres Gewinnspiels Corel Painter X verlost. 
Gewonnen hat Ernst Merheim aus 
Düsseldorf. Herzlichen Glückwunsch! MACup 
bedankt sich bei allen Teilnehmern! 
Bleiben Sie am Ball und denken Sie 
daran: Neues Spiel, neues Glück! 


Schick und robust Gewinnen Sie 
eine von zwei Timbuk2-Taschen 


JBL REFERENCE 220 OHRHÖRER 


Ohrenfutter 


ie neu vorgestellten In-Ear-Kopf- 

hörer Reference 220 von JBL in Weiß 
oder Schwarz werden mit aufsteckbaren 
Ohraufsätzen in drei verschiedenen Grö- 
ßen geliefert. Wer die Mini-Lautsprecher 
lieber außen trägt, dem stehen abnehm- 
bare Ohrmuffen sowie ein unter dem 
Kinn verlaufender Bügel zur Verfügung. 
Im Lieferumfang ebenfalls enthalten 
sind eine Transporttasche sowie Flug- 
zeug- und Stereoadapter. Laut Apple- 
Store verstehen sich die Ohrhörer mit 
allen iPod-Modellen ab der dritten 
Generation. Bei einem Preis von 70 Euro 
empfiehlt sich aber vor dem Kauf eine 
persönliche Hörprobe beim Händler. 
Info: www.jbl.com 
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MIGLIA DIVA 2.1 


Tragbares Lautsprecher-Set 


V om britischen Hersteller für Mac- 
kompatible Audio- und Video- 
Hardware sowie Mobiltelefonie- und 
TV-Zubehör stammt ein kompaktes 
Audio-Paket in exklusivem Alumini- 
um-Design. Für umgerechnet rund 
85 Euro erhalten audiophile Mac-An- 
wender ein reisefähiges Set aus röhren- 
förmigem Subwoofer und zwei Satelli- 
ten-Lautsprechern mit zweimal 3 Watt 
Leistung. Die Geräte arbeiten mit auto- 
sensing-fähigem Netzteil von 110-240 
Volt und werden per mitgeliefertem 
3,5-Miniklinke-Kabel am Kopfhörer- 
Ausgang des Macs oder iPods der 
dritten Generation und höher ange- 


schlossen. Beim Klang hebt Miglia ins- 
besondere die verzerrungsfreie Zeich- 
nungsstärke im Bassbereich auch bei 
geringen Lautstärken und die räum- 
liche Tiefe des Klangbilds hervor. 
Druckvolle Bässe bei geringen Abmes- 
sungen und Gewicht sind sonst eher 
Mangelware unter den kompakten, 
preisgünstigen Audio-Lösungen für 
Mac und iPod - hier scheint Miglia in 
eine Marktlücke zu stoßen. 

Das Produkt kann online beim 
Hersteller oder über Amazon bestellt 
sowie bei ausgewählten Retail- 
Häusern und Einzelhändlern bezogen 
werden. Info: www.miglia.com 


PROMOTION-AKTION ZU SEMESTERBEGINN 


Fit fürs neue Semester 


W: als Lehrer, Schüler oder 
Student zu Semesterbeginn die 
Anschaffung eines Macs plant, profitiert 
von einer bis 30. Oktober 2007 gültigen 
Apple-Herbstaktion: Anwender aus dem 
Bildungsbereich erhalten beim Kauf 
eines mobilen Macs, iMacs oder Mac 
Pros zusammen mit einem iPod oder 


Achtung Studenten: 
Mac kaufen und über 
iPod nano freuen! 


Eir r Grund, dem 
Alltag zu entfliehen. 


Mac und iPod-Promotion Apples Zugabe zu 
Semesterbeginn 


MACup.com 11° 2007 


iPod nano - mit Ausnahme des iPod 
Shuffle - bis zu 130 Euro Rückzahlung. 
Um in den Genuß des Preisnachlasses zu 
kommen, senden Käufer einen online 
verfügbaren Rabattcoupon zusammen 
mit der Rechnung und dem vollständi- 
gen, Original-EAN-Strichcode der Ver- 
packung innerhalb von 30 Tagen nach 
Kaufdatum der Geräte ein. Apple prüft, 
ob die aktions-qualifizierten Geräte 
gleichzeitig erworben wurden und ob 
der Käufer generell berechtigt ist, Apple- 
Geräte zu Bildungskonditionen zu 
erwerben - hierfür muss auf der Käufer 
auf Anfrage den Nachweis führen. 
Sofern alle Voraussetzungen erfüllt sind, 
schreibt Apple dem Käufer den Netto- 
Gegenwert eines iPod nano 4 GByte gut. 
Die Bestellung kann online oder tele- 
fonisch in einem teilnehmenden Apple 
Store Bildung platziert werden. Auch 
Eltern rabattberechtigter Anwender 
können diese Sonderkonditionen in An- 
spruch nehmen. Weitere Informationen 
und Download des Rabattcoupons unter 
www.apple.com/de/promo. 


MACnews 


LOGIC STUDIO 


Mac- und Hardware-News 


Audio-Suite für Bühne und Studio 


U nter der Bezeichnung Logic Studio 
veröffentlichte Apple zum Preis 
von 480 Euro im September eine Samm- 
lung hochwertiger verbesserter Audio- 
Software für Bühne und Studio: Logic 
Pro 8 konsolidiert den Workflow in einem 
einzigen Produktionsfenster und bietet 
Neuerungen wie etwa Quick Swipe 
comping, das Selektion und Neuzusam- 
menstellung der besten Aufnahmeab- 
schnitte inklusive automatischer Über- 
blendungen ermöglicht. 

Soundtrack Pro 2 erlaubt das Frame- 
genaue Schneiden von Musik zu Video- 
material und Spektrum-selektive Korrek- 
tur von Störgeräuschen wie Brummen 
und Mikrofon-Plopp. 

Mit Studio Instruments besteht Zu- 
griff auf 40 Instrumenten-Plug-ins, das 
innovative Sounderzeugungswerkzeug 
Sculpture, Ultrabeat, ES2 Synthies, den 
EXS24 Sampler sowie eine umfangreiche 


Bibliothek an natürlichen und syntheti- 
schen Klängen, darunter etwa über 1300 
EXS-Instrumente, 5000 Soundeffekte 
und 18000 AppleLoops, die unter dem 
Begriff Studio Sound Library zusam- 
mengefasst sind. 

Zu den Updates bekannter 
Einzelprodukte gesellt 
sich das gänzlich neue 
MainStage, das Bühnen- 
musikern die Steuerung 
der Software per USB 
oder Midi angeschlosse- 
ner Hardware für Live- 
Performances an die 
Hand gibt. Ein spezielles 
Display ermöglicht da- 


Logic Studio Hochwertige ’ 
Sammlung professioneller 
Audio-Tools für 


Studio und Bühne 


bei optimale visuelle Kontrolle auch 
bei mangelhafter Bühnenbeleuchtung. 
Logic Studio ist ab sofort über den Fach- 
handel und den Apple Store zu beziehen. 
Info: www.apple.com/logicstudio. 


Logic Studio 
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FRITZ!IFON 7150 


Kompakte Kommunikationszentrale 


Ss chnurlos-VoIP-Telefon, 


pakten Gerät - so könnte man 
die Fritz!Fon 7150 mit we- 
nigen Worten beschreiben. 
Rein äußerlich ist diese 
multifunktionale Kommu- 
nikationsstation dabei kaum 
von einem herkömmlichen 
Schnurlos-Telefon nach 
DECT-Standard zu unter- 
scheiden. Die Multi- 
funktionalität des 
Geräts präsentiert 
sich erst bei genaue- 
rer Betrachtung der 
Rückseite, die den 
Blick auf DLS/ISDN/ 
Analog-Buchse, LAN- 


10 


Telefon- 
anlage, WLAN-Router mit Firewall 
und Anrufbeantworter in einem kom- 


und USB-Steckplatz freigibt. Die kabel- 
gebundene Netzwerkgeschwindigkeit 
beträgt maximal 100 MBit/s, der 
integrierte WLAN-Access-Point für 
kabellose Verbindung arbeitet nach 
802.11b-, g- und g++-Standard mit 
Geschwindigkeiten bis zu 125 
MBit/s und unterstützt Fire- 
wall/NAT sowie Verschlüsse- 
lung nach WPA2, WPA, WEP- 
64 oder WEP-128-Standard. 


Kommunikationswunder 
Fritz!Fon 7150 


Darüber hinaus beinhaltet er einen 
DHCP-Server und DNS-Server sowie 
die Konfigurationsmethode Universal 
Plug-and-Play (UPnP). 

An der Fritz!Fon 7150 können bis zu 
sechs Mobilteile angeschlossen werden, 
das SIP-Protokoll für VoIP wird neben 
der herkömmlichen ISDN/Analog- 
Telefonie mit Rufumleitung, Halten, 
Makeln, Dreierkonferenz unterstützt. 
Das DECT-Handteil bietet ein Farb- 
display mit grafischer Darstellung, 
einen digitalen Anrufbeantworter, ein 
Telefonbuch für 200 Einträge, eine Ge- 
sprächszeit von maximal 17 Stunden 
und bis zu fünf Tage Stand-by-Zeit. 

Der Lieferumfang beinhaltet zwei 
wiederaufladbare Akkus für das Mobil- 
teil. Das Gerät wird für ab 125 Euro im 
Handel angeboten. Info: www.avm.de 
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TROLLTOUCH TOUCHSCREENS 


Berührungsempfindliche Apple-Bildschirme 


D ie kalifornische Firma Trolltouch 
Touchscreens hat sich auf Entwick- 
lung und Herstellung berührungsemp- 
findlicher Bildschirmsysteme für statio- 
näre und portable Computer speziali- 
siert, die Bildschirmgrößen von 3 bis 50 
Zoll abdecken. Für den Mac stehen Lö- 
sungen für iMac, MacBook und iBook so- 
wie Apple Cinema-Display bereit, die in- 
tern verbaut werden. Neu hinzugekom- 
men ist das extern anwendbare Slip- 
Cover-System, mit dem 15- und 17-Zoll- 
MacBook-Pro-Geräte um die Möglich- 
keit der Eingabe per Finger oder Stylus 
erweitert werden. Die Lösung besteht im 
wesentlichen aus einem separaten Ein- 
gabe-Panel, das über dem MacBook-Pro- 
Display platziert und mittels einer zu- 
sätzlichen Stütze auf der Geräterückseite 


fixiert wird. Eingabe-Panel und Rechner 
werden per USB-Kabel miteinander ver- 
bunden, wodurch das System unmittel- 
bar zur Benutzung bereitsteht. 

Für die Interpretation der Eingabe 
kommt bei Trolltouch die Analog-Resis- 
tive-Technik zum Einsatz. Das iPhone 
hingegen verwendet die kapazitive 
Technik. 

Herstellerseitig modifizierte Kom- 
plettsysteme liegen etwa 200 bis 500 US- 
Dollar über dem Apple-Store-Preis, die 
nachträgliche Ausstattung schlägt mo- 
dellabhängig mit rund 700 bis 800 Dollar 
zu Buche. Trolltouch gibt für seine Sys- 
teme ein Jahr Garantie und sichert eine 
Lebensdauer von 8 Millionen Berührun- 
gen zu. Weitere Informationen unter 
www.trolltouch.com/products.html 


SEAGATE BARRACUDA FDE 


1-TByte-Festplatte mit 
Hardware-Verschlüsselung 


D ie Barracuda-FDE-Festplatte (Full 
Disc Encryption) ist die weltweit 
erste 3,5-Zoll-Desktop-Festplatte mit 
eingebauter Verschlüsselung, um unau- 
torisiertem Zugriff auf gestohlene oder 
verlorene Laufwerke vorzubeugen. Sie 
nutzt AES-Verschlüsselung, das derzeit 
stärkste auf dem Markt verfügbare 
Sicherheitsprotokoll auf US-Regierungs- 
standard. Die Barracuda-FDE-Festplatte 
sichert Nutzerdaten auch für ausgeschal- 
tete Systeme. Um wieder auf die Platte 
zuzugreifen, wird ein Pre-Boot-Passwort 
benötigt, das mit anderen, zum Beispiel 
biometrischen Authentifizierungsstufen 
verstärkt werden kann. 

Diese mit 7200 Umdrehungen pro 
Minute arbeitende Verschlüsselungs- 
Desktop-Festplatte mit Kapazitäten bis 
zul TBisteine einfache und kostengüns- 
tige Möglichkeit, Desktop-Computer 
neu einzurichten oder auszumustern, 
ohne sensible Daten preiszugeben. 
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Verschlüsse- 
lung auf Hard- 
ware-Ebene 
Die Seagate 
Barracuda FDE 


Außerdem werden die Unternehmen der 
wachsenden Anzahl an Datenschutzge- 
setzen gerecht, die für die Sicherheit von 
Anwenderdaten die Verschlüsselung mit 
US-Regierungsstandard fordern. 

Im Gegensatz zu Software-basierten 
Verschlüsselungstechniken soll die Per- 
formance der Festplatte nicht beeinflusst 
werden. Die Hardware-Verschlüsselung 
ist bereits im Auslieferungszustand ak- 
tiv. Die Daten sind aber erst gesichert, 
nachdem ein Passwort vergeben wurde. 
Eine entsprechende Oberfläche ist für 
Mac OS X verfügbar. 

Die Barracuda FDE erscheint im vier- 
ten Quartal 2007, Preise sind derzeitnoch 
nicht bekannt. Info: www.seagate.com 


MACnews | Software-News 


Neue Software 


MACup stellt hier Monat für Monat interessante Applikationen vor. Von Werner Nieke 


STANDARDISIERUNG 


Open XML fällt durch 


M icrosoft verfehlt bei der Vorlage 
seines Open-XML-Formats, der 
Grundlage aller Microsoft-Office-Doku- 
mente, vor der in Genf ansässigen inter- 
nationalen ISO-Zertifizierungsbehörde 
die erforderliche Zweidrittelmehrheit 
in beiden Abstimmungsgremien. Die 
mit dem Open Document Format (ODF) 
konkurrierende Dokumentstruktur 
wurde nach Einwänden aus Frankreich, 
Brasilien, Indien und weiteren Ländern 
hinsichtlich der Kompatibilität zum 
bereits als ISO/IEC-Standard verab- 


@ MM Source of Ale / focalihant/Lners/mernen/Liben.. News, 11,07 sotiTEHSW.News11,07.000iTE4) 


schiedeten Open Document Format, 
mangelnder Unterstützung von Mehr- 
sprachigkeit, ländereigenen Datums- 
formaten und künftiger Kompatibilität 
zu offenen Standards abgelehnt. Im Vor- 
feld der Abstimmung wurde Microsoft 
gezielte Manipulation hinsichtlich der 
Zusammensetzung der abstimmenden 
Gremien vorgeworfen. Tom Robertson, 
Microsoft-Manager für Standardisie- 
rung und Interoperabilität, wies dies 
zurück und meinte, man habe lediglich 
die Zielgruppe für die Teilnahme an der 
Abstimmung mobilisieren wollen. 


Durchgefallen: Microsofts Open-XML-Doku- 
mentenformat verfehlt ISO/IEC-Zertifizierung 


BILDVERWALTUNG 


Adobe Lightroom 1.1 - 
verbesserter Workflow 


2 Ge legt eine überarbeitete Ver- 
sion des Aperture-Herausforderers 
Lightroom vor. Das Update der Appli- 
kation zur Verwaltung und Nachbear- 
beitung digitaler Fotografien unterstützt 
nun noch mehr Digitalkameras und bie- 


tet Verbesserungen beim rechnerüber- 
greifenden Workflow: Der Austausch 
von Bilddaten zwischen Maschinen soll 
einfacher vonstatten gehen, die gemein- 
same Verwendung von Lightroom und 
Photoshop wurde homogenisiert und 

die Windows-Vista-Unter- 


oem baren 
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stützung verbessert. Darü- 


ber hinaus wurden Werk- 
zeuge zur Reduzierung von 
Bildrauschen und Farbstö- 
rungen sowie zum Scharf- 
zeichnen optimiert. 

Adobe Lightroom richtet 
sich an Fotografen und kos- 
tet 300 Euro. Eine 30-Tage- 
Testversion steht zur Verfü- 
gung. Info: www. adobe.de 


Aufgeräumt: Adobe Lightroom 
1.1 mit verbessertem Workflow 


TABELLENKALKULATION 
Tables 1.3.8 


D ie magere Auswahl an Tabel- 
lenkalkulationen auf dem Mac 
erweitert sich nun um Tables, das als 
gelungene Alternative zu Excel & 
Co. gelten darf. Neben den üblichen 
Formeln und Funktionen gibt es 
Diagramme und umfangreiche Stil- 
vorlagen. Excel-Iabellen und Bilder 
sowie PDFs lassen sich importieren — 
mit der Version 1.4 dann auch Apple- 
Works-Tabellen. Excel-, PDF- und 
CSV-Dateien können exportiert so- 
wie Tabellen im HMTL-, LaTex- und 
TIFF-Format in die Zwischenablage 
übernommen werden. Auch das For- 
mat Open Document wird beim Im- 
port unterstützt. Eine Universal Bi- 
nary mit Aqua-Oberfläche gibt es für 
40 Euro. Weitere Informationen so- 
wie Newsletter-Registrierung unter 
www.x-tables.eu 
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WEB-APPLIKATIONEN 


Adobe Photoshop 
im Web-Browser 


ank Ajax, dem Web-Standard für 

ein Maximum an Interaktivität und 
kurzen Antwortzeiten, lassen sich nun 
Anwendungen realisieren, die Desktop- 
Applikationen in vielen Bereichen kaum 
mehr nachstehen. In Sachen Bildbearbei- 
tung hat sich Google mit Picasa als Vor- 
reiter etablieren können. Fauxto definiert 
mit seinem Bildbearbeitungsprogramm 
den State of the Art. 

Höchste Zeit für Adobe, nicht den An- 
schluss zu verpassen: Anfang September 
führte John Noack, Adobe-Photoshop- 
Produktmanager, auf der Photoshop- 
Convention in Las Vegas eine Entwick- 
lerversion von Photoshop Express vor. 
Die Flash-basierte Web-Anwendung er- 
möglicht elementare Bildbearbeitungs- 
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Adobe Photoshop Express: Ausschnitt aus der John-Noack-Demo auf der Photoshop Convention 


funktionen an gering aufgelösten Kopien 
eines Originalbildes, die dann bei Bestä- 
tigung auf das Original angewendet 
werden. Die Oberfläche erinnert etwas 
an Adobe Lightroom, der Workflow 
ahmt die aus Photoshop bekannten Bild- 
variationen nach. Die Software platziert 


sich zwischen Photoshop für Profis und 
Photoshop Elements für Consumer. 

Einen offiziellen Erscheinungstermin 
gibt es noch nicht. John Noack vertröstet 
in seinem Blog auf weitere Neuigkeiten, 
sobald diese verfügbar seien. Info: 
www.adobe.de 


ONLINE-DIENSTE 


Kostengünstige .Mac- 
Alternative von EarthLink 


V: Internet-Anbieter EarthLink kommt das 
Online-Paket WebLife. Das Angebot besteht 
aus einer Web-Applikation zur Bildverwaltung und 
-nachbearbeitung sowie mindestens 1 GByte Speicher- 
platz und einer Backup-Lösung. Diese Leistungen 
zeichneten den .Mac-Account bei Markteinführung 
aus, der aber aufgrund mangelnder Geschwindigkeit, 
Funktionsumfang und Preisgestaltung zunehmend 
in die Kritik geraten ist. Das EarthLink-Basispaket 
bietet darüber hinaus ein E-Mail-Postfach, Zugriff 
auf Antiviren-Software, nützliche Browser-Widgets, 


IP-Telefonie und Web- 


Radio - zum Nulltarif OWebt ıtemoro 


für EarthLink-Abon- 
nenten und für 30 Dol- 
lar für Nicht-Mitglie- 
der. Interessenten kön- 


1540 auumane 


nen das Angebot 30 
Tage lang kostenlos tes- 
ten. Weitere Informa- 


2 100 mon | ans taremmn 


FESTER: 
ZURDER A NEN 
- Er 


EEE 


tionen finden sich un- 
ter www.earthlink.net 
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.Mac-Herausforderer: WebLife von EarthLink 


MACnews | Eckdaten zur Markteinführung des iPhones in Deutschland 


Zufriedenheit Rene Obermann und Steve Jobs präsentieren das iPhone. Journalisten legen Hand ans iPhone und bekommen Fragen beantwortet 


Steve Jobs kam 
persönlich, um der 
deutschen Presse das 
iPhone zu präsen- 
tieren. Es wird ab 

9. November exklusiv 
von T-Mobile vertrie- 
ben. Tarife sind aber 
noch nicht bekannt 


Steve Jobs Erster Auftritt 
seit 1984 in Deutschland 
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DAS IPHONE KOMMT NACH DEUTSCHLAND 


Steve war hier 


-Mobile bat am 19. September knapp 100 

Journalisten zu einer Pressekonferenz nach 
Berlin. Steve Jobs kam persönlich, um die Präsen- 
tation des iPhones zu übernehmen - ein Zeichen, 
wie wichtig Apple der Erfolg des iPhones ist und 
dass es trotz aller Euphorie kein Selbstläufer ist. 


ONE PRICE FITS ALL 

Das iPhone wird ab 9. November 2007 zu einem 
Preis von 399 Euro über die bundesweit 700 
Telekom-Shops sowie den T-Mobile Online-Shop 
vertrieben. Tarife wollte T-Mobile noch nicht 
bekannt geben. Die Produkteigenschaften des 
iPhone sind identisch mit denen des amerikani- 
schen Modells. Es ist ein Quadband-Mobiltelefon 
mit einer 2-Megapixel-Kamera und eingebautem 
Anrufbeantworter. Darüber hinaus ist es ein 
iPod touch mit einer Kapazität von 8 GByte. Über 
ein Firmware-Update soll das iPhone Zugriff auf 
den Wi-Fi Music Store bekommen. Schließlich ist 
es auch ein Internet-Kommunikationsgerät, das 
sich über EDGE (Enhanced Data for GSM Evolu- 
tion) oder einen WiFi-Hotspot mit selbigem ver- 
binden kann. Safari, Mail, YouTube und Google 
Maps gehören zum Lieferumfang. 

Steve Jobs zufolge hat sich Apple für T-Mobile 
entschieden, weil das Unternehmen über das in 
Deutschland am besten ausgebaute EDGE-Netz- 
werk verfüge. T-Mobile will bis Ende 2007 eine 
hundertprozentige Netzabdeckung sicherstellen, 
die im Downstream eine Bandbreite von bis zu 
220 kBit/s und im Upstream maximal 110 kBit/s 


gewähren soll. Ob die Einwahl ins Internet über 
die 8600 bundesweiten WiFi-Hotspots (maximal 
11 MBit/s) mit dem iPhone-Tarif kostenfrei sein 
wird, war bislang nicht zu erfahren. 


KEIN UMTS 

Im Vorfeld der Einführung des iPhones in Europa 
hatten Marktbeobachter ein iPhone ohne UMTS 
(Universal Mobile Telecommunications System, 
Bandbreite 384 MBit/s) für nicht wettbewerbs- 
fähig erklärt, da die deutschen Netzbetreiber 
mit Ausnahme von E-Plus bereits nach HSDPA 
(High Speed Downlink Packet Access) funken 
und 1,8 MBit/s im Downstream gestatten. 

Steve Jobs hatte aber handfeste Argumente für 
EDGE: UMTS-Chipsätze seien im Vergleich deut- 
lich leistungshungriger und würden derzeit die 
Gesprächszeit auf lediglich 2 bis 3 Stunden limi- 
tieren. Frühestens in einem Jahr würden neue 
Chipsätze Gesprächszeiten von 5 bis 6 Stunden 
erlauben, was dann für Apple akzeptabel wäre. 
Mit EDGE ermögliche das iPhone momentan 
eine Gesprächszeit von bis zu 8 Stunden und 
eine Stand-by-Zeit von 200 Stunden. 

EDGE reiche für das Telefonieren und Versen- 
den von E-Mails vollkommen aus, so Jobs. Ledig- 
lich das Surfen im Internet sei etwas zäh. Dafür 
habe man mit WiFi eine deutlich schnellere Tech- 
nik an Bord, als es ein UMTS-Netz ermöglichen 
würde. Dies sei der derzeit notwendige Kompro- 
miss zwischen Batterielaufzeit und Performance. 
Info: www.apple.com/de ok 
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Fotos: Thorsten Wulff 


Die Games 
Convention in Leipzig 
ist nach der Tokyo 
Game Show und der 
E3 in London 

eine der wichtigsten 
Spielemessen. Neben 
dem klassischen 
männlichen Publikum 
stehen zunehmend 
Frauen und Gelegen- 
heitsspieler im Fokus 
der Hersteller 
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MACnews | Games Convention Leipzig 2007 


MESSEBERICHT 


Neue Zielgru 


s war nicht die Messe der Hard- 

ware-Enthüllungen wie 2006, 
als man noch die Sony Playstation 3 
in einem illuminierten Glasschrein 
aufbahrte, an dem sich Jünglinge 
schüchtern die Nase platt drückten. 
Oder als man als privilegierter Jour- 
nalist im Hinterzimmer von Ninten- 
do zum ersten Mal die Infrarot-Wii- 
Controller als Cyberschwert schwin- 
gen durfte. Diesmal ging es haupt- 
sächlich um das, was Konsolen und 
Computer zum Leben erweckt - 
Spiele-Software. 


HIGHSCORES 

185000 Besucher konnte sich die Messe Leipzig 
2007 am Ende auf die Fahne schreiben und hat 
damit den magischen Besucher- Highscore” von 
200000 nicht geknackt. Trotzdem lag man nur 
knapp hinter dem Ergebnis der Tokyo Game 
Show 2006 (rund 190 000). Die rund 500 Ausstel- 
ler auf Europas wichtigster Spielemesse zeigten 
sich damit zufrieden. Neben den euphorisierten 
Jugendlichen in den tosenden Entertainment- 
Hallen empfing man im GC-Business-Center 
12300 Fachbesucher (2006: 8700). In den fünf 
Ausstellungshallen wurde diesmal auch ein 
deutlicher Zugang an neuem Zielpublikum ver- 
zeichnet, die nicht am Eingang ihre Altersbänd- 
chen anlegen mussten. 52 Prozent der Besucher 
waren über 20 Jahre alt (2006: 46 Prozent). Ande- 
rerseits gab es Zugänge bei den Gelegenheits- 
spielern (45 Prozent) und auch die Zahl der Spie- 
lerinnen stieg auf 20 Prozent (2006: 17 Prozent). 


Cyber-Cocoon 
Branchenriese 
Electronic Arts 
wartete wieder mit 
einem prächtigen 
Stand auf 


Frauenquote Ein Fünftel der GC-Besucher waren diesmal weiblich 


BOOGIE WONDERLAND 

Wie jedes Jahr wollten sich in den fünf Aussteller- 
hallen die Publisher mit mächtigen Standaufbau- 
ten von Sony-Design-Lounges bis hin zu Multi- 
media-Tempeln überbieten. So auch Branchen- 
riese Electronic Arts, der mit einem pulsierenden 
Cyber-Cocoon aufwartete, um Teenager in den 
Bann zu ziehen. Dort konnte man natürlich den 
atmosphärischen Ego-Shooter „Crysis“, das zum 
besten PC-Spiel gewählt wurde, begutachten. 
Familienfreundlicher ging es in der weltweit im- 
mer beliebter werdenden Nintendo-Wii-Welt zu. 
Hier konnten sich Frauenherzen in die bonbon- 
farbene „Mario Galaxy“ verlieren oder mit dem 
kuriosen Tanz- und Karaoke-Spiel „Boogie“ Par- 
ty machen. Nintendo hat mit seinem innovativen, 
familienfreundlichen System einen Volltreffer ge- 
landet und ist nach gut einem Jahr in den Spiel- 
charts bestens vertreten. Im Bereich der High- 
Tech-Konsolen kämpfen die Sony Playstation 3 
und die Xbox 360 weiterhin um die Gunst der 
Gamer. Microsoft hat zum Weihnachtgeschäft 
bereits die Konsolenpreise gesenkt. Man kann 
gespannt sein, ob Sony darauf reagiert. 

Kurz nach Europa hatte das Messekonzept mit 
der Games Convention Asia (GCA) in Singapur 
seine Premiere. Beachtliche 70000 Besucher und 
81 Aussteller konnte man hier verzeichnen. An- 
gesichts der boomenden Industrie im asiatischen 
Pazifikraum gilt die neu eingeführte Spielemesse 
als Eingangstor für den asiatischen Markt. jb 
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MACnews | Interview mit Michael Baumgardt, Photoshop Convention 


INTERVIEW 


Know-how- Transfer 
für Photoshop-Profis 


Vom 11. bis 13. Oktober findet in München die erste Photoshop Conven- 
tion auf deutschem Boden statt. MACup sprach mit dem Veranstalter 


MACup: Herr Baumgardt, Sie haben gemein- 
sam mit Herrn Blach von Macromedia, 
Akademie der Medien, die erste deutsche 
Photoshop Convention aus der Taufe geho- 
ben. Was ist das Ziel der Veranstaltung? 
Michael Baumgardt: Wer in Deutschland 
als Photoshop-Profi sein Geld verdient, 
hat kaum bis gar keine Möglichkeiten, 
sich in seinem Gebiet weiterzubilden. 
Das Ziel der Photoshop Convention ist 
es, diese Lücke zu füllen und Fortge- 
schrittenen sowie Profis die Möglichkeit 
zu geben, von Top-Experten zu lernen. 


MACup: Wo liegen die Unterschiede zur 
amerikanischen Photoshop Convention, 
welche Gemeinsamkeiten gibt es? 

Baumgardt: Die amerikanische Photo- 
shop-Veranstaltung besteht aus Vor- 
trägen, die sich die Besucher selbst 
zusammenstellen. Aus eigener Erfah- 
rung muss ich sagen, dass dies ein gutes 
Konzept ist, denn jeder kann auf diese 
Weise ganz individuell sein Programm 
gestalten. Ähnlich wie in den USA 
werden wir eine Auftaktveranstaltung 
haben. Diese wird aber vom amerikani- 
schen Format abweichen, da wir hier 
nicht nur Unterhaltung, sondern auch 
Wissen vermitteln wollen. Und anders 
als bei der amerikanischen Veranstal- 
tung müssen Teilnehmer nicht die vollen 


Premiere: Macromedia initiiert Photoshop Convention in München 
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zweieinhalb Tage komplett buchen; auch 
Einzeltage und sogar Einzelseminare 
können gebucht werden. Die Hands-on- 
Seminare sind wohl der größte Unter- 
schied zum amerikanischen Pendant. 
Wer will, kann sich am letzten Tag unse- 
rer Veranstaltung beispielsweise von 
Jack Davis direkt am Computer coachen 
lassen. Jack ist ein Experte für digitale 
Fotografie; wer ganz spezielle Fragen 
hat, kann sich bei ihm ein paar indivi- 
duelle Kniffe und Tipps abholen. 


MACup: Wer kann an der Photoshop 
Convention teilnehmen? 

Baumgardt: Die Teilnehmer sollten bereits 
viel Praxis mit Photoshop haben und 
konkrete Vorstellungen besitzen, was sie 
lernen wollen. Alle Vorträge und Work- 
shops sind in fünf Themengebiete aufge- 
teilt: Gestaltung, Professional Workflow, 
Video & Web, Digitale Fotografie & Bild- 
bearbeitung, Photoshop Extended. Aus 
diesen Themengebieten können sich die 
Teilnehmer selbst und frei die Vorträge 
zusammenstellen. 

Am Samstag sind die Teilnehmer in 
der Lage, aus einer Reihe von Work- 
shops auszuwählen. In diesen Work- 
shops hat jeder Teilnehmer seinen eige- 
nen Computerplatz, was ein noch tiefe- 
res Eintauchen in die Materie erlaubt. 
Die Photoshop Con- 
vention ist daher ideal 
für Mitarbeiter von 
Agenturen und an- 
deren professionellen 
Dienstleistern, denn für 
diese gibt es zurzeit 
in Deutschland keine 
effektivere Weiterbil- 
dungsmöglichkeit. 


Michael 
Baumgardt: 


Co-Organi- 


sator der 
Photoshop 


Convention 


MACup: Wer hat als Aussteller und wer als 
Referent zugesagt? 
Baumgardt: Auf der Photoshop Conven- 
tion werden einige der besten nationalen 
und internationalen Photoshop-Exper- 
ten zu sehen sein. Neben Doc Baumann 
sind wie bereits erwähnt Jack Davis und 
Julieanne Kost aus den USA vor Ort. 
Jack Davis ist als Photoshop-Experte 
der ersten Stunde bekannt und viele 
Anwender besitzen sein „Photoshop 
Wow“-Buch. Er gehört ohne Zweifel zu 
den weltbesten Photoshop-Experten. 
Julieanne Kost ist die Adobe-Lightroom- 
Evangelistin und kennt beide Pro- 
gramme wie nur wenige. Neben Doc 
Baumann wird auch Christoph Künne 
von der Docma zugegen sein sowie 
Gerhard Koren von Video2Brain. 


MACup: Wie erfahre ich mehr über das 
Programm, was kosten die zweieinhalb Tage? 
Baumgardt: Mehr Informationen zu der 
Photoshop Convention gibt es auf der 
Webseite www.photoshop-convention. 
de. Hier sind auch diverse kostenlose 
Video-Tutorials zu sehen, die einen 
Vorgeschmack auf die einzelnen Themen 
geben. Außerdem kann man dort Video- 
Podcasts herunterladen, in denen unter 
anderem Interviews mit einigen der Re- 
ferenten zu sehen sind, beispielsweise 
mit Jack Davis und Doc Baumann. 
Zudem können Interessierte auf der 
Webseite den Newsletter abonnieren, in 
dem regelmäßig auf Neuigkeiten rund 
um die Photoshop Convention hinge- 
wiesen werden. Und schließlich kann 
man auch Macromedia (www.macrome 
dia.de) direkt kontaktieren unter (089) 
54415174. Das Ticket für die zweiein- 
halb Tage gibt es ab 399 Euro. ok 
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AKTUELLES ZU INTERNET-AUKTIONEN 


Geldstrafe für 
Schnäppchenjäger 


Wie man sich im Internet strafbar machen kann, 


auch wenn man sich korrekt verhalten hat 


F in Schnäppchen bei Ebay, Bestellun- 
gen unter einem Fake-Namen, 
Sicherungskopien als Beigabe zu einem 
PowerBook-Angebot - alles kein Pro- 
blem? Von wegen: Die Staatsanwalt surft 
mit und der Ärger ist vorprogrammiert. 


SCHNÄPPCHEN ALS HEHLEREI 

Es sollte ein echter Glückskauf sein: ein 
Navigationsgerät für 671 Euro, das 
normalerweise mindestens 2137 Euro 
kostet. Das geht nicht mit rechten Dingen 
zu, entschied das Amtsgericht Pforz- 


„Wer eine Ware derart günstig 
erwirbt, weiß beim Kauf, dass es sich 
um gestohlene Ware handelt - 
und macht sich strafbar.” 


heim. Wer eine Ware derart günstig 
erwirbt, weiß beim Kauf, dass es sich um 
gestohlene Ware handelt - und macht 
sich der Hehlerei strafbar. Das Navi war 
zwar als „toplegales Gerät” angeboten 
worden. Tatsächlich war es aber geklaut. 

Für das Amtsgericht war offenbar 
auch entscheidend, dass das Gerät von 
Polen aus als „nagelneu” verkauft 
wurde. Wer glaubt, dass der Anbieter 
nur das ungewollte Geburtstags- 
geschenk der Oma oder einen Tombola- 
Gewinn verschleudern will, hat Pech, 
wenn die Ware in Wirklichkeit gestohlen 
wurde. Da kann man nur hoffen, dass die 
Entscheidung des Amtsgerichts ein ein- 
zelner richterlicher Ausrutscher bleibt. 
Sonst wird die Schnäppchenjagd zum 
unkalkulierbaren Risiko. Man kann dem 
User nicht einmal empfehlen, sich vom 
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Verkäufer ausdrücklich bestätigen zu 
lassen, dass die Ware nicht gestohlen ist. 
Diese Nachfrage legt sonst das nächste 
Amtsgericht erst recht zum Nachteil des 
Interessenten aus: Denn wer schon 
nachfragt, zeigt doch, dass er auch mit 
Hehlerware rechnet. 


PLAGIATE SIND EIN DELIKT 

Wer die Rolex-Nachbildung aus dem 
Thailand-Urlaub anbietet, sieht sich 
möglicherweise ebenfalls rasch dem 
Strafrichter gegenüber. Rolex-Plagiate 
verletzen nicht nur die Markenrechte der 
Firma Rolex, sondern auch deren Urhe- 
berrechte an der Gestaltung der Uhren. 
Wer Urheberrechte verletzt, macht sich 
strafbar. Das Angebot von Rolex-Nach- 
bildungen in Versteigerungen können 
die Piratenjäger von Markenunterneh- 
men mit geringstem Aufwand recher- 
chieren. Diese gehen mit den Anbietern 
wenig zimperlich um. Strafverfahren 
und zivilrechtliche Ansprüche auf Un- 
terlassung und Schadensersatz können 
die Folge sein. Für die Kosten hätte sich 
der Anbieter dann meist eine echte Rolex 
leisten können. Strafbar macht sich 
natürlich auch, wer ein Duplikat als echt 
anbietet. Das ist Betrug. Erlaubt ist nur, 
eine echte Rolex anzubieten. 


DATENKLAU - EIN TEURER SPASS 
Es sollte ein Zucker] für den Ebay-Käufer 
sein: Ein privater Anbieter stellte bei 
Ebay ein Navigationsgerät samt Soft- 
ware ein. Als Zugabe konnte der Käufer 
die Straßenkarten von Frankreich und 
Italien abrufen. Das waren allerdings 
illegale Kopien der Software. Der Käufer 
forderte prompt die Kopien an, erhielt sie 
und schickte eine Abmahnung. Erstei- 
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Recht 


RECHTSANWALT 
PROF. DR. G. HIMMELSBACH 


Der Autor ist Rechtsanwalt und Partner der 
unter anderem auf Medien-, Urheber- und 
Wettbewerbsrecht spezialisierten Sozietät 
Romatka & Collegen in München 
(www.romatka.de). 


gert hatte das Paket nämlich der Soft- 
ware-Hersteller. Der Anbieter hatte die 
Raubkopien gar nicht selbst angefertigt, 
sondern das Gesamtpaket selbst so 
ersteigert und wollte es nur weiterver- 
kaufen. Abmahngebühren, Schadens- 
ersatz und Kosten für die eigene Rechts- 
beratung addieren sich rasch auf 1500 
Euro. Dazu kommt auch hier das Risiko 
einer Strafverfolgung. 


KEINE RISIKOWARE ANBIETEN 

Es gibt Produkte, die jedenfalls in 
Deutschland gar nicht oder zumindest 
nicht an Kinder und Jugendliche 
verkauft werden dürfen. Konsum von 
Mushrooms mag in den Niederlanden 
erlaubt sein. Der Versand der Drogen- 
pilze von Deutschland aus oder nach 
Deutschland ist verboten. Wer sein 
Archiv pornografischer Filme leer räu- 
men möchte, kann die Streifen jeden- 
falls nicht frei zugänglich auf Ebay 
versteigern. Schon das Angebot solcher 
Filme ist verboten. Der Versand an 
Kinder und Jugendliche erst recht. 


„Man kann dem User nicht einmal 
empfehlen, sich vom Verkäufer 
ausdrücklich bestätigen zu lassen, 
dass die Ware nicht gestohlen ist.” 


Das Motto „Mich erwischt schon keiner” 
gilt im Netz nicht. Jeder kann jederzeit 
alle Angebote einsehen. Rechteinhaber, 
Strafverfolgungsbehörden und Wichtig- 
tuer lesen mit. Das Risiko, Ärger zu 
bekommen, ist enorm und rechnet sich 
nicht. Gero Himmelsbach/ok 


MACnews 


| Wissen 


MACup Medien 


Jeden Monat stellen wir neue Bücher, Schulungs- 
DVDs und Trainingsmedien vor. Von Doris Griffel 


MEET THE AUTHOR 


MACup: Wie sehen Sie nach der 


Insolvenz des RagTime-Herstellers die 


Zukunft der Software? 
Detlef Schulz: Wenn es der 


RagTime.de Sales GmbH gelingt, auf 
dieser soliden Basis den Marktanteil 
auch nur ein klein wenig auszuweiten, 


D. Schulz, Autor von 
„Professionell arbei- 
ten mit RagTime 6" 


und auch die Weiterentwicklung der 


Software durch die RagTime.de Development GmbH 


konsequent fortgeführt wird, hat RagTime definitiv eine Zukunft. 


MACup: Wo liegen für Sie die Hauptvorteile von RagTime? 


Detlef Schulz: Die unglaublich einfache Integration von 


Textverarbeitung, Rechenblattkalkulation und Diagrammen in 


einer Layoutumgebung. Versuchen Sie einmal in einem anderen 


Programm, eine mehrseitige Tabelle mit Pipeline zu setzen, auf 


Professionell arbeiten 


mit RagTime 6 
DETLEF SCHULZ 


Obwohl der RagTime-Hersteller ein 
wenig Schwierigkeiten hat, ist die 
Software weiterhin eine günstige Al- 
ternative zu XPress, InDesign & Co. 
Wer professionell seine Layouts in 
RagTime machen will, kann getrost 
zu diesem Buch greifen. Notwendige 
Tipps und Tricks sind enthalten, die 
nicht an der Oberfläche bleiben, son- 
dern Detlef Schulz steigt tief ein. Da- 
zu gibt es noch Beispieldateien. 


Photoshop 
Farbkorrektur 
DAN MARGULIS 


Das Photoshop-Standardwerk für 
Profis ist in fünfter Auflage endlich in 
Deutsch erschienen. Anfänger las- 
sen besser die Finger davon, und 
auch Prosumer werden nicht glück- 
lich werden. Margulis spricht die 
Sprache der Profis, und das perfekt. 
Eine ganze Generation von US-Pho- 
toshop-Experten hat hier gelernt 
und reifte heran. Nun können wir in 
Deutschland einiges nachholen. 


ISBN 978-3-908497-61-5 ISBN 978-3-8273-2546-4 

Verlag SmartBooks Verlag Addison-Wesley 

Umfang 608 Seiten Umfang 588 Seiten 
Anzeige 


anderen Seiten im laufenden Text dynamisch auf Werte in dieser 


Tabelle Bezug zu nehmen und auch noch Diagramme im Text 


mitlaufen zu lassen, die ihre Werte ebenfalls dynamisch aus 


diesem Rechenblatt beziehen. Die Aktualisierung eines Layouts 


wird damit zum Kinderspiel. 


Der fotografische Blick 
MICHAEL FREEMAN 


Wer mehr machen will als nur ein 
paar Schnappschüsse für Freunde, 
der sollte einen Blick in den neuen 
Freeman riskieren. Der US-Profi legt 
hier großen Wert auf Bildkomposi- 
tion und Bildaufbau. Die zahlreichen 
Bilder inspirieren den Leser und die 
Lust, die Kamera herauszuholen, 
wächst beim Lesen von Seite zu Sei- 
te. Manchmal würde man sich aber 
mehr Hintergrundinfos wünschen. 


Fehmarn 7 | 


"Br Der Bestseller von Hillman Curtis 
_# als Remittende nur 12,95 Euro! 


www.spardorado.de/MACup 


Kreativ! Und jetzt? 
CHARLOTTE STANEK 


Wen drängt es als Kreativen nicht in 
die Selbstständigkeit? Hier gibt es 
das Basiswissen dafür. Die Erläute- 
rungen drehen sich um Auftragsan- 
nahme und -abwicklung, Datenauf- 
bereitung für Druckerei und Kunden 
sowie Akquise und Schritte in die 
Selbstständigkeit. Alles ist bunt mit 
Stockfotos bebildert und für den Ein- 
stieg gut, bleibt aber leider manch- 
mal zu sehr an der Oberfläche. 


Photoshop CS3 
Grundlagen 


MARC WOLF 


Anschauen, mitmachen, verstehen - 
so lautet das Motto der Galileo-De- 
sign-Videotrainings. Das Schulungs- 
video gibt in mehr als neun Stunden 
einen schönen Überblick über die 
Grundfunktionen von Photoshop. 
Zugeschnitten auf Einsteiger in die 
CS3 mit ihren neuen Funktionen ist 
die DVD ein guter Begleiter für die 
ersten Schritte in Sachen Photoshop. 


Adobe 
Photoshop Lightroom 
THOMAS BREDENFELD 


Wie setzt man Lightroom optimal 
ein? An diesen Versuch wagt sich 
Bredenfeld in einer Ausgabe des Vi- 
deo2Brain-Schulungsvideos. Dabei 
widmet er sich neben Oberfläche 
und Funktionen vor allem dem Work- 
flow. Dessen Einführung scheuen be- 
sonders Amateure, doch wer ein we- 
nig mehr macht als nur ein paar Bil- 
der, wird die DVD zu schätzen wissen. 


ISBN 978-3-8272-4288-4 ISBN 978-3-8266-1785-0 ISBN 978-3-89842-898-9 ISBN 978-3-8273-6072-4 
Verlag Markt + Technik Verlag mitp-Verlag Verlag Galileo Design Verlag Addison-Wesley 
Umfang 192 Seiten Umfang 155 Seiten Umfang 9 Stunden Umfang 5 Stunden 
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maccd 157 
Highlights 


MACup präsentiert das Adobe Camera Raw Videotutorial mit Jack 
Davis, einen Auszug aus dem Illustrator Tutorial von Video2Brain, 
zwei Videos und ein eBook zu FileMaker Pro und vieles mehr 


VIDEOTUTORIAL-AUSZUG 


CD-INHALT | Highlights der Heft-CD 


Video2Brain Illustrator CS3 Tutorial 


V ier Filme aus der Video2Brain-Vi- 
deotutorial-DVD „Adobe Illustrator 
CS3 - Vektorgrafiken für Print und Web” 
von Sabine Hamann zeigen wir Ihnen in 
Kooperation mit Addison-Wesley. Die 
vier Filmtitel lauten im Einzelnen: Bezier- 
pfade erstellen und bearbeiten, Bildkomposi- 
tion, Bildelemente vom Text umfließen lassen 
und Farbfeldgruppen und Interaktive Far- 
ben. Um alle vier Filme anzusehen, benö- 
tigen Sie fast 40 Minuten Zeit. Schritt für 
Schritt zeigt die Autorin an praktischen 
Beispielen die perfekte Handhabung von 


Adobe 


l 
| Illustrator CS3 


Highlights 
«VOLLVERSION: 


Tables 1.3.8 
mit 20% Rabatt 


Adobe Illustrator CS3. Im Film Bildkom- 
position wird zum Beispiel erläutert, wie 
eine Bildbearbeitung auch ohne Adobe 
Photoshop direkt in Illustrator erfolgen 
kann. Im Mittelpunkt von Farbfeldgrup- 
pen und Interaktive Farben steht, wie auch 
nachträglich mehrere Farbfelder gemein- 
sam in ihrem Farbton geändert werden 
können, ohne dass diese vorher aus den 
vorgebenen Farbfeldern gewählt wur- 
den. So wird aus einer rot-grünen Ver- 
packung mit einem Mausklick eine blau- 
orange oder gelb-violette. 

Wessen Interesse geweckt ist, der kann 
das komplette, fast zwölfstündige Werk 
mit der ISBN 978-3-8273-6095-3 für 
knapp 40 Euro erwerben. 


VIDEOTUTORIAL 


FileMaker Pro 


Dieses Mal zeigt unser FileMaker-Tuto- 
rial, das wir Ihnen in Kooperation mit 
FileMaker anbieten, zwei Filme. Der er- 
ste beschäftigt sich mit dem Öffnen und 
Erstellen einer neuen Datenbank und der 
zweite Film erklärt, was sich mit einer 
Datenbank alles anstellen lässt. 
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VIDEOTUTORIAL 


Adobe Camera Raw 4 mit Jack Davis 


Der Amerikaner 
Jack Davis ist Co- 
Autor der berühm- 
ten Photoshop- 
Wow!-Bücher und 
anerkannter Photo- 
shop-Experte. In 
dem mehr als 75- 
minütigen Work- 
shop zeigt er die 
Neuerungen in Adobe Camera Raw 4 
und die Geheimnisse der Bildbearbei- 
tung mit dem Programm. Der Workshop 
ist zwar in englischer Sprache, lässt sich 
aber auf der Grundlage der gezeigten 


Bilder trotzdem gut 
verstehen und nach- 
vollziehen. Zum Be- 
trachten des Films 
im  Flash-Format 
benötigen Sie das 
QuickTime-Plug-in 
Perian oder den 
SWF & FLV Player. 
Beides finden Sie 
auch auf der Heft-CD. Wer übrigens Jack 
Davis live erleben will, kann ihn vom 
11. bis 13. Oktober dieses Jahres in Semi- 
naren auf der Photoshop Convention 
2007 in München sehen. 
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KOSTENLOSES EBOOK 


Datenbanken mit 
FileMaker erstellen 


Vieles, was einem bei der Arbeit mit dem 
Computer alltäglich erscheint, beruht 
auf Datenbanken. Es kann also nicht 
schaden, wenn jeder sich ein wenig mit 
Datenbankanwendungen wie FileMaker 
Pro vertraut macht. In diesem eBooklet 
bekommen Sie einen Schnelleinstieg in 
den Umgang damit. MACup-Leser er- 
halten dieses eBook von eLoad24 gratis. 
Näheres finden Sie auf der Heft-CD. 


MACUP-HÖREDITION 
Simplify your life 


Die MACup-Höredition präsentiert Ih- 
nen zusammen mit audible.de den zwei- 
ten Ausschnitt aus dem Hörbuch: „Sim- 
plify Your Life“. Muss unser modernes 
Leben wirklich so kompliziert sein? Die 
Antwort von Werner Tiki Küstenmacher 
und Lothar]. Seiwert: Nein, muss esnicht. 
Als MACup-Leser können Sie das kom- 
plette Hörbuch vergünstigt beziehen. Ge- 
naueres erfahren Sie auf dieser maccd. 


MIT LOTHAR J. SEIwERT 2CDs 


your lıfe 


EINFACHER UND GLÜCKLICHER LEBEN 


IHOTBUCH 
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Außerdem auf CD 


Desktop Enterprise 9.5.2 
Desktop Enterprise ist ein Büromanage- 
mentprogramm mit integrierter Adress- 
datenbank, Auftragsbearbeitung, Rech- 
nungswesen, Mahnwesen, Warenwirt- 
schaft, Webshop-Anbindung, Kassensys- 
tem (POS), Kontakt- und Korrespondenz- 
verwaltung, Termin- und Projektplanung, 
Buchhaltung, Kasse, Überweisungen, Eti- 
kettendruck und vielem mehr. Trotz großer 
Funktionstiefe ist Desktop Enterprise sehr 
einfach zu bedienen und gleichermaßen 
für Dienstleister wie für den Handel geeig- 
net. Umfangreiche Berichte sorgen dafür, 
dass Sie jederzeit den Überblick behalten. 
Desktop Enterprise kann als Einzelplatzver- 
sion und im Firmennetzwerk mit mehreren 
Mitarbeitern eingesetzt werden. Neu: Web- 
shop-Anbindung, Anbindung an MacGiro. 


Neo Office 2.2.1 dt. Intel 
NeoOffice 2.2.1, die Open-Source-Office- 
Lösung für den Mac, basiert auf Open 
Office 2.2.1. Im Funktionsumfang steht die 
Suite kaum Microsofts Office nach. Das 
Image auf der maccd enthält neben dem 
eigentlichen Programm auch noch das 
deutsche Sprachpaket und den Patch 1. 
Neu in 2.2.1 sind die Unterstützung der 
Rechtschreibprüfung und des Adressbuchs 
von Mac OS X. Dokumente aus MS Office 
2007 Excel und Powerpoint werden zurzeit 
experimentell unterstützt. 


Tables 1.3.8 mit Rabattcode 


Tables ist eine Tabellenkalkulation im Sinne 
der iLife-Applikationen. Sie können Daten 
nicht nur organisieren, sondern auch 
berechnen oder vergleichen. Addieren, 
summieren oder multiplizieren Sie Zahlen 
oder verarbeiten Sie Daten mit verschie- 
denen Funktionen. Es ist nicht so mächtig 
wie Excel, aber das ist in der Mehrzahl der 
Fälle ja auch gar nicht nötig. Wenn Sie 
beim Kauf den Coupon-Code MACup 1107 
benutzen, sparen Sie 20 Prozent und 
zahlen statt 39 nur 31,20 Euro. 

Joachim Korff/ok 
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MACblab | Neue iPods 


IPOD TOUCH, NANO, CLASSIC UND SHUFFLE 


Touch and Go 


Ob revolutionäres Touch-Display, bezaubernder 
Mini-Screen oder Platz für 40000 Songs - 

Apple hat mit der neuen iPod-Generation jetzt 
für jeden Musikliebhaber die passende Lösung 


Foto: Martin Ley 
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Neue iPods 


MAClab 


Ss echs Jahre nach der Einführung des iPods 
kann die neue Generation inzwischen 160 
GByte speichern, gestochen scharfe Videos auf 
2- bis 3,5-Zoll-Displays abspielen oder per 
Multitouch-Display im Internet umherwandern. 
Apple untermauerte mit der Neuauflage seiner 
kompletten iPod-Produktlinien wieder die Vor- 
reiterrolle in Sachen Funktionalität und Design 
auf dem MP3-Player-Markt. 

MACup hat die spannenden Neuauflagen 
getestet und hatte bereits den in Deutschland 
noch nicht erhältlichen iPod touch in Händen. 


IPOD TOUCH 


Mit dem touch bringt Apple zum ersten Mal seit 
Jahren eine neue iPod-Kategorie auf den Markt. 
Er spielt nicht nur Mediendateien ab, sondern ist 
auch ein Internet-Kommunikator. MACup stellt 
die Unterschiede zu den bisherigen iPods heraus. 


BERÜHRT Mit dem iPhone stellte Apple schon vor 
Monaten den lange erwarteten iPod mit größe- 
rem Bildschirm vor. Doch Europäer warten im- 
mer noch auf das iPhone, und auch in den USA 
will nicht jeder gleich noch ein Handy mit einem 
Zweijahresvertrag kaufen. Durch den iPod touch 
schließt Apple die Lücke zwischen dem iPhone 
und den bisherigen iPods. Der touch sieht auf 
den ersten Blick wie ein iPhone aus - flach, ein 
großer Bildschirm in einem schwarzen Rahmen, 
nur ein Knopf auf der Oberfläche. Auf den zwei- 
ten Blick sieht man die Unterschiede: Der touch 
ist flacher, hat keine Kamera, die 
Rückseite ist verchromt statt 
matt und der Kopfhörerein- 
gang sitzt unten statt oben. 
Genauso wie das iPhone ver- 
wendet er eine Version von 
Mac OS X und hat einen be- 
rührungsempfindlichen Bild- 
schirm. Darüber hinaus ver- 
birgt sich die wesentliche 
Neuerung hinter dem Symbol 
für Apples Browser Safari -so 
nimmt er drahtlos Kontakt 
zum Internet auf. Über ein 
eigenes Programm zeigt der 
iPod die Videos von Googles 
Video-Bibliothek YouTube, 
weiterhin kommt er mit ei- 
nem Terminkalender, einer 
Kontaktverwaltung, einer 
Weltzeituhr und einem 
Taschenrechner. Auf Musik, 
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Webtauglich Der iPod touch kann wie 


das iPhone via Safari ins Internet gehen 


Videos, Fotos und den neue mobilen iTunes-Sto- 
re greift man über weitere Symbole zu. Damit feh- 
len gegenüber dem iPhone das Mail-Programm, 
das für Aktienkurse und das für Google Maps. 
Und es gibt noch einen Unterschied: Man kann 
neue Kontakte auf dem touch anlegen, aber kei- 
ne Termine. Weiterhin fehlen dem touch bis jetzt 
die Fähigkeiten, um ihn als Festplatte für belie- 
bige Daten und für Spiele einzusetzen. 


PRAXIS Es macht Spaß, mit dem neuen iPod um- 
zugehen. Der Touchscreen funktioniert zuverläs- 
sig und die Benutzeroberfläche reagiert flott. Die 
Bedienung erfordert kaum einen Blick ins Hand- 
buch. Listen scrollen beispielsweise schneller, 
wenn man seinen Finger schneller bewegt, und 
das Ende einer Liste signalisiert der iPod durch 
einen „Abprall”-Effekt. Das wirklich Neue am In- 
terface ist allerdings die Zoom-Funktion mit zwei 
Fingern: Inhalte wie Fotos vergrößert man durch 
„Auseinanderziehen“ mit den Fingern und ver- 
kleinert sie durch „Zusammenschieben“. Die 
Einfügemarkierung verschiebt man mit Hilfe 
einer eingeblendeten Lupe. Die virtuelle Tastatur 
auf dem Bildschirm ist zunächst ungewohnt, 
funktioniert nach einer Eingewöhnungszeit aber 
gut. Weiterhin besitzt der touch einen Sensor, der 
feststellt, ob man den Player aufrecht oder im 
Breitbild-Format hält. Je nach Lage dreht er den 
Bildschirm. Auch dies funktioniert gut und ist für 
sich genommen ein kleiner „Wow“-Effekt. 


WIRELESS Der Zugang zu draht- 
losen Internet-Hotspots funk- 
tioniert im Test problemlos, al- 
lerdings könnte der Seitenauf- 
bau schneller sein. Die Safari- 
Version des iPods schlägt sich 
mit nur einem Absturz im 
Testverlauf gut. Dank der 
Zoom-Funktion per Finger 
vergrößert man den ge- 

wünschten Bereich einer Web- 

seite leicht, und wir können so 
mit dem im Vergleich zu ei- 
nem Computer kleinen Bild- 
schirm beim Surfen gut leben. 
Da es noch kein Flash-Plug-in 
für das mobile Safari gibt, blei- 
ben dem touch diese Web-In- 
halte verwehrt. Was Webmail 
angeht, raufen wir uns zu- 
nächst bei GMail die Haare, da 
wir den Cursor nicht ver- > 


Zoom Vergrößerte Bereiche 
einer Webseite kann man mit 
dem touch problemlos lesen 


gl 
Getunden 70) [wen 
m 


P1+lslelzlalslo 
“ROBBRBEGER 


- BBBBB = 
ABC |__ Leorzei cı | Return 


Sehhilfe Damit man 
sieht, wo man den 
Cursor hinbewegt, 
erscheint eine Lupe 
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We are family Apple hat die 
komplette iPod-Familie erneuert 
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Video-Scheckkarte Der nano 
ist nur etwas über 6 mm dick 


Neue iPods 


schieben können, während Yahoo Mail keine Pro- 
bleme bereitet. Die Probleme mit GMail ver- 
schwinden, sobald wir die HTML-Formatierung 
für Mails ausschalten. 


KLANG UND VIDEO In der Disziplin Klang bietet 
der touch eine sehr gute, aber trotzdem nicht 
überragende Vorstellung. In Vergleich zu unserer 
Klangreferenz Archos AV 380 muss er sich ge- 
schlagen geben, was die saubere Trennung der 
verschiedenen Musikquellen betrifft. Außerdem 
fehlt es bei der Wucht. So gerät dem touch Pink 
Floyds „Time“ zu klirrig und undurchsichtig. Bei 
Keith Jarrets Klavierkonzert „Part 1” fehlt es et- 
was an räumlicher Darstellung. Insgesamt plat- 
ziert er sich mit seinem homogenen Klangbild 
aber nur wenig dahinter. Die meisten Probleme 
haben wir beim Videogucken: Der Bildschirm 
unseres Testexemplars hat bei dunklen Passagen 
eines Videos Darstellungsprobleme - Bildteile er- 
scheinen invertiert oder sind kaum noch sichtbar. 
Im Internet beklagen sich auch andere Benutzer 
über dieses Problem, wobei nicht sicher zu sein 
scheint, ob alle touchs betroffen sind. Die 
Akkulaufzeiten erreichen mit 3,58 Stunden für 
Video und 18,33 Stunden für Audio nicht 
ganz die angegebenen Werte. 


FAZIT Der iPod touch ist seit 
langem der erste Apple- 
MP3-Player, der in einen 
neuen Bereich vorstößt. 
Doch das Warten hat sich ge- 
lohnt: Apple hat es durch die 
Multitouch-Bedienung er- 


reicht, dass Websurfen auf 
einem kleinen Bildschirm 
Spaß macht - etwas, das 
Handy- und PDA Hersteller 
seit Jahren vergeblich versu- 


chen. Darüber hinaus überzeugt der Touch auch 
als Musikplayer. Vor allem die Probleme bei der 
Videodarstellung trüben aber den Gesamtein- 
druck - löst Apple sie, dann könnten wir eine 


noch bessere Note erteilen. Hartmut Könitz 


IPOD NANO (3. GENERATION) 


Die vergangenen nano-Generationen sind laut 
Apple weltweit die beliebtesten iPods. Neben 
dem shuffle sind sie besonders für Reisen und 
Sportkits wie Nike Plus prädestiniert und treffen 
damit die Bedürfnisse sehr vieler Anwender. 


FEELING Wirkt der neue nano auf Bildern im Ge- 
gensatz zum länglichen Vorgänger gewöhnungs- 
bedürftig, so liegt er in der Realität wie eine etwas 
dickere, gestauchte Scheckkarte perfekt in der 
Hand. Das neue Metall-Finish mit der polierten 
Chromrückseite gibt dem nano-Neuling einen 
äußerst edlen Look, der sich an den großen iPod- 
Brüdern orientiert. Mit seinen rund 50 Gramm 
und 6,5 mm Dicke ist er immer noch leicht genug, 
um in der Tasche nicht aufzufallen oder Jogger als 
Musik-Coach zu begleiten. Im Inneren kommt 
wie beim Vorgänger Flash-Speicher zum Einsatz. 
Aufgrund der neuen, rechteckigeren Gehäuse- 
ausmaße ist das Click Wheel leicht geschrumpft 
und erfordert mehr Geschick. Anders als beim 
nano der zweiten Generation hat man die Tasten- 
sperre nun an der unteren Gerätekante integriert. 
Hier finden sich außerdem wie gewohnt die 
Dock- und die Kopfhörerbuchse. Beim nano hat 
Apple übrigens den Pin für das Video-Signal von 
der Kopfhörer-Buchse entfernt. Möchte man 
Bilddaten am Fernseher wiedergeben, gibt es nur 
den Weg über den Dock-Anschluss. 


MATCHBOX-KINO Wichtigste Neuerung ist ohne 
Zweifel der schicke 2-Zoll-Bildschirm. Spieltman 


Farbrausch Die nanos mit 8 GByte gibt es neben der silbernen Ausführung auch 


in Blau, Grün, Schwarz und in der roten Apple (Product)-Red-Edition 
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Videos 
Photos 
Podcasts 


Extras 
Settings 
Shuffle Songs 
Now Playing 


Klassiker Der „Ur”-iPod wurde in classic umgetauft und 
speichert mit seiner Festplatte nun bis zu 160 GByte 


ein Video ab, kann sich fast niemand dem Charme 
des kleinen Players entziehen. Apple hat einen 
kratzfesten Screen mit 320 x 240 Pixel Auflösung 
(204 ppi) verbaut. Damit kann er selbst auf der 
kleineren Fläche genauso viel Information dar- 
stellen wie die großen classic-Modelle. Auf den 
ersten Blick ist das Display deutlich heller als die 
der vorherigen nano-Generationen und verzau- 
bert den Betrachter mit satten Farben und guten 
Kontrastwerten. Für den abendfüllenden Block- 
buster-Movie zu zweit ist das neue nano-Display 
vielleicht nicht die richtige Leinwand, für die ver- 
passten Serien auf dem Rückflug vom Business- 
Trip aber eignet es sich perfekt. 

Die Integration der aus iTunes bekannten Co- 
ver-Flow-Darstellung erfreute schon die iPhone- 
Besitzer. Auch in das triste Listenleben von nano 
bringt der Cover-Browser sofort Farbe. Im obers- 
ten Auswahlmenü pendelt das Artwork bereits 
abwechselnd auf der Hälfte des Displays als 
Schmuckwerk, wechselt man in die Co- ___ 
ver-Flow-Auswahl der Musiksammlung, 
kann man iTunes-like die virtuellen Schei- 
ben durchblättern. Bei den weiteren Me- 
nüpunkten wurde kräftig aufpoliert. Sie 
zeigen jetzt viele animierte Grafiken und 
schickere Icons. 


EXTRAS Auch sonst gibt es viel zu entdecken. Eine 
solide Suchfunktion mit alphabetischer Eingabe 
hilft bei verloren geglaubten Liedern. Aus dem 
Bilder-Browser kann man neben verschiedenen 
Sichtungsfunktionen auch ansprechende Slide- 
Shows gestalten. Neu und nützlich ist auch die 
dreiseitige Kapazitätsangabe, über die Anwen- 
der Infos über die Speicherverteilung beziehen. 
Alte Bekannte wie die Weltzeit- und Stoppuhr, 
den synchronisierbaren Kalender, das Adress- 
buch und den Wecker hat Apple ebenfalls neu 
designt. Mit Vortex, Klondike und dem iPod 
iQuiz gehören drei Spiele zum Startpaket. Zu der 
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bereits großen Auswahl an Games für die iPods 
der 5. Generation ist nano nicht kompatibel. 


INTEGRATION UND LEISTUNG Die Software-An- 
bindung gestaltet sich mit der aktuellen iTunes- 
7.4.1-Version wie gewohnt sehr einfach. Das Ge- 
rät wurde sofort erkannt und in die Software ein- 
gebunden. Zusätzlich steht ein erstes Firmware- 
Update (1.0.1) bereit. Beim Aufspielen unseres 
Testfilms aus iTunes mit 880 MByte über das USB- 
2.0-Kabel braucht der Player 3,59 Minuten. Bei 
der Wiedergabe gibt Apple bis zu 24 Stunden Au- 
dio- und 5 Stunden Video-Playback an. Bei uns 
blieb die Akku-Leistung in Bezug auf das Video- 
Playback mit einer Zeit von 3,46 Stunden unter 
4 Stunden. Allerdings haben wir den höchstmög- 
lichen Helligkeitswert gewählt. Regeltman etwas 
herunter, bekommt man längeren Filmspaß. 

Die Audio-Ausgänge lösen wie gewohnt hoch 
auf. Apple liefert bei allen Modellen niederohmi- 
ge Ohrhörer mit, die satte Pegel erlauben und 
selbst bei Vollaussteuerung einen nicht über- 
zeichneten HiFi-Klang bescheren. Für den Fein- 
schliff steht noch ein kleiner 8-Band-Equalizer 
mit festen Frequenzen zur Verfügung. Im Ver- 
gleich zu den großen classic-Modellen fehlt es 
aber ein wenig an Räumlichkeit und an Defini- 
tion in den Bassbereichen. 


FAZIT Die Speichergrößen von 4 oder 8 GByte, in- 
klusive der kleinen Abmessungen und des atem- 
beraubenden Displays sind für Gelegenheits- 
nutzer, Reisende oder Sportler genau richtig. 


Trendsetter Die neue shuffle-Farbpalette 


Zieht man in Betracht, dass man für den Preis der 
Vorgänger nun die Videofunktion, Spiele, dop- 
pelten Speicher und neue Features bekommt, ist 
Apple mit den Next-Generation-nanos ein großer 
Wurf gelungen. jb 


IPOD CLASSIC 

Mit der sechsten Auflage der „Ur“-iPods hatman 
die Festplattenkapazität noch einmal gesteigert 
und richtet sich im Gegensatz zum nano an > 
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iPod shuffle Günstigster 
Weg in Apples iTunes-Welt 


Neue iPods 


den leidenschaftlichen Musik- und Filmsammler. 
Bei nahezu gleichen Ausmaßen der Vorgänger 
stehen nun 80 und 160 GByte zur Verfügung, 
wobei die 160er-Version 3 Millimeter tiefer und 
einen Tick schwerer sein soll. Das Design wirkt 
mit seinem Metallgehäuse aus eloxiertem Alumi- 
nium und polierten Edelstahl noch hochwertiger 
und hebt sich von den Vorgängern ab. 

Genau wie beim nano kann man auch hier von 
den neu gestalten Menü-Optionen, Cover-Flow 
und den drei Spielen profitieren, die über den 2,5- 
Zoll-Bildschirm mit 320 x 240 Pixel Auflösung 
angezeigt werden. Im Gegensatz zum alten iPod 
(5G) ist das Bild beim Video-Playback ein ganzes 
Stück heller und hat bessere Kontraste. Im Ver- 
gleich zum neuen nano-Display wirkten die Far- 


ben einen Hauch wärmer. Vom Sound her fällt 
der Stereoeindruck aufgeräumter aus als bei 
shuffle und nano, die Bässe sind definierter und 
die Höhen haben einen Tick mehr Brillanz. 


HANDLING Die Festplatte braucht in den neuen 
Menüs etwas länger beim Anfahren von Alben 
und dem Aktualisieren von Artworks als der klei- 
ne nano. Die nicht vorhandene Kantenglättung 
bei der Cover-Flow-Animation fällt hier deutli- 
cher als beim nano auf. Beim Zurückschalten die- 
ser Ansicht in das Hauptmenü hakt das Bild beim 
Überblenden manchmal kurzzeitig. Das erste 
Firmware-Update auf 1.0.1 bringt hier noch kei- 
ne Besserung. Beim Synchronisieren der Fest- 
platte ist der classic dagegen flott. Um unseren 


ÜBERSICHT 


Kapazität 

Speicher 

ca. Songs bei 128 kBit/s, AAC-Format 
Batterielaufzeit (Angabe: Apple) 
Ladedauer 

Display 

Auflösung 

Frequenzgang 


Unterstützte Audio-Formate 


Video-Formate 
Fotoformate 
Bedienung 
Kommunikation 
Kopfhörer 
Voraussetzungen 


Ein- und Ausgänge 
Zubehör 


Abmessungen (BxHxT) 
Gewicht 
Farben 


Preis 


Note 


Die neuen iPod-Modelle im Überblick 


iPod shuffle ZI 
1 GByte 

USB-Flash-Speicher 

240 

bis zu 12 Std. 

4 Std. 


20 Hz bis 20000 Hz 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
Audible, AIFF und WAV 


Multifunktionsschalter 

USB 2.0 

Ohrhörer, Impedanz: 32 Ohm 

USB 2.0, Mac OS X 10.4.8, ab iTunes 7.4 


Stereo-Kopfhörer-Minianschluss 
Ohrhörer, Dock 


41,2 x 27,3 x 10,5 mm (inkl. Clip) 
15,59 
silber, blau, rot, grün, violett 


80 Euro 
1,9 


iPod nano 

4 GByte 

Flash-Laufwerk 

1000 

24 Std. Musik, 5 Std. Film 

3 Std. 

2"-Farb-LC-Display (5,08 cm Diagonale) 
320 x 240 Pixel 

20 Hz bis 20000 Hz 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
Audible, Apple Lossless, AIFF und WAV 


H.264 Video, MPEG-4 Video 

JPEG, BMP, GIF, TIFF, PSD (Mac), PNG 
Click Wheel klein 

USB 2.0 

Ohrhörer, Impedanz: 32 Ohm 

USB 2.0, Mac OS X 10.4.8, ab iTunes 7.4 


Dock-Anschluss, 
Stereo-Minianschluss 3,5 mm 


Ohrhörer, USB-Kabel, Dock-Adapter 


52,3x 69,9 x 6,5 mm 
49,29 
silber 


150 Euro 


nicht getestet 


8 GByte 

Flash-Laufwerk 

2000 

24 Std. Musik, 5 Std. Film 

3 Std. 

2"-Farb-LC-Display (5,08 cm Diagonale) 
320 x 240 Pixel 

20 Hz bis 20000 Hz 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
Audible, Apple Lossless, AIFF und WAV 


H.264 Video, MPEG-4 Video 

JPEG, BMP, GIF, TIFF, PSD (Mac), PNG 
Click Wheel klein 

USB 2.0 

Ohrhörer, Impedanz: 32 Ohm 

USB 2.0, Mac OS X 10.4.8, ab iTunes 7.4 


Dock-Anschluss, 
Stereo-Minianschluss 3,5 mm 


Ohrhörer, USB-Kabel, Dock-Adapter 


52,3x 69,9x 6,5 mm 
492g 
silber, blau, rot, grün, schwarz 


200 Euro 
1,6 
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880-MByte-Film auf den iPod classic zu laden, 
brauchen wir nur 54,2 Sekunden und sind damit 
viermal schneller als beim nano. Ansonsten konn- 
te der classic beim Videoabspieltest (höchste Hel- 
ligkeitsstufe) dreieinhalb Stunden durchhalten. 


FAZIT Der neue classic macht insgesamt einen 
deutlich solideren und edleren Eindruck als alle 
Vorgängermodelle. Wer es auf Speicherplatz ab- 
gesehen hat, bekommt für nur 250 Euro die 80- 
und für 100 Euro mehr die 160-GByte-Version. 
Display, Laufzeit und Funktionalität sind noch 
besser geworden. Die angesammelten iTunes-Ar- 
chive warten also schon sehnsüchtig auf ein neu- 
es Heim, und für Filmfreunde führt sowieso kein 
Weg am neuen iPod-Flaggschiff vorbei. jb 


Neue iPods 


IPOD SHUFFLE 


Beim beliebten shuffle-Modell gibt es zum Herbst 
nur ein modisches Update. Der MP3-Clip ist 
neben Silber und in der (Product)-Red-Edition 
ebenfalls in den neuen Trendfarben Violett, Mint- 
grün und in einem poppigen Cyan-Blau erhält- 
lich. Für 80 Euro bekommt man also nicht nur 
Apples kleinsten MP3-Player mit einfachen Ab- 
spiel- und Shuffle-Modi, sondern auch ein modi- 
sches Accessoire. Wie gewohnt wird er über ein 
mitgeliefertes kleines USB-2.0-Dock mit dem Mac 
synchronisiert. Der shuffle ist damit immer noch 
der günstigste und portabelste Weg, um in die 
iPod-Welt einzusteigen. Trotz abgespeckter Funk- 
tionen kann der Winzling mit überdurchschnitt- 
lichen HiFi-Klangeigenschaften glänzen. jb 
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Wechsel Auch die nano- 
Tastensperre ist nun unten 


iPod classic a 

80 GByte 

Festplatte 

20.000 

30 Std. Musik, 5 Std. Video 

4 Std. 

2,5"-Farb-LC-Display (6,35 cm Diagonale) 
320 x 240 Pixel 

20 Hz bis 20000 Hz 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
Audible, Apple Lossless, AIFF und WAV 


H.264 Video, MPEG-4 Video 

JPEG, BMP, GIF, TIFF, PSD (Mac), PNG 
Click Wheel groß 

USB 2.0 

Ohrhörer, Impedanz: 32 Ohm 

USB 2.0, Mac OS X 10.4.8, ab iTunes 7.4 


Dock-Anschluss, 
Stereo-Minianschluss 3,5 mm 


Ohrhörer, USB-Kabel, Dock-Adapter 


61,8 x 103,5 x 10,5 mm 
140g 
silber, schwarz 


250 Euro 
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160 GByte 

Festplatte 

40000 

40 Std. Musik, 7 Std. Video 

4 Std. 

2,5"-Farb-LC-Display (6,35 cm Diagonale) 
320 x 240 Pixel 

20 Hz bis 20000 Hz 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
Audible, Apple Lossless, AIFF und WAV 


H.264 Video, MPEG-4 Video 

JPEG, BMP, GIF, TIFF, PSD (Mac), PNG 
Click Wheel groß 

USB 2.0 

Ohrhörer, Impedanz: 32 Ohm 

USB 2.0, Mac OS X 10.4.8, ab iTunes 7.4 


Dock-Anschluss, 
Stereo-Minianschluss 3,5 mm 


Ohrhörer, USB-Kabel, Dock-Adapter 


61,8 x 103,5 x 13,5 mm 
162g 
silber, schwarz 


350 Euro 


nicht getestet 


iPod touch 
8 GByte 
Flash-Laufwerk 

1750 

22 Std. Musik, 5 Std. Video 

3 Std. 

3,5"-Farb-LC-Display (8,89 cm Diagonale) 
480 x 320 Pixel 

20 Hz bis 20000 Hz 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
Audible, Apple Lossless, AIFF und WAV 


H.264 Video, MPEG-4 Video 

JPEG, BMP, GIF, TIFF, PSD (Mac), PNG 
Multitouch-Display 

USB 2.0, WiFi 802.11b/g 

Ohrhörer, Impedanz: 32 Ohm 

USB 2.0, Mac OS X 10.4.8, ab iTunes 7.4 


Dock-Anschluss, 
Stereo-Minianschluss 3,5 mm 


Ohrhörer, USB-Kabel, Dock-Adapter, 
Pflegetuch, Halterung 


61,8x 110x8 mm 
1209 
schwarz 


300 Euro 
1,9 


16 GByte 

Flash-Laufwerk 

3500 

22 Std. Musik, 5 Std. Video 
3 Std. 


3,5"-Farb-LC-Display (8,89 cm Diagonale) 


480 x 320 Pixel 
20 Hz bis 20000 Hz 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
Audible, Apple Lossless, AIFF und WAV 


H.264 Video, MPEG-4 Video 

JPEG, BMP, GIF, TIFF, PSD (Mac), PNG 
Multitouch-Display 

USB 2.0, WiFi 802.11b/g 

Ohrhörer, Impedanz: 32 Ohm 

USB 2.0, Mac OS X 10.4.8, ab iTunes 7.4 


Dock-Anschluss, 
Stereo-Minianschluss 3,5 mm 


Ohrhörer, USB-Kabel, Dock-Adapter, 
Pflegetuch, Halterung 


61,8x 110x8 mm 
120g 
schwarz 


400 Euro 


nicht getestet 
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ALL-IN-ONE-MACS 


iMac 24 Zoll 2,8 GHz 


Der Highend-iMac mit 
Intels Core-2- 
Extreme-Prozessor ist 
nun lieferbar. Die 
Performance-Lücke 
zwischen iMac und 
Mac Pro wird 
zusehends kleiner - 
Zeit für neue 
Pro-Maschinen 


| Neue iMacs 


D ie neuen iMacs haben für mächtig Furore 
gesorgt. Das Design, einst dem klassischen 
iPod nachempfunden, hat nun das iPhone zum 
Vorbild - gebürstetes Aluminium mit schwarzen 
Flächen und hochveredeltes Glas. Die beiden 
mittleren, mit 2,4 GHz getakteten iMacs haben wir 
in der vorigen MACup-Ausgabe getestet. Nun ist 
auch der iMac 24 Zoll 2,8 GHz lieferbar und zeigt 
im Test, dass der Performance-Zuwachs nichtnur 
über die einzelnen Komponenten erklärt werden 
kann. Er unterscheidet sich von seinem gleich- 
großen Zwillingsbruder durch einen 400 MHz 
schnelleren Prozessor, 2 GByte RAM (+1 GByte) 
und eine 500 GByte große Festplatte (+280 GBy- 
te). Preis: 2220 Euro (Aufpreis 470 Euro). 


PROZESSOR 

Der High-End-iMac zeichnet sich durch den mit 
2,8 GHz getakteten Core 2 Extreme aus. Dem 
Prozessor steht ein 4 MByte großer Level-2-Cache 
zur Seite, den sich die beiden Prozessorkerne je 


nach Bedarf teilen. Die CPU kommuniziert über 
den mit 800 MHz getakteten Frontside-Bus mit 
der Hauptplatine. 

Unsere drei Prozessor-Benchmarks bescheini- 
gen dem großen iMac in rechenintensiven Auf- 
gabenbereichen einen ordentlichen Performance- 
Zuwachs. Photoshop CS2 läuft auf dem 400 MHz 
schneller getakteten iMac knapp 20 Prozent- 
punkte schneller als auf dem gleichformatigen 
Zwillingsbruder und liegt damit sogar vor dem 
mit vier Kernen bestückten Mac Pro 2,66 GHz. 
Die CS3 ist auf dem iMac um satte 120 Prozent- 
punkte schneller als die CS2. Cinebench 9.5, ein 
3D-Rendertest, misst für den großen iMac die Re- 
chenleistung eines mit 8,7 GHz getakteten Pen- 
tium 4, womit er im Vergleich zu seinen Vorgän- 
gern um knapp 60 Prozentpunkte zulegen kann. 
Das Umrechnen eines unkomprimierten HD- 
Films nach H.264 geht um 250 Prozentpunkte 
schneller als beim Vorgänger und um nochmals 
50 Prozentpunkte flotter als beim kleinen iMac. > 


TESTERGEBNISSE 


Die neuen iMacs im Vergleich zu ihren Vorgängern und ausgewählten Macs 


Rechner Prozessor H.264- Festplatte Grafik 

Photoshop CS2 3D-Rendern Kompression Praxis gr. Dateien Quartz OpenGL Durchschnitt 
iMac G5 20 Zoll 
Mac mini 2 GHz 
Intel'Core.2 Duo 101% u 4 /EM [IX 102% 112% | I | 
(Mitte 2007)*** 
iMac 20 Zoll 2,16 GHz 
Intel'Core 2. Duo 109% | 0» Wr 86% 23% U 15 
(Ende 2006)** 
iMac 24 Zoll 2,16 GHz 
Intel Core 2 Duo 88% 2% We 86% + We 
(Ende 2006)** 
iMac 20 Zoll 2,4 GHz 
Intel'Core 2:Dus 120% | u 3 [E [EEE | 86% + Be il 
(Mitte 2007)*** 
iMac 24 Zoll 2,4 GHz 
Intel Core 2 Duo 119% | 256% EN 345 % E 131% | 86% 346 % BE 214% Wi 
(Mitte 2007)*** 
iMac 24 Zoll 2,8 GHz 
Intel Core 2 Extreme 137% ::%* I «+ 5 89% > Be ul 
(Mitte 2007)*** 
Mac Pro 2,66 GHz 
(Mitte 2006) neu 134% .% Br ee 17% | + We ul 


* unter Mac OS X 10.4.2 getestet 
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*** unter Mac OS X 10.4.10 getestet 
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Erweiterbarkeit Die neuen 
Macs lassen sich nur an der 


Unterseite öffnen - zum Erwei- 
tern des Arbeitsspeichers 


Neue iMacs 


FESTPLATTE 


Das High-End-Modell beherbergt eine 500 GByte 
große SATA-Festplatte, in unserem Fall eine Ca- 
viar von Western Digital. Sie bringt es auf beacht- 
liche Dauertransferraten von knapp 77 MByte/s. 
Da die Platte im iMac vom Anwender nicht ohne 
Weiteres getauscht werden kann, empfiehlt es 
sich, gleich beim Kauf die passende Platte zu or- 
dern - 1 TByte sind maximal möglich - oder aber 
eine externe Platte per FireWire 800 anzuschließen. 


GRAFIK 

Das Grafiksubsystem hinterlässt einen ordent- 
lichen Eindruck. Das Display zeigt 1920 x 1200 
Pixel auf einer Diagonale von 24 Zoll. Das S-IPS- 
Panel besitzt eine geringe Blickwinkelabhängig- 
keit und zeigt stabile Farben. Mit 397 cd/m? ist 
das Panel sehr hell ausgeleuchtet, der maximale 
Kontrast erreicht 660:1. Die mittlere Helligkeits- 
abweichung beträgt nur 4 Prozent. 

Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass Apple be- 
gonnen hat, alle iMacs ausschließlich mit einem 
glänzenden Display auszustatten. Einerseits hebt 
das den Kontrast an und führt zu knackigeren 


Farben. Andererseits spiegelt sich die Kleidung 
des Anwenders oder das durchs Fenster fallende 
Licht im Display, was irritierend wirken kann. 
Angetrieben wird das Display von einer ATI 
Radeon HD 2600 Pro mit 256 MByte Video- 
speicher. Die Performance der neuen Grafikkarte 
ist durchwachsen. Während in Quartz Extreme 
durch die GPU nur ein geringer Zuwachs zu ver- 
zeichnen ist, bescheinigt Cinebench der Karte 
beim Hardware-Lighting eine im Vergleich zur 
ATI Radeon X1600 (alter iMac 20 Zoll) um 140 
Prozentpunkte und zur Nvidia GeForce 7300 GT 
(alter iMac 24 Zoll, Mac Pro) eine um knapp 100 
Prozentpunkte bessere OpenGL-Leistung. 


FAZIT 


Der große iMac bietet eine überzeugende Leis- 
tung. Er ist der schnellste iMac und schlägt sich 
im Durchschnitt sogar besser als der Mac Pro 2,66 
GHz, was vornehmlich an der neuen Grafikkarte 
und der schnelleren Festplatte liegt. Preislich ran- 
giert er allerdings schon fast auf dem Niveau des 
Mac Pro und ist daher keine kostengünstige Alter- 
native zu Apples Schreibtisch-Workstation. ok 


ÜBERSICHT 


Die iMac-Modelle im Überblick 


iMac iMac 20 Zoll 2 GHz iMac 20 Zoll 2,4 GHz iMac 24 Zoll 2,4 GHz iMac 24 Zoll 2,8 GHz 
Prozessor / Takt Intel Core 2 Duo / 2 GHz Intel Core 2 Duo / 2,4 GHz Intel Core 2 Duo / 2,4 GHz Intel Core 2 Extreme / 2,8 GHz 
L2-Cache 4 MByte 4 MByte 4 MByte 4 MByte 

Bustakt 667 MHz 667 MHz 667 MHz 667 MHz 


Arbeitsspeicher / max. 
Festplatte 

CD/DVD 

Grafikchip / Videospeicher 


Display-Größe / Auflösung 


Kommunikation 


1/4 GByte (PC2-5300) 
250 GByte (7200 U/min) SATA 
8&x-Double-Layer-SuperDrive 


ATI Radeon HD 2400 XT / 
128 MByte GDDR3-SDRAM 


20 Zoll / 1680 x 1050 Pixel 


Gigabit-Ethernet, Bluetooth 2.0+ 
EDR, AirPort Extreme (IEEE 
802.11n) integriert 


1/4 GByte (PC2-5300) 
320 GByte (7200 U/min) SATA 
8x-Double-Layer-SuperDrive 


ATI Radeon HD 2600 Pro / 
256 MByte GDDR3-SDRAM 


20 Zoll / 1680 x 1050 Pixel 


Gigabit-Ethernet, Bluetooth 2.0+ 
EDR, AirPort Extreme (IEEE 
802.11n) integriert 


1/4 GByte (PC2-5300) 
320 GByte (7200 U/min) SATA 
8x-Double-Layer-SuperDrive 


ATI Radeon HD 2600 Pro / 
256 MByte GDDR3-SDRAM 


24 Zoll / 1920 x 1200 Pixel 


Gigabit-Ethernet, Bluetooth 2.0+ 
EDR, AirPort Extreme (IEEE 
802.11n) integriert 


2 / 4 GByte (PC2-5300) 
500 GByte (7200 U/min) SATA 
8&x-Double-Layer-SuperDrive 


ATI Radeon HD 2600 Pro / 
256 MByte GDDR3-SDRAM 


24 Zoll / 1920 x 1200 Pixel 


Gigabit-Ethernet, Bluetooth 2.0+ 
EDR, AirPort Extreme (IEEE 
802.11n) integriert 


Video Mini-DVI für DVI/VGA, S/C- Mini-DVI für DVI/VGA, S/C- Mini-DVI für DVI/VGA, S/C- Mini-DVI für DVI/VGA, S/C- 
Video, int. iSight-Kamera Video, int. iSight-Kamera Video, int. iSight-Kamera Video, int. iSight-Kamera 

Audio optisch digital und analog Audio- | optisch digital und analog Audio- optisch digital und analog Audio-| optisch digital und analog Audio- 
Ein/Aus, int. Stereo-Lautsprecher, _Ein/Aus, int. Stereo-Lautsprecher, _Ein/Aus, int. Stereo-Lautsprecher, | Ein/Aus, int. Stereo-Lautsprecher, 
int. Mikrofon int. Mikrofon int. Mikrofon int. Mikrofon 

Peripherie FireWire 800, FireWire 400, FireWire 800, FireWire 400, FireWire 800, FireWire 400, FireWire 800, FireWire 400, 
3x USB 2.0 3x USB 2.0 3x USB 2.0 3x USB 2.0 

Zubehör Tastatur, Mighty Mouse, Tastatur, Mighty Mouse, Tastatur, Mighty Mouse, Tastatur, Mighty Mouse, 
Apple Remote Apple Remote Apple Remote Apple Remote 

Abmessungen (BxHxT) 48,5 x46,9x 18,9 cm 48,5 x46,9 x 18,9 cm 56,9 x 52,0x 20,7 cm 56,9 x 52,0x 20,7 cm 

Gewicht 9,1 kg 9,1 kg 11,2 kg 11,2 kg 

Preis 1200 Euro 1450 Euro 1750 Euro 2220 Euro 

Note nicht getestet 1,2 1,5 1,4 
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Pünktlich zu Schul- 


und Semesterbeginn 


unterbieten sich die 


Hersteller gegenseitig 


mit Back-to-School- 
Angeboten. MACup 


testet die Büro- 


Software für den Mac 


Office-Software 


ALTERNATIVEN ZU MS OFFICE 


Back to School 


D ie Arbeit am Computer ist für Schüler und 
Studenten längst eine Selbstverständlich- 
keit geworden: fürs Schreiben, für die Erstellung 
von Referaten und um den Überblick über 
Bibliotheks- 
Recherche und abzuliefernde Arbeiten zu be- 


Stundenplan, Hausaufgaben, 
halten. Der Platzhirsch für diese Aufgaben am 
Mac: Microsoft Office, derzeit in Version 2004, das 
für den Bildungsbereich vergünstigt angeboten 
wird. Doch nicht jeder möchte so viel investieren. 
MACup untersucht, wie leistungsfähig die preis- 
günstigen respektive kostenlosen Alternativen 
zu MS Office sind. 


DIE REFERENZ - MS OFFICE 


Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, Präsen- 
tations-Software, E-Mail und Terminplaner 
sowie - mit Boot Camp oder Parallels Desktop - 
Datenbank: Mit diesen Komponenten ist man für 
alle Datenverarbeitungsszenarien gerüstet. 
Spezielle Discounts für den Bildungsbereich 
erlauben Eltern, Schülern und Studenten die 
Anschaffung der Office-Suite bereits ab 130 Euro 
— kostenlose Lieferung beispielsweise bei Ama- 


ÜBERSICHT | Software-Pakete für Schule und Uni 


zon.de eingeschlossen. Office 2004 für Mac wirkt 
allerdings schon etwas betagt, die einzelnen 
Programme entstanden allesamt zu PowerPC- 
Zeiten. Das auf Intel-Macs angepasste Office 2008 
will Microsoft Anfang 2008 auf den Markt 
bringen. Dafür sind die Anforderungen an die 
Hardware moderat und erlauben den Betrieb der 
Produkte auch auf älteren Macs. Einer der Haupt- 
vorteile: Nach wie vor lassen sich Dokumente, 
die mit MS Office erstellt wurden, problemlos 
zwischen Mac- und PC-Anwendern austau- 
schen, das Dokumentenformat ist eben Standard. 

Wer sich also finanziell keine großen Gedanken 
machen muss, ist mit dieser Produktfamilie nach 
wie vor gut ausgerüstet. 


ALTERNATIVE NR. 1 - NEOOFFICE 

Ursprünglich aus der Open-Source-Entwickler- 
gemeinde stammt das unter GNU-Lizenz veröf- 
fentlichte NeoOffice, das abzüglich der Daten- 
bank die gleichen Komponenten wie die Referenz 
aus dem Hause Microsoft aufweist. Die aktuelle 
Version stellt darüber hinaus Kompatibilität mit 
dem neuen Microsoft Office 2007 her und bindet 


« 


Produkt NeoOffice 2.2.1 

Hersteller Planamesa 

Komponenten Textverarbeitung, 
Tabellenkalkulation, 
Präsentation, 
Datenbank 

Systemvoraus- ac OS X 10.3 

setzungen 

Plattform ntel/PowerPC 

Preis ostenlos 

Info www.neooffice.org 

Note 1 ‚2 
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Open Office 2.2.1 


Open Source 


Textverarbeitung, 
Tabellenkalkulation, 


mathematischer Formel- 


Editor, Präsentation, 
Datenbank 


Mac OS 10.4 (Aqua), 
Mac OS X 10.3.5 
(zzgl. X.11-Umgebung) 


Intel/PowerPC 
kostenlos 


http://de.openoffice.org 


1,7 


Think Free Office (Desktop) 
Think Free Corporation 


Textverarbeitung, 
Tabellenkalkulation, 
Präsentation 


Mac OS X 10.1.5 


PowerPC 
50 US-Dollar 


www.thinkfree.com 


1,8 


Scrivener 
Literature & Latte 


Textverarbeitung, 
Dokumenten- und 
Assetverwaltung 


Mac OS X 10.4 


Intel/PowerPC 
35 US-Dollar 


www.literatureand 
latte.com 


1,9 


Google Tools 


Google 


Word-kompatible Text- 
verarbeitung mit 
Tabellen- und Bildunter- 
stützung, Excel-kompati- 
ble Tabellenkalkulation 


aktueller Web-Browser 


kostenlos 


http://desktop.google. 
com/de/mac 


2,0 


MACup.com 


Mellel 
RedleX 


Word-kompatible 
Textverarbeitung mit 
Tabellen- und Bild- 
unterstützung 


Mac OS X 10.2 


Intel/PowerPC 
35 US-Dollar 


www.redlex.com 


2,1 


11 ° 2007 


Starker Herausforderer NeoOffice 2.2.1 aus 
dem Open-Source-Lager 


MAClab 


Office-Software 


& OpenOffice.org Datei Bearbeiten Ansicht Einfügen Format Tabelle Extras Fenster Hilfe 
boo back2school test = OpenOffice.org Writer 
[» SEE PT 


Textdokument 
N Tabellendokument 


G NeoOffice File Edit View Insert Format Table Tools Window Help 


— 


N Bräsentation 


Angregrauter Standard Micro- 
soft Office 2004 für Mac 


aährat 6 in Mirsaet 
ara ven niet und nenn werten 


age ee 


e00 back2uchool_test.doc - NeoOffice Writer * Zeichnung 
[= u *| Datenbank 
Fr E @ N opnberenalonnl ‚Inn Microsoft Office Alternativen In der Schultüte 
or - A DR BSD rm ® XML Formulardokument 
» Presentation N Globaldokument 
“ Dewna Office Ahernativen In der Schuhüte Parma) 


Eiiketien 
Yisitenkarten 


Vorlagen und Dokumente 


NIT INF BINDTE 


mr On mereen 


tee Den 


Ebenfalls Open Source Open Office in der Aqua-Version 


das Adressbuch aus Mac OS X als Datenquelle 
nebst ODBC und SQL-Datenbanken ein, etwa zur 
Erstellung von Serienbriefen oder Mails. Unter 
Mac OS X 10.4.10 funktioniert das im Test auf An- 
hieb. Auf iLife-Integration bei Bildern, Musik 
oder gar Filmen muss man allerdings verzichten. 
Zudem ist die Oberfläche für Aqua-verwöhnte 
Augen etwas gewöhnungsbedürftig. 

Gut: Man muss nicht mehr wie vormals die 
X.11-Umgebung nachinstallieren — das Pro- 
gramm setzt lediglich die Standardinstallation 
des Betriebssystems voraus. Das Testdokument 
wird einwandfrei umgesetzt. Eine deutsche 


I 


MS Office 


Think Free Office (Online) 


Think Free Corporation icrosoft 


Word-kompatible Textver- 
arbeitung, Tabellenkalkulation 


Textverarbeitung, Tabellen- 
kalkulation, Präsentation, 


Sprachversion steht neben anderen europäischen 
sowie asiatischen Sprachen zur Verfügung. Die 
integrierte Hilfe ist umfassend und vorbildlich 
strukturiert. Wer mit MS Office klarkommt, findet 
sich auch in NeoOffice schnell zurecht: Templates, 
Assistenten, Menüleisten - alles ist vorhanden. 

Die Software ist kostenlos, lediglich eine 
Spendenbitte auf der Download-Seite appelliert 
an den Benutzer, die Bemühungen der Entwick- 
ler mit einem kleinen Obolus zu honorieren. Für 
den Download sollte man allerdings einen Breit- 
band-Internetzugang haben, da das Image rund 
150 MByte umfasst. 


FÜR TRADITIONALISTEN - OPEN OFFICE 
Einem ähnlichen Ansatz wie NeoOffice folgt 
Open Office als traditioneller Vorgänger. Es un- 
terscheidet sich geringfügig in den bereitgestell- 
ten Komponenten und weist neben Schreib- 


programm, Tabellenkalkulation, Präsentations- 
modul und Zeichenprogramm eine eigene 
Datenbank sowie einen Formelgenerator für 
iLife- 
Integration fehlt dagegen ebenso wie die Ver- 
bindung zum Mac-OS-X-Adressbuch als Daten- 
quelle. Im Übrigen ist die Erstellung eines Serien- 


mathematische Funktionen auf. Die 


briefs ziemlich kompliziert. 


Datenbank (Windows) 
aktueller Web-Browser ac OS X 10.2.8 
5 PowerPC 
kostenlos ab 130 Euro 
www.thinkfree.com http://office.microsoft. 
com/de 
2,2 2,6 


MACup.com 11° 2007 


Auf der Plus-Seite zu vermerken ist, dass sich 
auch Open Office ohne X.11-Umgebung installie- 
ren und verwenden lässt. Die Entwickler weisen 
allerdings ausdrücklich auf den Alpha-Status des 
Programms hin. Der Einsatz für examens- 
relevante Aufgaben - etwa für Diplomarbeit oder 
Dissertation - ist also nicht angeraten. Für den 
harten Alltagseinsatz existiert daher weiterhin 
die X.11-abhängige Version. Insgesamt ist >» 


Google Docs & Spreadsheets 
Beinahe so mächtig wie Desk- 
top-Tabellenkalkulationen 
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© _» Zeichenformat Open Office etwas weniger performant als weitere Tutorials sowie ein Forum sind im welt- 
7 Aiemtzfesreet NeoOffice, läuft aber auf einem MacBook Pro weiten Datennetz verfügbar. 

r mit 3 GByte RAM zügig. Open Office ist ebenfalls Wer vorwiegend schreibt und sich von mono- 
en x kostenlos - freiwillige Spenden nicht ausge- lithischen Applikationen in ihrer Funktionsfülle 
ESS 2 schlossen. überfordert fühlt, ist mit Mellel für 35 US-Dollar 
Anmerkung — gut bedient. Davon zeugt auch die eindrucksvol- 
RR - DER EXOT - MELLEL le Referenzliste von mit Mellel erstellten Werken 
Be ie Als Schreibprogramm für literarische und akade- aus dem akademischen und kreativen Bereich. 

Games mische Autoren lässt sich Mellel charakterisieren. \ 
» Zweite Schrift Hersteller RedleX hat die Oberfläche angenehm FÜR BERUFSSCHREIBER - SCRIVENER 
BurZeichendarstellung;; aufgeräumt, ja geradezu spartanisch gehalten. Die für Intel-Macs und Power PC entwickelte 
> Auerentung & Apstande Die Mächtigkeit des Programms offenbart sich Software verwaltet Arbeiten in Projekten, die im 
Spezialist Mellel ist für in den Schwebepaletten, die zahlreiche Fein- Wesentlichen in zwei Stapeln organisiert sind: 
iterarische und akademische einstellungen bei Formatattributen zulassen, in den Dokumententwürfen und in den Recher- 
Autoren konzipiert sowie über die Menüführung. Bilder und Tabel- che-Unterlagen, die auch Bilder, Musik, Filme 
len können eingesetzt werden, an einfache und Webseiten enthalten können. Letztere lassen 
Rechenoperationen oder Serienbriefe ist jedoch sich - einmal gesammelt - per Drag and Drop in 
nicht zu denken. die Dokumententwürfe übernehmen. Eine direkte 
Das Programm spielt seine Stärken eher bei  iLife-Integration fehlt, wird aber durch die Inline- 
typisch textorientierten Aufgaben aus, etwa bei Anzeige der lesbaren Medien wieder wett- 
der Paginierung, der automatisierten Erstellung gemacht. Das bedeutet: Webseiten werden, eben- 
von Inhaltsverzeichnissen, der Listenverwaltung so wie Bilder, Movies und Musik, direkt im 
und -formatierung, der Verwaltung von Anmer- Programm geladen. 
kungen und bei den dokument- und absatzorien- Eine Gliederungsansicht sowie eine Art Pinn- 
tierten, intuitiven Formatvorlagen. Diese lassen wand, Labels, Status- und Versionsinformationen 
sich auch dokumentenweit und halbautomatisch unterstützen die schrittweise Strukturierung des 
austauschen. Auch die Verknüpfung mit Biblio- gesammelten Materials. Die Liste der Export- 
grafie-Software wie Bookends oder Sente wird formate ist umfassend und unterstützt neben 
unterstützt. Unter anderem lassen sich Word- gängigen Formaten wie Nur-Text, RTE, Word, 
Dokumente importieren und exportieren. HTML/Safari Web Archive auch die automati- 
Unser Testdokument wird beim Öffnen abzüg-  sierte Konvertierung in exotischere Formate wie 
lich der unbekannten Objekte korrekt umgesetzt. MultiMarkup oder LaTeX. Die Highlights sind 
Neben der deutschen Lokalisierung existieren Snapshot, das per Mausklick eine später wieder 
auch zahlreiche mittel- und fernöstliche Sprach- herstellbare Dokumentversion erstellt, und der 
versionen. Die integrierte Hilfe ist knapp, aber Vollbildmodus, der potenzielle Ablenkungen 
abgedunkelt in den Hinter- 
grund stellt. 
a ae u Zahlreiche Exportmöglichkeiten Beim Öffnen des Testdoku- 
_ Die Schreib-Software Scrivencr ist ments fehlt erwartungsgemäß 
back2school_test. ne er um iemame Dmnmem | projektorientiert die Excel-Tabelle, leider aber 
= Renz er iu EEuns EsuI m- oe Zr Fr an Pa ZH E29 auch das Bild. Die Online-Hil- 


eoo ® MAC«9_11.07.00006 = backZuchsel.nust 


Oagramm 
BED Bro idar. ve 
Beschrittete Zeichnung 


Textverarbeitung im Web Google Docs für de Soncesinn Meran Of Aternaivn in dr Schune 


AUTHOR riet. un. DATE \* MERGEFORMAT 66.09.2007 Sata PAGE I wem 
De 


ortsunabhängiges Arbeiten 


fe ist ausführlich, ein Tutorial 
ist im Programm enthalten. 
Eine deutsche Version war 
nicht auffindbar. Der Preis 
von 35 US-Dollar ist der Funk- 
tionalität angemessen. 


GOOGLE TOOLS 


Wer keinen mobilen Mac hat, 
aber trotzdem ortsunabhän- 
gig arbeiten möchte, hat mit 
den Google Tools eine echte 
Alternative lokal installierter 
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Software. Nach dem Upload wird das Word-Test- 
dokument eins zu eins umgesetzt und korrekt 
angezeigt. Zugegeben: Die ursprünglichen 
Objekte sind im Browser nicht mehr editierbar, 
aber die Information ist da. 

Google Docs stellt einen mächtigen Text-Editor 
bereit, der sich auch auf die Einbindung von Bil- 
dern, Weblinks, Tabellen, Kommentaren und 
Sonderzeichen versteht. Absatzbezogene For- 
matvorlagen, Listendarstellung, farbliche Kenn- 
zeichnung und sogar Versionierung sowie zahl- 
reiche gängige Exportformate werden ebenfalls 
unterstützt. Alternativ kann die Bearbeitung 
auch direkt in HTML-Markup erfolgen - damit 
lassen sich einfache Dokumente auch sofort für 
Web-Projekte verwenden. 

Google Spreadsheets bietet das grundlegende 
Rüstzeug für die Erstellung von Tabellen- 
mappen: einen umfassenden Formel-Editor, Zu- 
weisung gängiger Attribute wie Währungs-, 
Datums- und wissenschaftlicher Anzeige, spal- 
tenweise Auf-/Ab-Sortierung, die Zusammen- 
fassung von Zellen zu benannten Bereichen und 
das Einfügen und Löschen einzelner Zeilen und 
Spalten. Selbst aufwändige Diagramme lassen 
sich damit erstellen. Die Bedienung per Tastatur, 
Maus und sogar rechter Maustaste unterscheidet 
sich kaum von der einer Desktop-Applikation. 
Auch hier werden Versionierung und die unmit- 
telbare Bereitstellung im Web sowie die gemeinsa- 
me Arbeit mehrerer Autoren an einem Dokument 
unterstützt. Tabellen lassen sich im Excel-Format, 
als komma- oder tabulatorgetrennte Textdatei 
sowie als HTML- oder NeoOffice-Dokument zur 
lokalen Weiterverarbeitung exportieren. 


WE Thiakfree Office Date Baurbeinen Amwieht Einige Mormai Enten MUNSchImmrANeRANGm Me 


sv 


arm iandan-arso0lmTım Ei 
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Titel durch Klicken 
Ogen 


Untertitel Ourch Klicken hinzufügen 


KAUKRAFBE U 4% 


Think Free Office Stark am MS-Vorbild orientiert 
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KOMPATIBILITÄTS-CHECK 


MAClab 


SO TESTET 


MACUP 


Um die Kompatibilität der Office- 
Suiten hinsichtlich der Dokumen- 
tenformate zu prüfen, haben wir 
ein Testdokument in MS Word 
erstellt, das häufig verwendete 


Elemente - formatierten Text, 
Kopf-/Fußzeile, eine Tabelle, ein 
Diagramm und ein beschriftetes 
Zeichenobjekt - enthält. Dieses 
Dokument öffnen wir und kontrol- 
lieren daraufhin visuell, ob die u 
enthaltenen Objekte korrekt 


umgesetzt sind. 


Test: Formatvorlagen, hier Übers 


Zu Schulbeginn: Microsoft Office Alternativen in der Schultüte 


chrift 


Standardilesstext: Anbei ein Test, wie akkurat die In Microsoft Word Dokumenten 
verwendeten Übjekte von den Office-Altemativen umgesetzt und übernommen werden. 


Neben herkömmlichen Text mit Formatvorlagen sollen Dild, Tabelle, Diagramm und 
Zeichen-Objekte zum Einsatz komme: 


Viel drin Das Testdokument 
enthält neben Text auch häufig 


20 | "Mrz 

de da di = 
st = Jun 
0 _ 


THINK FREE OFFICE 7 
„Sieht aus und funktioniert | Bauen 
v. Präsentieren 


wie Microsoft Office”, ver- 


spricht der Hersteller Think 

Free Corporation. Stimmt beinahe - die beschrif- 
tete Zeichnung unseres Testdokuments wird 
allerdings nicht dargestellt. Davon abgesehen: 
Tabellenkalkulation und 
Präsentationsmodul sind der Microsoft-Vorlage 
exakt nachempfunden. Schade, dass Version 2.3 


Textverarbeitung, 


nur in einer PowerPC-Version vorliegt. Dafür 
stimmt der Preis: Für 50 US-Dollar muss man auf 
keine gewohnte Funktion verzichten, auch eine 
deutsche Sprachversion liegt vor. 

Zugleich steht das Programm in einer Beta- 
version auch als Web-Applikation zur Verfü- 
gung: Registrierte Interessenten erhalten 1 GByte 
Online-Speicherplatz sowie zahlreich vorbereite- 
te Vorlagen zur direkten Benutzung. Zum Preis- 
modell schweigt sich der Hersteller noch aus. 


FAZIT 


Es muss nicht immer MS Office sein. Die Liste an 
günstigen Mitbewerberprodukten - teils im 
Paket, teils einzeln, teils online - wächst. Und es 
gibt 
Software, die ausreichend stabil und modern ist, 


inzwischen kostenlose Open-Source- 


um eine vollwertige Desktop-Alternative dar- 
zustellen. Unser Testsieger ist NeoOffice, das 
trotz kleiner optischer Mängel als vollwertiger 
MS-Office-Ersatz gelten darf und nichts kostet. 
Werner Nieke/ok 
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Digitale Bildbearbeitung 


PHOTOSHOP-PLUG-IN-SAMMLUNG 


Dfine 2.0 


D fine 2.0 von Nik Software legt die Latte für 
die Unterdrückung von digitalem Bild- 


Digitales Rauschen 
fängt bei den meisten 
Kameras ab ISO 400 
an. Nik Software hat 
eine überzeugende 


rauschen höher. Jeder, der schon einmal einem 
Model in der Bildnachbearbeitung Porzellanhaut 
verleihen musste, weiß, was ein Anti-Noise-Filter 
wert ist. Aber es muss ja nicht gleich High-End- 
7 RE Studiofotografie sein - alle Digitalkameras haben 
Lösung für dieses in bestimmten Aufnahmesituationen mit Noise 
Problem parat zutun. Während es früher in der Schwarz-Weiß- 
Fotografie noch schick war, ein bestimmtes Korn 
zu erzielen — unübertroffen ist darin Kodaks 
400 ASA Tri-X -, so stört heute übermäßiges 
Rauschen so manche Aufnahme. Für die meisten 
Kamerasensoren gilt, dass eine Aufnahme jen- 
seits von ISO 400 digitales Rauschen aufweist. 

Um so wichtiger war die Entwicklung von 
Rauschunterdrückungsfiltern für das digitale 
Fotozeitalter. Hierbei geht es sowohl um die Ab- 
schwächung von Kontrast- (Luminanz) als auch 
Farbrauschen (Chrominanz), die gerade bei 
schlechten Lichtverhältnissen in Kombination 
mit hohen Empfindlichkeiten auftreten können. 

Dfine 2.0 wird als Plug-in direkt aus Photoshop 
heraus im Filtermenü aufgerufen und bietet un- 
terschiedliche Möglichkeiten, Art und Umfang 
der Noise-Reduzierung festzulegen. 


AUTOMATISCHE NOISE-REDUZIERUNG 
Die automatische Reduzierung beginnt mit dem 
Messen des Rauschanteils der Aufnahme. Hie- 


uroinT 


Nik Software 


rauf bestimmt der Filter in automatisch gene- 
rierten Kästen die unterschiedlichen Rausch- 
varianten in texturfreien Bildbereichen. Schon 
jetzt zeigt diean den Cursor gebundene Vorschau 
in einer geteilten Vorher-Nachher-Ansicht das 
originale Bildrauschen und die vom Algorithmus 
gesäuberte Struktur. Als nächster Schritt folgt die 
Verminderung. Nach einem Klick auf den dem- 
entsprechenden Button klappt eine Auswahl von 
Verminderungsoptionen heraus: für das ganze 
Bild, nach Farbbereichen oder nach manuell 
gesetzten Kontrollpunkten. 

Für die automatische Korrekturfunktion wird 
der Gesamtbildmodus benötigt. Jetzt lassen sich 
noch Feinjustierungen mit den Schiebereglern für 
Kontrast- und Farbrauschen vornehmen. Nach 
einem Klick auf OK läuft die Bearbeitung ab, und 
das fertige Bild erscheint als neue Ebene in der 
Ebenenpalette -— komplett mit einer Ebenen- 
maske versehen. Durch An- und Abklicken der 
Ebenensichtbarkeit lässt sich das Endergebnis 
überprüfen. Die Automatikfunktion von Dfine 2.0 
leistet präzise und schnelle Arbeit und ist für 
viele Bildsituationen vollkommen ausreichend. 


Eine rostige Schraube in ISO 1600 Eine Aufgabe, die Dfine 
2.0 auch im Automatikmodus mit Bravour meistert 


aa) 


Automatik Dfine misst und korrigiert verrauschte Bereiche auf Wunsch automatisch 


rası-Eda pad @ SOR (Dfime 2.0, SCH 16) 
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FARBUMFANGS- 
AUTOMATIK 
Der Weg über die Farbum- 
fangsautomatik beginnt wie- 
der mit dem automatischen 
Messen und Festlegen der 
Rauschareale. Diese werden 
erneut in glatten struktur- 
freien Bereichen festgelegt und 
analysiert, danach kann man 
durch Klicken mit der Pipette 
besonders verrauschte Farb- 
bereiche isolieren und mit den 
Schiebereglern und der Vor- 
schau so lange justieren, bis der gewünschte 
Glätttungsgrad erzielt ist. Auch hier wird das 
Ergebnis als neue Ebene mit Maske angelegt. 
Die dritte Option der Bearbeitung ist das selek- 
tive Festlegen von manuellen U-Point-Kontroll- 
punkten. Dies ermöglicht den Fotografen sehr 
intuitives Arbeiten mit ihren Bildern. Mit Hilfe 
des Kontrollpunkt-Buttons lassen sich diese frei 
im Bild platzieren. Der oberste Button dieser 
Kontrollpunkte dient dazu, den Umfang der 
Rauschverminderung festzulegen, entsprechend 
der Tonalität der Pixel, auf die der Punkt gesetzt 
wurde. Indem man die Bildvorschau von RGB- 
auf Farb-Rauschmaske umschaltet, lassen sich die 
Auswirkungen auf die betroffenen Bildbereiche 
sehr gut durch Hell-Dunkel-Kontraste kontrollie- 
ren. Danach justiert man die Kontrast- und Farb- 
rausch-Regler des Kontrollpunkts. Je nach Motiv 
lassen sich weitere Kontrollpunkte platzieren 
und entsprechend der Rauschstruktur separat 
einstellen, um jeden Bildbereich optimal zu bear- 
beiten. Hiernach generiert der Filter wiederum 


eine fertige neue Ebene in Photoshop. 


Nur ein Klick Um das Rauschen mittels Farbumfangs- 


methode zu entfernen, war nur ein Pipettenklick nötig, ... 


Dfine 2.0 bietet mit Hilfe des Pinselbuttons die 
Möglichkeit, den Filter auf eine Kopie des Bildes 
auf einer separaten Ebene anzuwenden, um dann 
in der Ebenmaske Malen, Radieren, Füllen und 
Löschen selektiv anwenden zu können. 

Außerdem bietet ein neues automatisches 
Kameraprofilsystem bei Dfine 2.0 die Anpassung 
der Rauschreduktion an die Parameter einzelner 
Kameramodelle und eine Funktion zum Unter- 
drücken von Artefakten in JPEGs. 


FAZIT: 


Dfine 2.0 ist eine professionelle Lösung zur 
Rauschunterdrückung in digitalen Fotografien. 
Das Photoshop-Plug-in überzeugt nicht nur 
durch exzellente Automatikfunktionen, sondern 
auch durch die Möglichkeit, mit Hilfe von auf 
den Motivbereich angepassten Kontrollpunkten 
Einfluss auf das Endergebnis zunehmen. Das Ge- 
nerieren neuer verdoppelter Bildebenen ist hier- 
bei eine elegante Lösung, das Originalbild unan- 
getastet zu lassen und bei Bedarf per Ebenen- 


effekt mitzuverwenden. Thorsten Wulff/ok 


... wie ein Blick in die darunterliegende 
Ebene deutlich macht 


Manuell Die manuell gesetzten Kontroll- TEST | Dfine 2.0 
punkte lassen sich individuell an die zu 
bearbeitenden Bildbereiche anpassen Hersteller (Info) Nik Software, 
www.niksoftware.com 
Preis 120 Euro 
Voraussetzung Mac OS X 10.4, Photohop ab CS2 
Je nach Gusto In den Präferenzen Merkmale Plug-in zur Reduzierung von 
. 5 wit, digitalem Bildrauschen 
von Dfine 2.0 lässt sich einstellen, = IS me ——— > 
ö . . . Plus zuverlässige Automatikfunktion 
ob der Filter auf eine Kopie oder die gekoppelt mit präziser individueller 
Originalebene angewendet wird ‚ Effektkontrolle 
Minus , keine Stand-alone-Version verfügbar 
Nach dem Klicken auf OK: wird der Filtereffekt auf eine eigene Ebene ange Note | 1,4 
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wird der Filtereffekt auf die aktuelle Ebene angewendet fi 
* wird der Filtereffekt auf eine eigene Ebene angewendt 


URTEIL 


Effektives Werkzeug, für Amateure und Profis geeignet. 
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MAClab 


Nachdem Apple mit 
Aperture die RAW- 
Converter hoffähig 

gemacht hat, rücken 

auch andere 
Hersteller auf den 
deutschen Markt nach 
- nicht alle können 
dabei auf dem Mac 
überzeugen 


Apple-unlike: Wenn sich die transpa- 
renten Paletten überlagern, kann das 


etwas unübersichtlich werden 
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| Digitale Fotografie 


RAW-KONVERTER 


Silkypix 3.0 


Ss ilkypix Developer Studio 3.0 tritt als RAW- 
Importer an und verspricht dem engagierten 
Digitalfotografen, die kreative Freiheit zurück- 
zubringen, die das Nasslabor versprach. Nur: 
Das Nasslabor ist ein Teil des fotografischen 
Arbeitsprozesses, zu dem sich viele Lichtbildner 
nicht zurücksehnen. In den meisten Studios mit 
internem Labor ist es schon längst in der Ecke 
gelandet und der digitalen Weiterverarbeitung 
gewichen. Wo früher noch mühsam die Entwick- 
lertemperatur gehalten wurde, stehen jetzt Macs 
und großformatige Tintenstrahldrucker. 

Für alle, denen die Funktionen aus Adobes Ca- 
mera RAW und Lightroom oder Apples Apertu- 
re nicht genügen, lohnt sich ein Blick in das Fea- 
ture-Set von Silkypix. Das Programm des japani- 
schen Herstellers Ichikawa Soft Laboratory war 
zuerst nur in Nippon erhältlich, manche Fotogra- 
fen handelten es als Insider-Tipp und benutzten 
es mit japanischer Bedienoberfläche! Das inzwi- 
schen auch in Deutsch erhältliche Interface ist in 
dezentem Grau gehalten, die Paletten schweben 
mit halber Deckkraft über dem Hintergrund. 
Wenn man mit dem Cursor über sie rollt, dunkeln 
sie ab. Diese Teiltransparenz kann aber zu Ver- 
wirrungen führen: Wenn man die Paletten über- 
einander schiebt, erkennt man nicht mehr, welche 
welche ist. Apples Interface Guidelines kamen 


SILKYPIX 
DEVELOPER 
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hier offensichtlich nicht zum Tragen. Silkypix bie- 
tet Paletten für Farbe, Weißabgleich, Objektivkor- 
rektur, Gradationskurve, Farbe, Lichter und Exif- 
Daten und eine für Drehung und das Korrigieren 
gestürzter Linien. Diese lassen sich von einer klei- 
nen Leiste am linken unteren Bildschirmrand aus 
verwalten. 

Das Programm ist sehr am Windows-Look- 
and-Feel orientiert; es gibt nur wenige Tastatur- 
befehle, und die Zoomfunktion gehorcht nicht 
auf [Befehl-+] und [Befehl--]. 


STÜRZENDE LINIEN 


Die Korrektur stürzender Linien funktioniert 
sehr gut, als Reminiszenz an die Dunkelkammer 
— dort nannte sich das Korrektur nach Scheim- 
pflug, und man musste bei stark abgeblendetem 
Vergrößerungsgerät die Fotopapierbühne mit 
einem untergelegten Bücherstapel schräg stellen, 
um die Schräge der Aufnahme auszugleichen. 
Mit einem eingeblendeten Gitterraster lässt sich 
die weitwinkelbedingte Verzerrung des Gebäu- 
des anhand von vertikaler und horizontaler 
Perspektive sowie Winkel ausgleichen. Hiermit 
gelingen schnelle und überzeugende Ergebnisse. 


& _SIIKYPIX DS Datei Bearbehen Aktion Ansicht Einstellungen Entwicklung Option Hilfe 


Das komplette Interface im Überblick: Nicht aktive Paletten erscheinen halbdurchlässig 
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Chromatische 


Aberration: Das 
Ausgleichen von 
Farbsäumen 
(rechts mit, 
unten ohne CA) 
ist für Silkypix 
kein Problem 


CHROMATISCHE ABERRATION 
Ebenfalls nützlich ist die Möglichkeit, die chro- 
matische Aberration zu reduzieren, ein Problem, 


das immer häufiger auftritt. Bei der chromatische 
Aberration (vom griechischen chroma, Farbe, 
und dem lateinischen ab-errare, abweichen) han- 
deltes sich um Abweichungen der drei Grundfar- 
ben auf der Bildebene. Durch die Auflösung der 
aktuellen DSLR-Chips werden Bildfehler in Ob- 
jektiven sichtbar, die ein Kodachrome-Film nie- 
mals hätte abbilden können. Aus diesem Grund 
hat zum Beispiel Nikon in den beiden neuen im 
November 2007 erscheinenden Gehäusen D3 und 
D300 eine Korrektur für chromatische Aberration 
(CA) eingebaut. Auch Lightroom verfügt über 
eine Korrekturmöglichkeit dieser optischen Stö- 
rung. CA tritt meist als blauer oder roter Farb- 
saum am Rand von Flächen auf, bei Gegenlicht- 
aufnahmen häufig am Dach eines Gebäudes ent- 
lang. Silkypix hat keine Probleme bei der Entfer- 
nung von normaler CA. 

Außerdem kann das Programm Probleme 
beheben, die manche älteren Objektive mit sich 
bringen: Verzeichnungen und Vignettierungen. 
Ist die Bildbearbeitung abgeschlossen, lässt sich 
unter [Befehl-S] „Entwicklen“. Im Menü findet 
sich diese Speicherfunktion gleich zweimal, 
unter Datei und weiter rechts noch einmal unter 
Entwicklung. Dort lässt sich die Export-Datei- 
größe einstellen. Als Formate stehen JPEG und 
TIFF zur Verfügung. Interessanterweise bietet 
das Programm hier das Unscharfmaskieren an. 
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MAClab 


Stürzende Linien: Das mit einem 15mm- 
Nikkor fotografierte Buddenbrook-Haus ... 


FAZIT 

Silkypix Developer Studio kommt mit der vor- 
liegenden Dreierversion etwas spät auf den 
deutschen Markt für RAW-Konverter und Bild- 
bearbeitung. Das mit knapp 140 Euro recht güns- 
tige Programm - im Vergleich dazu: Apples 
Aperture kostet 250 Euro und Adobes Photoshop 
Lightroom 180 Euro - unterstützt alle aktuellen 
Kameramodelle der führenden Hersteller und 
Adobes DNG-Format und ist damit eine inte- 
ressante Alternative für Digitalfotografen. Das 
echte alte Dunkelkammerfeeling bringt es aber 


nicht zurück - gut so. Thorsten Wulff/ok 


TEST | Silkypix Developer Studio 3.0 


Ichikawa Soft Laboratory, 
Deutscher Vertrieb Franzis Verlag, 
www.franzis.de 


Hersteller (Info) 


Preis 40 Euro 

Voraussetzung Mac OS X 10.2 

Merkmale Programm zum Import und zur 
Manipulation von Raw-Dateien 

Plus effektive Möglichkeiten zur Bild- 
entzerrung bei stürzenden Linien 

Minus unübersichtliche Paletten, mangel- 
hafte Funktion der Tastaturbefehle 

Note 3,0 


URTEIL 


Silkypix ist ein robuster Raw-Konverter - speziell für Besitzer 
von Fujifilm-Digitalspiegelreflexkameras. 


.. wird problemlos entzerrt. Thomas 


Mann wäre begeistert gewesen 
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MACblife | Mac mini als Digital Hub 


ENTERTAINMENT PER MAC MINI 


Heimspiel 


Die Mac-mini-Varianten mit Intel Core 2 Duo im 
Innersten unterstreichen, dass Steve Jobs den 
mini immer noch als Herzstück der digitalen 


Wohnzimmerwelt sieht. MACup zeigt, wie Sie 
Apples Low-End-Linie in ein High-End-Tool in 
Sachen Entertainment verwandeln 


Foto: Constantin Film, München, Martin Ley 
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Z ugegeben, seit Apple TV istes ein wenig still 
geworden um Apples Traum, seinem kleins- 
ten Rechner ein Plätzchen neben dem pixel- 
freudigen LCD-Fernseher freizuräumen. Wenn- 
gleich Apple TV schon viele Entertainment- 
Optionen vereint, bietet es sich doch vorwiegend 
zum schnellen Konsumieren von Musik- und 
Video-Content an. Ein Mac mini kann dagegen 
als universelle Digital-Hub-Plattform glänzen. 


NEUE UFER Die Standardaufgaben eines Enter- 
tainment-Macs liegen natürlich in der Linie der 
gewöhnlichen TV- und HiFi-Komponenten, auf 
denen sich im heimischen Media-Rack schon seit 
Langem ein Staubfilm gebildet hat, sprich: DVD- 
Player, Musikanlage, FM-Radio und übersichtli- 
cher DVB-T-Tuner inklusive flexiblem Rekorder. 
Ein Mac mini in der Living-Lounge kann aber 
noch mehr: Mit ihm lassen sich nach dem Genuss 
von Apples HD-Online-Trailer am großen LCD- 
Fernseher via Safari sofort Kinokarten vorbestel- 
len. Ein Kinderspiel, der Gattin außerdem gleich- 
zeitig die iTunes-Playlist über das WLAN-Netz 
vom Arbeitszimmer hinüberzustreamen und da- 
zu einen spleenigen Visualizer zu konsumieren. 
Natürlich möchte man sich online mit den neues- 
ten Video-Podcasts und IP-Sendungen versorgen 
oder auch mal Filme in Formaten wie DivX oder 
AVI ansehen. Und später muss noch das Ge- 
spräch mit der Schwiegermutter in Norditalien 
kostengünstig per Skype geführt werden, wäh- 
rend man von der Couch aus im Werbebreak die 
eigenen eBay-Auktionen checkt. Und wenn man 
ins Bett geht, lässt man sich einfach seine aufge- 
nommenen Serien ins H.264-Format umrechnen, 
damit man sich morgens in der S-Bahn mit dem 
iPod bis zum Büro die Zeit vertreiben kann. 


Universell MediaCentral von equinux kann mit Features 
wie Skype, Spielen und IP-TV-Inhalten aufwarten 


MediaCentral 


TV 
Filme 
DVD 
Spiele 
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BASISLAGER Die Grundvoraussetzungen unseres 
Entertainment-Docks: Entweder verwendet man 
eine der neuen Mac-mini-Varianten — mit Intel- 
Core-2-Duo-Prozessoren mit 1,83 GHz oder 2,0 
GHz und den Standardfestplatten 80 und 120 
GByte (5400 Umdrehungen pro Minute). Oder 
man rüstet einen alten mini auf, wobei man ein 
Intel-Modell mit mindestens 1 GByte Speicher 
verwenden sollte, um sich alle Software-Optio- 
nen offen zu halten. Um für lange Video-Aufnah- 
men - gegebenenfalls im HD-Format - gewapp- 
net zu sein, sollte man über eine Erweiterung der 
Festplattenkapazität nachdenken. Wer das Inne- 
re seines mini nicht selbst aufstocken möchte 
(siehe den Workshop dazu in der MACup 
10/2007), kann sich mit einer passenden externen 
Festplatte wie der mini HUB von LaCie behelfen. 
In den Größen von 250, 320 und 500 GByte erhält- 
lich, liefert die Platte mit dem treffenden mini- 
Look üppigen Speicherplatz für TV-Aufzeich- 
nungen, Fotos und die Musikkollektion. Der 
integrierte aktive USB-/FireWire-Hub der Fest- 
platte (4x USB 2.0 /2x FireWire 400) stockt die 
Anschlussmöglichkeiten auf. 


SHOWTIME Die interne Shared-Memory-Grafik- 
karte des aktuellen mini unterstützt via VGA- 
oder DVI-Ausgang externe Monitorauflösungen 
von bis zu 1920 x 1200 Pixeln, was für die derzeit 
angebotenen HD-Online-Trailer, die mit HD- 


Standard in 1080er-Auflösung arbeiten, aus- > 


MAClife 


Blickfang Visualizer wie 


Eyephedrine machen den 
Fernseher zur Discokugel 


iPod-Partner Die Aktivboxen Audioengine 5 besitzen 
unter anderem einen USB-Anschluss zum direkten 
Aufladen des iPods sowie zwei getrennte Stereo-Eingänge 
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MAClife 


Minigame Das Spiel Frenzic 
vertreibt die Zeit, bis die 
Videopodcasts geladen sind 


Mac mini als Digital Hub 


reicht. Besitzt man keinen DVI- oder VGA-Ein- 
gang am Fernseher, bietet sich als Anschlussmög- 
lichkeit ein HDMI-to-DVI-Kabel (etwa von 
Xtreme HD) an oder der im Apple Store erhältli- 
che PAL DVI-auf-Videoadapter (Composite und 
S-Video). Unser mini wurde über den VGA- so- 
wie über HDMI-Eingang sofort erkannt und stan- 
dardmäßig auf die WXGA-Auflösung von 
1366 x 768 gesetzt. Mit dieser Darstellung navi- 
giert man auch noch aus einigen Metern über- 
sichtlich durch die Menüs. Bei älteren mini- 
Modellen kann es vorkommen, dass beim An- 
schluss über einen HDMI-to-DVI-Adapter die 
obere Menüleiste des Betriebssystems ver- 
schwindet. Hier hilft es, in der Systemsteuerung 
im Menüpunkt Monitor die Option Overscan zu 
deaktivieren.Die meisten aktuellen HD-Ready- 
LCD- und Plasma-Fernseher dürften von Haus 
aus die Anschlussmöglichkeiten HDMI, VGA 
und Composite mitbringen, wie etwa der 42-Zoll- 
Fernseher Philips Cineos, der als i-Tüpfelchen 
eine so genannte Ambilight-Funktion besitzt. 


WIRELESS Bei den WLAN-Verbindungen bietet 
sich Apples neue AirPort Extreme Basisstation 
an, die übrigens - im Unterschied zu Apple TV - 
genau den Abmessungen des Mac minis ent- 
spricht. Die WLAN-Station meisterte mit ihrer 
hohen Geschwindigkeit ohne Probleme unsere 
HD-Online-Streams der Quicktime-Movie-Trai- 
ler und eignet sich auch fürs Zusammenspiel mit 
Apple TV. Über den schnellen Standard 802.11n 
hinaus bietet sie Abwärtskompatibilität zum 
802.11b/g-Standard. Zur Installation bemüht 
man das mitgelieferte aktuelle Airport-Dienst- 


Perfektes Team Von oben: Apple AirPort Extreme Basisstation, Mac mini, LaCie mini HUB 
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programm, mit dem man in wenigen Minuten ins 
Wohnzimmer funkt. 


IN TOUCH Mit Apples Fernbedienung kommt man 
in Front Row und innerhalb einer Media-Soft- 
ware im Normalfall ziemlich weit. Nicht jedoch, 
wenn man sich mit seinem Media-Mac auch 
Computeranwendungen wie dem Mailen oder 
dem Surfen im Internet widmen möchte. Da man 
also wahrscheinlich nicht bis auf einen Abstand 
von eineinhalb Metern an den Rechner heran- 
rückt, ist ein kabelloses Bluetooth-Keyboard wie 
Apples Wireless-Iastatur angesagt. Eine Maus 
wird sich allerdings auf dem schicken Designer- 
glastisch nicht ganz so bequem führen lassen. 
Aus diesem Grund haben wir uns zwei 
Bluetooth-Keyboards mit integrierten Trackballs 
näher angesehen. 

Eine futuristisch anmutende Lösung ist die 
schwarze Active-Key-Tastatur AK-44100-TFU. 
Sie liegt bequem auf dem Schoß und überbrückt 
eine Distanz von bis zu zehn Metern — mehr als 
ausreichend, wenn man nicht in einem Industrie- 
Loft wohnt. In Daumenreichweite befindet sich 
auf der rechten Seite der üppige Kunststoff- 
Trackball und darüber eine Taste für den Rechts- 
klick. Mit einem Rädchen auf der linken Seite 
scrollt man. Die Active-Key-Tastatur ist äußerst 
ergonomisch, und nach etwas Eingewöhnungs- 
zeit ist das Bedienen von OS-X-Anwendungen 
auch aus drei Metern Abstand kein Problem mehr. 

Ein weiterer interessanter Kandidat ist die 
Trust XpertTouch KB-2950, die ein ähnliches Kon- 
zept mit einem Metalltrackball verfolgt. Ist der 
Trackball aktiv, wird er von einem schicken roten 
Leuchtkranz umgeben. 


TV TOTAL DVB-T-Lösungen im Mac-Bereich gibt 
es inzwischen einige. Eine stabile und empfangs- 
starke USB-Lösung ist Elgatos Dual-Tuner EyeTV 
Diversity 2 mit der dazugehörigen Fernseh-Soft- 
ware. Die zwei DVB-T-Antennen, die man über 
einen USB-Stick andockt, können für bessere 
Signalqualität gelinkt werden oder als einzelne 
Tuner agieren. Das System ist inklusive Software- 
Installation, Sendersuchlauf und Antennenaus- 
richtung in wenigen Minuten eingerichtet. 

Im Dual-Tuner-Modus kann man mit EyeTV 2 
eine Sendung live verfolgen, während man über 
den Empfang der zweiten Antenne die eigenen 
Lieblingsserie auf Festplatte bannt. Sendungen 
zeichnet man auf Wunsch verlustfrei mit der aus- 
gestrahlten Qualität der Anbieter auf die eigene 
Harddisk auf. Die eingebaute EPG-Programm- 
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information liefert Sendeinfos, mit denen sich das 
tägliche Aufzeichnen von Lieblingssendungen 
wie etwa den Simpsons automatisieren lässt. Die 
fertigen Video-Files legt EyeTV 2 in einer über- 
sichtlichen Playlist ab und rechnet sie nach weni- 
gen Handgriffen über Nacht ins iPod-, iPhone- 
oder Apple-TV-Video-Format um. Wer bei der 
H.264-Komprimierung Zeit sparen möchte, soll- 
te sich den USB-Hardware-Encoder Elgato tur- 
b0.264 näher ansehen (siehe MACup 10/2007), 
der den Export drastisch beschleunigt. 

Auch schlichte Videobearbeitung ist in EyeTV 
ein Kinderspiel. Werbung herausschneiden oder 
Ähnliches ist selbst für Laien schnell erledigt. Die 
ebenfalls einzeln erhältliche Software lässt sich 
mit der enthaltenen kompakten Fernbedienung 
oder auch mit Apples Remote bedienen. Zudem 
ist sie zu vielen TV-Tunern kompatibel, unter an- 
derem auch zu Terratec- oder Miglia-Produkten. 


MITTENDRIN Apple liefert zwar mit Front Row ein 
elegantes Media-Center-Programm mit, es gibt 
jedoch Software-Alternativen, dienoch mehr aus 
dem kleinen Rechner kitzeln. Einen guten Ansatz 
liefert equinux mit MediaCentral, das inzwischen 
bei Version 2.6.3 angelangt ist. Die übersichtliche 
Bedienoberfläche bietet neben den üblichen 
Front-Row-Funktionen wie DVD-Player, Bilder- 
galerien, iTunes-Library und Online-Streaming 
von Movie-Trailern noch weitere Finessen. Als 
Fernbedienung dient auch bei MediaCentral 
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Live-Fernsehen 


Filmarchiv 


EPG 
Geplante Aufnahmen 


Einstellungen 


MAdClife 


DVB-T im Griff Die Fernseh- und Media-Software EyeTV 2 von Elgato 
kontrolliert man bequem via Apple Remote oder Fernbedienung 


Apples Remote, eine Alternative sind Geräte aus 
der ATI-Remote-Wonder-Serie. 

Innerhalb der Menüpunkte von MediaCenter 
finden sich pfiffige Funktionen zum direkten Zu- 
griff auf YouTube-Videos und andere Web-2.0- 
Angebote wie Webgalerien bei Flickr. Des Weite- 
ren ist es möglich, einen Pool an IP-TV-Inhalten 
zu durchstöbern, der inzwischen neben Tages- 
schau und Artverwandtem viele informative 
Video-Podcasts von aktuellen Sendungen ent- 
hält. Man stößt sogar auf Beitrage bekannter 
ARD-Formate wie Polylux. Fügt man in Media- 
Central die entsprechenden Erweiterungen für 
Real- und Windows-Media-Player hinzu, kann 
man selbst diese eher Mac-scheuen Web-For- > 


ÜBERSICHT | Hardware 

Hersteller Modell 
Active Key Active Key AK-44100-TFU Tastatur 
Apple AirPort Extreme Basisstation 
Apple Apple Wireless Keyboard 
Apple Apple Wireless Mighty Mouse 
Apple iPod 
Apple Mac mini 
Audioengine Audioengine 5 
Elgato EyeTV Diversity DVB-T Dual-Tuner 
Elgato turbo.264 
equinux Tubestick Special Editon 

(inkl. MediaCentral Software) 
LaCie mini HUB 
Philips Cineos 42" 42PF9631D/10 
Trust XpertTouch KB-2950 Tastatur 
XtremeMac Xtreme HD HDMI auf DVI 


Kontakt 


‚ Preis 
70 Euro www.activekey.de 
180 Euro www.apple.com/de 
ab 60 Euro www.apple.com/de 
70 Euro www.apple.com/de 
ab 150 Euro www.apple.com/de 
ab 600 Euro www.apple.com/de 
300 Euro www.higoto.de 
130 Euro www.elgato.com 
100 Euro www.elgato.com 
40 Euro www.equinux.com/de 
ab 150 Euro www.lacie.com 
1800 Euro www.philips.de 
60 Euro www.trust.com 
25 Euro www.extrememac.com 
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Irrlichter iTunes-Visualizer 


Magnetosphere verzaubert 
große TV-Displays 


Pop-Art-Counter PolarClock 
von PixelBreaker ersetzt die Uhr 


im Wohnzimmer 
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Es = 


EN Te Mean Kmy's Story 
! 2 van 


YouTube to Go Mit dem You- 
Tube-Widget hat man rasanten 
Zugriff auf Kurzfilmhighlights 


wer of dadedy's? 


Karaoke-Trainer Das Sing- 
that-iTunel-Widget sucht selbst- 
ständig Texte zu iTunes-Songs 
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mate mit der Entertainment-Soft- 
ware genießen. IP-Radio-Sendun- 
gen lassen sich ebenfalls bequem 
über das Auswahlmenü ansteu- 
ern. Wer außerdem einen USB-Tu- 
beStick zum DVB-T-Empfang von 
equinux besitzt, findet die wich- 
tigsten Punkte der hauseigenen 
Fernseh-Software The Tube einge- 
bettet. MediaCentral ist weiterhin 
zu DVB-T-Lösungen wie Miglia 
TVMini sowie zu Terratec Cinergy 
T2 kompatibel. Über die Apple- 
Remote-Fernbedienung navigiert 
man bequem durch das Fernseh- 
programm oder man fährt auf 
Knopfdruck das selbst aufgenom- 
mene Material ab. Ein großer Vorteil ist die brei- 
te Unterstützung von Videoformaten. AVI, XviD, 
DivX und sogar das Untertitelformat RT sind für 
die Entertainment-Software kein Problem. 

Ein weiterer Pluspunkt ist die Skype-Integra- 
tion. Via Bluetooth-Headset oder mit dem Ipevo- 
Skype-Telefon Free.2 USB kann man somit kosten- 
günstig vom Media-Center aus kommunizieren. 


ALLESFRESSER Wer viele unterschiedliche Video- 
formate am Mac abspielt, kennt wahrscheinlich 
schon den kostenlosen VLC-Player von Video- 
LAN. Eine weitere anwenderfreundliche Soft- 
ware ist die Open-Source-Video-Plattform miro. 
Ganz gleich ob XviD, Quicktime oder AVI, auch 
dieses Programm unterstützt flächendeckend 
fast alle Formate. Über eine intuitiv nutzbare 
Bedienoberfläche hat man hier zusätzlich die 
Möglichkeit, via Video-RSS-Feeds auf ein riesiges 
Angebot an kostenlosen Video-Podcasts und 
HD-Produktionen zuzugreifen. Man findet mehr 
als 1500 Kanäle vor, deren Inhalte täglich erwei- 
tert werden. Von amerikanischen Independent- 
Comedy-Shows über informative Mac-Tutorials 
bis hin zu interessanten Dokumentationen in 
HD-Auflösung ist einiges geboten. Abonniert 
man einen Video-Podcast-Kanal, lädt miro auf 
Wunsch selbstständig aktualisierte Inhalte nach. 
Über ein integriertes Suchfeld in miro durchstö- 
bert man YouTube-Inhalte, kann die gefundenen 
Filme innerhalb der Anwendung ansehen und 
sogar abspeichern. Gleiches gilt für Videoportale 
wie Google Video oder Blogdigger. Ob HD-Mate- 
rial oder verschrobene YouTube-Filme, das ge- 
sammelte IP-TV-Material wird von miro automa- 
tisch im Movie-Ordner abgelegt und kann einfach 
per Apple Front Row konsumiert werden. 


Losgelöst Mit der Bluetooth-Tastatur AK-44100 von Active Key lässt sich 
der Computer elegant von der Couch und ohne Maus navigieren 


LET'S GET LOUD In Sachen Audio sind die Intel- 
Macs anschlussfreudig. Sie besitzen einen 3,5- 
mm-Miniklinkenanschluss, der sowohl als analo- 
ger Stereo-Ausgang genutzt werden kann als 
auch mit einem passenden Adapter - etwa dem 
optischen AV-Kabel mit Mini-Anschluss-Stecker 
von Belkin - auf eine optische Verbindung digita- 
le Signale überträgt. So findet man schnell den 
Anschluss an einen Surround-Verstärker oder ein 
aktives Boxensystem mit optischem Eingang, um 
Mehrkanalspuren von DVDs zu übertragen. 
Genügt einem ein solides Stereosystem und 
möchte man zusätzlich iPod und iTunes elegant 
integrieren, sind die Aktivboxen Audioengine 5 
eine gute Wahl. Die Lautsprecher machen mit 
ihrem 20 mm Neodynium-Hochtöner, dem 5- 
Zoll-Kevlar-Mittel-Hochtöner und ihren 45 Watt 
RMS-Leistung gut Druck. Sie erreichen eine be- 
trächtliche Tiefenwirkung von bis zu 60 Hz, op- 
tional kann zusätzlich noch ein Subwoofer ange- 
schlossen werden. 

Der Clou: An einem der Lautsprecher befinden 
sich ein USB-Port zum Aufladen des iPods sowie 
ein Miniklinkeneingang, mit dem man die Boxen 
mit Songs füttert. Weiterhin sind eine Steckdose 
und ein Stereo-Eingang für Apples Airport Ex- 
press Basisstation integriert. 

Um Musik und Videos aus iTunes von einem 
anderen Rechner für das Wohnzimmer bereitzu- 
stellen, muss man seine Mediathek zuerst in den 
Einstellungen unter dem Unterpunkt Freigabe im 
Netzwerk freigeben. Sucht man in den Freigabe- 
Optionen des Wohnzimmer-minis nach gemein- 
sam genutzten Mediatheken, kann man so auf 
andere Playlisten im Netzwerk zugreifen. Was 
die optische Unterhaltung betrifft, so ist man 
natürlich für die iTunes-Visualizer-Schnittstel- > 
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Mac mini als Digital Hub 


[ er 


ee ee Tumenee 
Or own 


Hidden Universe HD: 
in non 


HD und mehr Der Open-Source-Player miro kann mit vielen Videoformaten umgehen. Per 


Video-RSS-Feeds lädt er selbstständig Video-Podcasts aus einem Pool von 1500 Sendern 


le dankbar. Abseits der ausgetretenen Pfade des 
vorinstallierten Plug-ins gibt es einige beeindru- 
ckende Erweiterungen für den visuellen Genuss 
von Musik. Wer mag, kann also beispielsweise 
bei der nächsten Cocktail-Party die Lieblings- 
Playlist mit einer stilvollen, frequenzgesteuerten 
Lichtorgel untermalen. Klasse Visualizer sind 
etwa Magnetosphere (Barbarian Group), Eyephe- 
drine (GioFX) oder Gaslight (Steel Skies). 

Die Erweiterungen legt man im Library-Ord- 
ner von iTunes unter Plug-ins ab. Danach wählt 
man sie innerhalb von iTunes im Menü Darstel- 
lungen unter Visuell aus. Mit dem Tastenkürzel 
[Befehl-T] aktiviert man Visualizer, [Befehl-F] 
wechselt zur Vollbildanzeige. 


SPIELWIESE Eine naheliegende Überlegung ist, 
den mini für das eine oder andere Computerspiel 
im Wohnzimmer einzusetzen. Leider kann man 
die integrierten Grafikarten ohne eigenen Video- 
speicher nur bedingt für aktuelle Games empfeh- 
len. Eine Next-Gen-Spielekonsole wird man da- 
mit nicht ersetzen. Dennoch gibt es einen endlo- 
sen Pool an Mini-Games und Applikationen, die 
man sich zum Zeitvertreib auf den Desktop holen 
kann, bis der nächste Video-Podcast eintrudelt. 
Etwa das Spiel Frenzic von The Iconfactory, das 
mindestens genauso süchtig macht wie der 
Spieleklassiker Tetris. Wer gar nicht erst den 
Sprung in Media-Software-Anwendungen voll- 
ziehen möchte, behilft sich mit dem YouTube- 
Widget (http://conexn.com) und zoomt per 
[F12]-Taste sofort in die neusten Hitlisten der 
Spots hinein. Wer dagegen für einen Karaoke- 
Abend trainieren möchte, findet mit dem Widget 
„Sing that iTune!” einen guten Vocal-Coach für 
daheim. Das Widget zaubert automatisch zu 
Titeln aus der iTunes-Sammlung Songtexte her- 
bei. Und Anwender, die die gute alte Wanduhr 
vermissen, erhalten mit dem stylishen Bild- 
schirmschoner PolarClock von Pixelbreaker einen 
bunten Pop-Art-Counter für die Rechnerpause. 


FAZIT Aktuelle mini-Modelle lassen sich problem- 
los zu einem soliden Media-Entertainment-Mac 
umrüsten. Wer die Content-Player-Features von 
Apple TV zu eingeschränkt findet, sollte auf 
jeden Fall über den Ausbau eines Mac minis als 
Digital Hub nachdenken. Zumal dieser auch ein 
ernst zu nehmender Computer ist, mit dem man 
viele private Funktionen vom Arbeitsrechner ins 
gemütlichere Wohnzimmer übertragen kann. jb 


ÜBERSICHT 


Software-Anwendungen 


Hersteller Produkt Preis Internet 

Barbarian Software Magnetosphere iTunes Visualizer kostenlos http://software.barbariangroup.com/magnetosphere 
Elgato EyeTV 2 Software 80 Euro www.elgato.com 

equinux MediaCentral 2 30 Euro www.equinux.com/de 

PCF miro Video-Player kostenlos www.getmiro.com 

Pixelbreaker PolarClock kostenlos http://blog.pixelbreaker.com/polarclock 

Steel Skies Gaslight iTunes Visualizer kostenlos www. steelskies.com/gaslight 


The Iconfactory 


Frenzic 


15 US-Dollar, Widget kostenlos 


http://frenzic.com 


Turo Yano Sing-that-iTunel-Widget kostenlos http://blog.livedoor.jp/widget236 
GioFX Eyephedfrine 2.6.5 8 US-Dollar www.giofx.net 
VideoLAN VLC Player kostenlos www.videolan.org/vlc 
Widgetbox YouTube-Widget kostenlos http://conexn.com 
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Die Werbefilm- 
Produktionsfirma 
TwinFilm hat ein weit 
gespanntes Netz mit 
Dependancen in 
Kapstadt, Bukarest und 
Zürich. Seit mehr als 
einem Jahr setzt man 
auf effektive Netzwerk- 
und VPN-Technik, 
damit alle Zweigstellen 
perfekt kommunizieren 


| Success-Story 


NETZWERK- UND SICHERHEITSTECI 


Vernetzte 


Werbefilmproduktion 


m das Thema Globalisierung kommen auch 

aktuelle Filmproduktionen nicht herum. Es 
ist ja auch viel schöner, das Frischegefühl des 
neuen Waschmittels mit einer sorglosen Klein- 
familie bei besten Lichtverhältnissen an der 
tobenden Gischt der weit entfernten Kapstädter 
In-Strände auf die HD-Kameras zu bannen. Oder 
denken Sie an Schweizer Postkartenalmen, auf 
denen sich im Zeitraffer ein tausendfacher Photo- 
synthese-Blütenzauber vollzieht, um die Farben- 
pracht der Color-Wirkung des Waschmittels zu 
suggerieren. TwinFilm setzt genau diese 30- 
Sekunden-Tagträume um, die uns für einen 
Wimpernschlag um die Welt schicken, in die 
knirschenden Ledersitze eines neuen High-Tech- 
BMWs pressen oder das seidige Gefühl von frisch 
gepeelten Damenbeinen spüren lassen. 

Dazu gehört andererseits aber auch ein im Hin- 
tergrund agierendes Netzwerk der Team-Stand- 
orte in München, Hamburg, Düsseldorf, Kap- 
stadt, Bukarest und Zürich, wie Christoph Kuhn, 
TwinFilm-Systemadministrator, schildert: „Der 
Pitch, die Kalkulation und die Projektleitung sind 
meist in unserer Münchener Zentrale, in Düssel- 
dorf oder in Hamburg angesiedelt, während wir 
die Drehs oft schnell und unkompliziert in Kap- 
stadt oder Bukarest durchführen.“ 


INFO: WAS IST VPN? 


VPN steht für Virtual Private Network und bezieht 
sich auf die Erweiterung eines privaten Netzwerks 
(zum Beispiel eines Firmennetzwerks) - entweder 
durch die Anbindung mobiler Rechner oder die 
Verbindung mit einem anderen Netzwerk. VPN- 
Verbindungen werden über ein öffentliches Netz 
(zum Beispiel das Internet) hergestellt. Um die Si- 
cherheit zu gewährleisten, werden alle übertrage- 
nen Daten automatisch verschlüsselt und authen- 
tifiziert. Die Verbindung zwischen zwei VPN-End- 
punkten wird auch als VPN-Tunnel bezeichnet. 
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Schöne, bunte Welt TwinFilm setzt 


Produktionen von Großkunden wie O2 um 


REALITÄT Im Gegensatz zu den mit ein paar 
Mausbewegungen weichgezeichneten Werbe- 
welten sieht also der Alltag hinter den Kulissen 
anders aus, wenn 52 Mac-Clients und etwa 11 
PCs im Büro und Außeneinsatz miteinander ver- 
netzt werden müssen. „In München konzentriert 
sich hauptsächlich die Postproduction, wir müs- 
sen hier immense Datenmengen bewältigen. Im 
Bereich Server-Technik stützen wir uns auf ein 
Apple Xserve G5, ein Xserve (6 TByte) und ein In- 
fotrend Raid (6 TByte). Alles ist mit einem Giga- 
bit-Ethernet verkabelt. Die Schnittplätze sind mit 
einem Avid Media Composer Andrenaline, 
einem Avid DS Nitris, Apple Final Cut Studio 
und jeweils zwei Monitoren ausgestattet. DVD- 
Produktionen führen wir auf einen Mac Pro un- 
ter Windows XP durch“, berichtet Kuhn. 

Durch die zunehmend digitalen Produktions- 
abläufe sind auch die Datenmengen gestiegen: 
„Vor drei, vier Jahren waren unsere Produktionen 
nur 500 MByte bis 4 GByte groß, heute haben wir 
es mit bis zu 15 GByte zu tun - ohne die Rohda- 
ten der Filme mitzuzählen”, so der IT-Techniker. 


SICHER UND SCHNELL Um bei Organisation und 
Abläufen der Produktionsstätten einen schnellen 
Informationsaustausch zu gewährleisten, setzt 


International TwinFilm dreht häufig 
in den vernetzten Dependancen in 
Kapstadt oder Bukarest 


11 ° 2007 
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Ohne Titel 


Directors 
Post Produetion 
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Awarde 


Bi . 
ae BNEEEN Twinrilm 


önnen zahlreiche Produktionen angesehen werden 


TwinFilm daher auf die besagten Xserve-Systeme 
von Apple: „Alle sechs Zweigstellen sollen über 
eine sichere Verbindung flexibel auf denselben 
Datenstand zugreifen können, seien es Daten- 
banken wie Filemaker oder Files in Bezug auf die 
Postproduction“, so Kuhn. Neben dem reibungs- 
losen Informationsaustausch ist Integrität ein 
zentraler Faktor, wenn man Projekte von Groß- 
kunden wie Procter & Gamble, O2, Danone und 
New Yorker betreut, wie der Netzwerkexperte 
betont: „Absolute Sicherheit ist wichtig, da viele 
Projekte während der Realisierung noch geheim 
sind. Es wäre sehr schädlich für uns, wenn Infor- 
mationen über Produkte, die erst in einem Jahr 
auf den Markt kommen, an die Öffentlichkeit 
gelangen würden.” Im Security-Sektor setzte 
man daher auf die auf die Expertise von equinux, 
einem Münchener Apple Solution Expert (AES) 
für Netzwerk- und Storage-Lösungen. Das Team 
aus professionellen IT-Beratern erarbeitete mit 
Christoph Kuhn zusammen ein genaues 
Konzept, das auf hochsicheren Gateways des 
Netzwerkausrüsters SonicWall basiert. 


VPN MEETS MAC Weiterhin entschied sich Twin- 
Film für eine VPN-Lösung von equinux, denn die 
mobilen Mitarbeiter hatten vorher keine Mög- 
lichkeit, unterwegs auf Hauptdatenbanken der 
Zentralserver zuzugreifen: „Wir waren auf der 
Suche nach einem kompetenten Partner, der uns 
erhebliche Sicherheit bei der Standortvernetzung 
zu einem bezahlbaren Preis bieten konnte“, schil- 
dert der Computerexperte. „Die meisten Lösun- 
gen hätten unser Budget gesprengt. Mit equinux 
und SonicWall haben wir das passende Know- 
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Film ab Auf dem ansprechend gestalteten Web-Auftritt www.twinfilm.de 


hauptsächlich die Postproduction 


how und Equipment zum Ziel Komplettvernet- 
zung gefunden. Die Software VPN Tracker ist ein 
echtes Musterbeispiel für eine intelligent 
programmierte Mac-Anwendung. Sie ist einfach 
zu benutzen und exzellent zu administrieren. In 
Verbindung mit den Gateways sind die Haupt- 
vorteile kalkulierbare Kosten, Flexibilität, Quali- 
tät und vor allem der gute Support.” 

Die VPN-Tunnel machen nun ein flexibles Ar- 
beiten auch an ungewöhnlichen Set-Standorten 
möglich. „Es ist wichtig, dass unsere Mitarbeiter 
jederzeit und von überall zugreifen können”, un- 
terstreicht der Systemadministrator. „Alle unsere 
Satelliten sind jetzt mit statischen Tunneln zu den 
TwinFilm-Servern in München und in der 
Schweiz verbunden. Untereinander nicht, da alle 
wichtigen Daten zentralisiert sind. Mitarbeiter, 
die etwa beim Außendreh sind, greifen einfach 
via equinux-VPN-Tracker auf unsere Datenban- 
ken und die Projektordner zu.” 


SCHNELLSTART Bei der Vielzahl an VPN-Clients 
sind der Einrichtungsaufwand 


Schnittraum In der Münchener Zentrale konzentriert sich 


Servertechnik Die 
sechs Zweigstellen greifen 
unter anderem auf Apple- 
Xserve-Systeme zu 


und die Bedienung nicht uner- 
heblich. Auch hier gibt es Vortei- 
le, erwähnt Kuhn: „Installation 
und Einrichten eines Clients 
sind mit VPN Tracker in fünf 
Minuten erledigt. Die Anwen- 
der müssen anschließend nichts 
anderes mehr machen, als auf 
Connect zu klicken und sich den 
neuen Herausforderungen ihrer 
aktuellen Werbefilm-Produk- 
tionen zu stellen.” jb 
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Die meisten 
Computerbenutzer 
verschicken Dateien 
und Bilder einfach 
per E-Mail, was aber 
nur bei kleinen Daten- 
mengen sinnvoll ist. 
Wir zeigen, wie Sie 
auch extragroße 
Archive problemlos 
zum Empfänger 
transportieren 


Mac OS X 


KNOW-HOW ZUM ÜBERTRAGEN GROSSER DATEIEN 


Datenversand XXL 


F s gibt viele Wege, um Daten von einem Rech- 
ner zum anderen zu schicken, wobei E-Mail 
wohl der beliebteste ist. Der Versand ist unkom- 
pliziert und relativ zuverlässig. Dank aktueller 
DSL-Bandbreiten können nun auch Privatleute 
oder kleine Büros ganz beachtliche Datenmengen 
auf die Reise schicken, ohne dafür gleich ein Ver- 
mögen zahlen zu müssen. Wachsen die Pakete 
über eine gewisse Grenze hinaus, ist E-Mail aber 
kein praktikabler Weg mehr. Im Folgenden 
beschäftigen wir uns mit den verschiedenen 
Möglichkeiten der Datenübertragung bei Paket- 
größen von einigen MByte bis hin zu mehreren 
GByte. Wir erläutern, welche Methode sich für 
welche Datenmenge eignet, und zeigen die jewei- 
ligen Vor- und Nachteile. 


EINFACH UND SCHNELL 
Der Standardweg ist wie schon erwähnt der 
Versand als E-Mail-Anhang. Dabei kommt es auf 
den Betreiber des Mailservers an, wie groß dieser 
sein darf. Meist sind heutzutage 10 bis 20 MByte 
pro E-Mail erlaubt, die Sie allerdings nicht voll- 
ständig nutzen können. Da die Daten für den 
Versand durchs Internet umkodiert werden, 
wachsen sie noch etwas. 

Der Versand größerer Dateien wird schnell 
lästig, da sie vor dem Verschicken in passende 


800 


Nachrichten 


Sprechblasenfarbe Absender 


Schriftfarbe Absender 


Ulla ® e a0 


Allgemein Accounts Nachrichten Warnungen Video 


Meine Sprechblasenfarbe: | 99 Zitrone ++] 


Meine Schriftfarbe: MM Schwarz ) | Schriften... ) 


") Eingehende Nachrichten neu formatieren 


BE Schwarz , 


Teile zerlegt werden müssen. Dazu sollte man 
sich auf jeden Fall vergewissern, dass der Emp- 
fänger auch in der Lage ist, sie anzunehmen. Klei- 
ne Postfächer könnten leicht überlaufen. Außer- 
dem ist es kein Spaß, wenn einen einige zig MBy- 
te erreichen, während man gerade unterwegs ist 
und sie per Modem vom Mailserver ziehen muss. 
Die Geschwindigkeit der Datenübertragung ist 
gerade bei großen Dateien schwer kalkulierbar. 


ALTERNATIVE ICHAT 
Eine weitere unkomplizierte Möglichkeit ist die 
Übertragung per iChat. Wenn die Verbindung 
zum Gegenüber steht, können Sie die Datei ein- 
fach in das Chat-Fenster oder auf den Namen in 
der Kontaktliste ziehen, um die Übertragung zu 
initiieren. Der Empfänger muss dann normaler- 
weise die Übertragung akzeptieren, bevor der 
Download auch wirklich startet. Die ent- 
sprechende Option findet sich in den iChat- 
Einstellungen unter „Nachrichten“ und sollte 
ohnehin immer aktiv sein. Hier gilt aus Sicher- 
heitsgründen das Gleiche wie bei E-Mail-An- 
hängen: Dass man grundsätzlich keine Dateien 
von Unbekannten annehmen sollte. 

Auf diesem Weg lassen sich auch größere 
Datenmengen versenden, ohne sie vorher zer- 
legen zu müssen. Die Geschwindigkeit ist zwar 


a Fe 
Le») [Ak einblenden -) 


Sharing 


Gerätename: Maz 65 


Ein Dienst 
\ BA Personal File Sharing 
— Personal web Sharing 
Entfernte Anmeldung 


( Schriften... ) B FTP-Zugrif 
Apple Remore Desktop 


& Senden von Dateien bestätigen 


A Chat-Protokolle automatisch sichern ( Ordner öffnen ) 


Entfernte Apple Events 
Printer Sharing 
Xgrid 
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iChat-Einstellungen Ist die Option Senden von Dateien 
bestätigen aktiv, fragt iChat brav vorab, ob Sie ankommende 
Dateien tatsächlich annehmen wollen 


\1192,168.1.2\matthias 


Andere Computer im lokalen Telnerz können auf 
Ihren Computer unter „Maz-G5.local" zugreifen. 


Firewall Internet 


Wählen Sie einen Dienst aus, dessen Einstellungen Sie ändern möchten. 


Zu Windows Sharing 


Zufällig ’ | 


Windows Benutzer können auf Ihren Computer zugreifen unter: 


‚Aktivierte Accounts; Matthias, Datenaustausch 


nn 
d Klicken Sie in das Schloss, um Änderungen zu verhindern 


Sharing aktivieren 
Mac OS X bietet in 
den Sharing- 


( Bearbeiten... ) 


Einstellungen zahl- 
reiche Dienste an. 
Für Windows 
Sharing müssen 


— Windows Sharing ist aktiviert 
| C_stopp _) 

Klicken Sie in „Stopp*, um zu verhindern, dass 
Windows-Benutzer auf gemeinsam genutzte 
Ordner auf diesem Computer zugreifen 
können. Windows-Benutzer können dann auch 
nicht mehr auf gemeinsam genutzie Drucker . sLıs 
zugreifen. Sie explizit 

Klicken Sie in „Accounts”, um auszuwählen, 

welche Accounts Windows Sharing 

verwenden können 


einzelne Benutzer 
freigeben 


ı ( Accounts.) 


® 
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nicht optimal, aber für den gelegentlichen 
Gebrauch völlig akzeptabel. Der iChat-Versand 
hat jedoch auch einige Nachteile. Zuerst setzt er 
natürlich voraus, dass der Empfänger gleich- 
zeitig online ist. Außerdem muss man nach 
einem Abbruch der Übertragung - und die 
kommt schon mal etwas öfter vor als bei einem 
richtigen Fileserver - wieder von vorn beginnen. 


EIGENER SERVER 


Wenn öfters große Dateien auf den Weg gebracht 
werden sollen, ist ein eigener Server die bessere 
Wahl. Hierfür bietet Mac OS X in den System- 
einstellungen mehrere Möglichkeiten an. Unter 
Sharing können Sie die verschiedenen Dienste 
aktivieren, wobei vor allem Personal File Sharing 
(AFP), Windows Sharing (SMB) und FTP-Zugriff 
in Frage kommen. Ein Häkchen bei einem oder 
bei Bedarf auch mehreren Diensten, und schon 
können Benutzer über das Netzwerk auf den Mac 
zugreifen. So lässt sich mit Bordmitteln schnell 
ein Fileserver aufsetzen. 

Apples Hausprotokoll AFP bietet den komfor- 
tabelsten Zugriff, ist aber ohne zusätzliche Soft- 
ware nicht von Windows- und Linux-Rechnern 
aus erreichbar. Für Windows Sharing per SMB/ 
CIFS benutzt Mac OS X den integrierten Samba- 
Server, der Windows-kompatible Freigaben er- 
zeugt. Auf diese können sowohl Macs als auch 
Windows-PCs zugreifen. Auch bei den meisten 
Linux-Installationen darf man davon ausgehen, 
dass sie SMB unterstützen. 

Am unabhängigsten vom genutzten Betriebs- 
system ist sicherlich FTP, da entsprechende 
Clients für praktisch alle Plattformen verfügbar 
sind. Das einfache Protokoll hat zudem noch den 
Vorteil, dass es wenig Overhead enthält und 
dadurch schneller ist als die komfortableren 
Kollegen AFP und SMB. FTP verwendet ebenfalls 
die normalen Benutzerkonten. Das heißt, wer per 
FTP Zugriff hat, kann sich immer auch direkt am 
Mac anmelden. 


ZUGRIFF PER NETZWERK 

Ein Vorteil der Server-Lösung ist die bessere 
Verfügbarkeit. Die Daten auf dem Fileserver sind 
so lange erreichbar, wie der Rechner eingeschal- 
tet und online ist. Außerdem funktioniert der 
Datenaustausch in beiden Richtungen, so dass 
Ihnen auch jemand etwas auf den Server legen 
kann. Der Server meldet sich immer unter seiner 
IP-Adresse, die derjenige kennen muss, der sich 
dort anmelden will. Dabei spielt es im Prinzip 
keine Rolle, ob der Zugriff aus dem lokalen Netz 
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Mac OSX | MACuser 


LAN-PLATTE 


Eine praktische Alternative zum Mac als Server ist 
eine Festplatte mit Netzwerkanschluss. Ein solches 
NAS muss gar nicht teuer sein und verbraucht in der 
Regel viel weniger Strom als ein kompletter Rechner. 
Außerdem bietet die Platte durch die begrenzten 
Fähigkeiten weniger Angriffspunkte für Hacker. 
Selbst wenn der Zugang geknackt wird, kann sie 
aum als Einfallstor ins lokale Netz dienen. Die 


LinkStation Pro von Buffalo ist zum Beispiel als 320- 
GB-Version für unter 200 Euro zu bekommen und 
serviert AFP, SMB und FTP per Gigabit-Ethernet. Unk Station 


Damit eignet sie sich auch bestens als lokaler Server er - 


in Mac-Netzen, selbst wenn die Gigabit-Performance Mini-Server NAS-Platten sind 


hinter einem echten Server zurückbleibt. sparsamer als ein ganzer Mac 


oder dem Internet erfolgt. Für Letzteres können 
Sie den Server sowohl per DSL-Router oder 
direkt per PPPoE ins Internet bringen. 

Der Zugriff erfolgt in allen Fällen nach dem 
gleichen Prinzip. Als Erstes benötigen Sie die 
IP-Adresse, wobei man zwischen dem lokalen 
Netzwerk und dem Internet unterscheiden muss. 
Lokal ist der Rechner unter der Adresse zu 
erreichen, die in den TCP/IP-Einstellungen der 
Netzwerkkarte steht, über die er an das lokale 
Netz angeschlossen ist. Diese können Sie unter 


Systemeinstellungen Netzwerk TCP/IP sehen. Beim m — 
Aktivieren eines Dienstes zeigt Mac OS X die EB Personal File Sharina 
| & Windows Sharing U 


IP-Adresse auch in einem Hinweistext in den Personal Web Sharing 


. . Entfi Al Id 
Sharing-Einstellungen an. Br 


& FTP-Zugriff | 

Vom Internet aus sieht man meist nur die IP- Apple Remote Desktop 
Adresse des Rechners oder Routers, der die Ver- = wo En | 
bindung zum Internet herstellt. Dieser bekommt Bir 
bei jeder Anmeldung dynamisch eine neue IP- est er ei 


Adresse vom Internet-Provider zugeteilt. Ist der un a en 


Mac direkt mit dem Kabelmodem verbunden Anmeldetipp Unter der 
und wählt er sich per PPPoE ein, so finden Siedie _Sharing-Liste gibt Mac OS X 
IP-Adresse wie oben in den Systemeinstellungen noch einen Hinweis, wie sich 
heraus. Stellt ein Router die Verbindung her, der ausgewählte Dienst 
müssen Sie die aktuelle Nummer dort suchen. In erreichen lässt 
der Regel gibt es eine Statusseite mit allen wichti- 
gen Online-Infos. Der Router reicht externe Anfra- 
gen dann an bestimmte Rechner im lokalen Netz 
weiter. Darauf gehen wir gleich noch näher ein. 
Am Client stellen Sie die Verbindung über die 
Funktion Mit Server verbinden [Befehl-K] her. Dort 
tragen Sie das Kürzel des Protokolls ein, gefolgt 
von einem Doppelpunkt, zwei Schrägstrichen 
und der IP-Adresse. Ein Beispiel könnte so ausse- 
hen: afp:/ /87.106.26.2. Nach dem Herstellen » 
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go.dyndns.org 
1 gotdns.com 
gotdns.org 
ra ham-radio-op.net 
hobby-site.com 


hobby-site.org 
home.dyndns.org 


ull- 


| 
rd 2 homeftp.org 
Imiel homeip.net 

homelinux.com 

homelinux.net 
homelinux.org 
homeunix.com 
real homeunix.net 
homeunix.org 


is-a-chef.com 
] is-a-chef.net 


to IF 


homeftp.net 


Große Auswahl DynDNS 


bietet inzwischen 89 Domains 
an, in denen Sie einen Server- 


namen wählen können 


Mac OS X 


der Verbindung geben Sie Name und Passwort 
ein, danach wird der Server gemountet. Mac OS 
X benutzt für alle Protokolle die normale Benut- 
zerverwaltung. Jeder angelegte Benutzer kann al- 
so auch vom Netzwerk aus auf einen der Dienste 
zugreifen. Eine kleine Ausnahme gibt es für 
Windows Sharing. Nachdem Sie den Dienst unter 
Sharing aktiviert haben, müssen Sie noch auf 
Accounts klicken und die Benutzer auswählen, auf 
deren Verzeichnisse man per SMB zugreifen darf. 


EINER FÜR ALLE 


Wenn Sie Ihr privates Netz über einen Router mit 
dem Internet verbinden, übernimmt der Router 
die Einwahl beim Provider. Er erhält dabei eine 
IP-Adresse, die ihn vom Internet aus eindeutig 
identifiziert und erreichbar macht. Alle internen 
Rechner können diese per Network Address 
Translation (NAT) mitbenutzen. Hierbei erhalten 
die lokalen Geräte eine private IP-Nummer, über 
die sie intern kommunizieren können (siehe Kas- 
ten „Freie IP-Adressen“ auf Seite 61). Anfragen 
nach draußen - zum Beispiel der Aufruf einer 
Webseite - laufen über den Router. Der schickt sie 
unter seiner Adresse weiter, merkt sich aber die 
interne IP-Adresse des ursprünglichen Rechners. 
Kommt die Antwort aus dem Internet zurück, 
ordnet der Router sie automatisch dem jeweili- 
gen internen Rechner zu. Auf diese Weise können 
sich ganze Netze nach außen hinter einer einzi- 
gen IP-Adresse verstecken. 

Eine andere wichtige Aufgabe des Routers sind 
Port-Umleitungen. Ports kann man sich wie 
Unteradressen zur IP- 


geordnet, HTTP arbeitet zum Beispiel an Port 80 
oder AFP an Port 548. Der Router kann dabei ex- 
terne Anfragen Port-abhängig an eine bestimmte 
interne IP-Nummer weiterleiten. So können Web- 
und Fileserver auf unterschiedlichen lokalen 
Macs laufen und trotzdem von außen über die 
IP-Adresse des Routers erreichbar sein. 


NAME STATT NUMMER 


Die Kommunikation über IP-Adressen ist zwar 
eindeutig, aber nicht sehr praktisch. Während es 
den meisten Leuten schwer fällt, sich Zahlen- 
kolonnen wie 17.149.160.10 zu merken, klappt 
das bei www.apple.com deutlich besser. Was liegt 
also näher, als unserem Server ebenfalls einen 
richtigen Namen zu geben. Da sich eine dyna- 
misch vergebene IP-Adresse bei jeder neuen An- 
meldung ändert, ist aber keine feste Zuordnung 
von Name und Nummer möglich. Dieses Pro- 
blem lösen dynamische DNS-Dienste. Sie stellen 
kostenlos Domain-Namen und Name-Server zur 
Verfügung. Alles was Sie tun müssen, ist dort 
einen Namen zu registrieren und Ihre aktuelle IP- 
Adresse mitzuteilen, die der Dienst dann an den 
zuständigen Name-Server weiterleitet. 

Der bekannteste dynamische DNS-Dienst ist 
DynDNS (www.dyndns.com). Um sich dort zu 
registrieren, öffnen Sie die Webseite und legen 
mit Create Account einen kostenlosen Zugang an. 
DynDNS schickt Ihnen dann eine Bestätigungs- 
E-Mail mit einem Link zur Aktivierung des 
Accounts. Nun melden Sie sich bei DynDNS an 
und klicken sich zu Services - Dynamic DNS: » 


Nummer vorstellen. | = DmDS Hase Sana E 
[+ Hs + IS os /mm sans com/account/serwces/hosts/add.htm Oraahsn.org Deu 
Jedem Protokoll sind gmen.b 
) DynDNS Dynast . TLDUNE » Corpamie 
B Lite Ayasmt.org = 
bestimmte Ports zu- man 
C' DynDNS Een er 
) ensofinternet.org 
raue 
Want 20 additional hostnames? Comsi game-sarver.ce 
Gampern 
Ir Besoupt New DynDNS Host era f Yo Dan Bat 
Zugriff per IP-Adresse Um die Verbindung zu einem Server My Sennces mins = 
None You curremiy dont have Account Upgrades in vour ag BO SB of our Host Service features. Piaase 
PORT % . Aucauna Usgead onsider buying Account upgrade that make this form fuli.f  Nebby-ate.com other features. Learn Mon 
herzustellen, benötigen Sie das Protokoll und die IP-Adresse sa a ul Le | wre je" hear. Mor 
jener Support 1 oma dymdinong 
Hostname: mar ne U] 
r z 2000 Sarı 
een Mit Server verbinden Is sans widcare? ver, eean mar | Fame ! 
: Paattes Dhieeana TIL: 60 1. - sanıtard dmamicl De. 
Server-Adresse: Nenwork Monıtarıng Seridc Ivpr @a.1ecord pointed wog Pomelmu.ner 
TEGER Webmop Redirect BORIERELE:D 
f OfRine Hoitnasne, voll en bs 
\afp://87.106.26.2 I+||I©, Be en 
- en Zu . u Sul! ment W Address: Is-a-chef.com 
Ina-chef.net 
Bevorzugte Server: Account Sertings Ano-decnd emo PR Mer-neterg 
Ming Webhtop: Redirect URL 28 | 
ner make ange | mersamın era 
Lens Even, dosk unis page na-geek com 
@ afp://192.168.1.10 — Bun 


O My Host will recenve ad Mascha 
bicktmass.net 


@ smb://192.168.1.100 
@ afp://G5-Mac.local 


Search DrnDnS Bd to DNS 


Bros 


O My host and backup 
O Specifie maliserver will 
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Entfernen Server mit Name Ein fester Name macht Ihren Rechner besser erreichbar. 


Bei DynDNS können Sie bis zu fünf Hostnamen kostenlos registrieren 
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Create Host durch. Dort tragen Sie einen Host- 
Namen ein und wählen dazu eine der DynDNS- 
Domains aus dem Aufklappmenü. Wir nehmen 
hier maz und homedns.org. Anschließend können 
Sie etwas weiter unten die aktuelle IP-Adresse 
eintragen respektive direkt von der laufenden 
Browseranfrage übernehmen lassen. Letzteres 
funktioniert natürlich nur, wenn Sie gerade über 
die richtige IP-Nummer surfen. Nun bestätigen 
Sie unten die Eingaben mit Create new host, und 
schon sind Sie unter dem neuen Namen erreich- 
bar. In unserem Beispiel landen nun alle Anfra- 
gen an maz.homedns.org bei unserem Router. 

Die meisten halbwegs aktuellen Router kön- 
nen die IP-Meldung an DynDNS automatisch 
für Sie erledigen. Wo Sie Ihre Daten im Router 
eintragen müssen, entnehmen Sie dessen Anlei- 
tung. Falls Sie direkt mit dem Mac per PPPoE ins 
Netz gehen, können Sie auf dem Rechner 
eine entsprechende Software installieren, zum 
Beispiel DNSUpdate (www.dnsupdate.org). 
Achtung: Sie müssen DynDNS immer die IP- 
Nummer für die externe Kommunikation mit- 
teilen. Benutzen Sie die Update-Software auf 
einem Server, der hinter einem Router sitzt, 
schickt sie zunächst die lokale IP-Nummer, mit 
der DynDNS nichts anfangen kann. 


TIPPS FÜR SERVER 


Mit ein paar Tipps lässt sich der eigene Server 
leicht etwas aufpeppen. Die Freeware Share- 
points (www.hornware.com) erlaubt zum Bei- 
spiel das Freigeben einzelner Verzeichnisse, so 
dass Sie keinen kompletten Account mehr anbie- 


Draytek VIgor2900V 


| Anbieter [dyrdns.org (www.dyndns.org) =] 


NO w.11192.168.1.1 


ten müssen. Sie erleichtert auch das Einrichten 
von Gruppen und die Samba-Konfiguration. 

Ein sehr empfehlenswerter freier FTP-Server, 
der auch höheren Sicherheitsansprüchen gerecht 
wird, ist Pure-FIPd (www.pureftpd.org). Mit 
dem kostenlosen PureFTPd Manager (http:// 
jeanmatthieu.free.fr) erhalten Sie dazu eine kom- 
fortable Oberfläche, die auch Laien die Konfigu- 
ration ermöglichen sollte. Ein sehr guter und un- 
komplizierter Client ist übrigens das Open-Sour- 
ce-Programm Cyberduck (http:/ /cyberduck.ch). 

Eine weitere Fileserver-Alternative ist ein Web- 
DAV-Server. Der lässt sich ohne zusätzliche Soft- 
ware unter Mac OS X einrichten (siehe Seite 64) 
und hat den Vorteil, dass er wie ein Webserver 
mit HTTP auf Port 80 arbeitet. Dadurch lässt er 
sich auch durch die meisten Firewalls problemlos 
erreichen. Der Zugriff erfolgt mittels Gehe zu im 
Finder oder nur für Downloads auch per Web- 
browser. Mit einigen kleinen Ergänzungen 
können Sie den WebDAV-Server später auch für 
netzweite iCal-Kalender nutzen. 

Wenn Sie ein lokales Netz unterhalten und 
trotzdem Dienste im Internet anbieten wollen, 
sollten Sie möglichst einen Router benutzen. Der 
verhindert nicht nur durch NAT und Portum- 
leitungen, dass die internen Rechner direkt nach 
außen sichtbar werden, sondern kann die beiden 
Netze auch sauber per Firewall trennen. 


DSL-GESCHWINDIGKEITEN 


Die schnellen DSL-Anschlüsse mit 16 MBit/s 
sind heute in vielen Gebieten verfügbar. Sie 


erlauben immerhin Nettotransferraten von unge- 
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DynDNS-Router Viele Router bieten einen Client für 
dynamische DNS-Dienste, der diesen automatisch die 


jeweils aktuelle IP-Adresse mitteilt 
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Medien üildeinstellungen informationen Farben 


Website als Fileserver Mit einem Web-Tool wie iWeb können auch Anfänger ohne 
große Probleme eine Download-Seite bauen 
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fähr 1,6 MByte/s, was den Download von 100 
MByte in etwas mehr als einer Minute erlaubt. 
Selbst 1 GByte ist in knapp 11 Minuten da. Bei 
langsameren DSL-Anschlüssen dauern die 
Downloads dann entsprechend länger, hier 
müssen Sie schon mit 10 bis 20 Minuten für 100 
MByte rechnen. Der Pferdefuß an dieser Rech- 
nung liegt darin, dass sie nur den Download aus 
dem Internet auf den eigenen Rechner berück- 
sichtigt. Jeder Transfer von Ihrem lokalen Server 
nach außen stellt aber aus DSL-Sicht einen Up- 
load dar. Die Datenraten hierfür liegen heutzu- 
tage auch bei schnellen DSL-Angeboten nur bei 
800 bis 1000 kBit/s. Viele Tarife liefern nicht ein- 
mal die Hälfte davon. Unter diesen Umständen 
schafft man gerade einmal 40 bis 120 KByte/s, was 
die Übertragung von 100 MByte schon 14 bezie- 
hungsweise 43 Minuten dauern lässt. Die Über- 
tragung eines CD-Images dauert da schon richtig 
lange, von Archiven in DVD-Größe wird man eher 
die Finger lassen. Um das Problem niedriger 
Uploadraten zu umgehen, müssen Sie den Server 
aus dem lokalen Netz herausbringen und die 
Daten irgendwo im Internet hinterlegen. Hierfür 
gibt es mehrere Möglichkeiten. 


TRANSFER PER WEBSERVER 


Statt einen eigenen Rechner als Server zu nutzen, 
können Sie die Daten auch auf einem gemieteten 
Webserver hinterlegen. Viele Internet-Provider 
und Webhoster bieten für kleines Geld Speicher- 
platz für ein Webangebot an. Eine eigene Domain 
gibt es oft gleich mit dazu. Dieser Webserver läuft 
dann auf einem Rechner beim Provider, der über 
eine schnelle Internetanbindung verfügt und 24 
Stunden am Tag erreichbar ist. 

Was nun noch fehlt ist eine einfache Webseite, 
die die Dateien zum Download anbietet. iLife- 
Benutzer werden sicher auf iWeb zurückgreifen, 
es gibt aber auch andere leicht zu bedienende 
Webseiten-Tools wie zum Beispiel RapidWeaver 
(www.realmacsoftware.com). Große Anbieter 
wie Strato oder 1&1 bieten auch ganz praktische 
Webbaukästen an, mit denen man sich die Ober- 
fläche der Seite problemlos direkt im Browser 
zusammenstellen kann. 

Wenn die Dateien nicht für jeden gleich zu 
sehen sein sollen, richten Sie ein Passwort für die 
Seite ein. Als einfache und recht effektive Schutz- 
maßnahmen können Sie die Daten auch in ein tie- 
fer liegendes Verzeichnis schieben, statt sie direkt 
auf der Startseite zu zeigen. Wenn kein Link auf 
die Downloadseite zeigt, muss jemand den 
genauen Pfad angeben, um fündig zu werden. 
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FREIE IP-ADRESSEN 


Bestimmte Adressbereiche werden im Internet nicht verwendet, sondern sind für private 


Netze reserviert. Ein Router stellt dann die Verbindung zwischen dem lokalen Netz und 


dem Internet her. Damit sich alle Rechner und Drucker sehen, müssen sie eine IP-Nummer 


aus dem gleichen Subnetz haben. Folgende Subnetze können Sie frei für die Konfigu- 
ration Ihrer Rechner verwenden: 10.x.x.x, 172.16.x.x bis 172.31.x.x, 192.168.x.x 


Damit der Empfänger überhaupt vom schnel- 
len Download der Daten profitieren kann, müs- 
sen Sie zuerst den mühsamen Upload über DSL 
hinter sich bringen. Das lohnt sich, wenn hinter- 
her mehrere Empfänger die gleiche Datei laden 
wollen. Der Weg über eine Website ist natürlich 
etwas aufwändiger, als einfach Personal File 
Sharing einzuschalten, lohnt sich aber, wenn man 
öfter mal etwas zu verteilen hat. Bei der Auswahl 
des Providers müssen Sie darauf achten, welche 
zusätzlichen Kosten für den Internet-Traffic 
anfallen. Außerdem gehört zu den günstigen 
1-Euro-Paketen oft nur 100 bis 200 MByte Web- 
space, so dass es leicht zu Platzmangel kommt. 


MEHR SPEICHERPLATZ 


Größere Kapazitäten bieten Netzwerkvolumes, 
zum Beispiel Apples iDisk, die Teil des .Mac- 
Pakets ist (www.apple.com/de/dotmac). Das 
Laufwerk lässt sich wie ein normaler Fileserver 
mounten und mit Daten bestücken. Nach dem 
jüngsten Upgrade bietet .Mac eine Gesamtkapa- 
zität von immerhin 10 GByte, die Sie relativ frei 
zwischen Mail-Account und iDisk aufteilen kön- 
nen. Ein großer Pluspunkt der iDisk ist die gute 
Integration in Mac OS X. Über die .Mac-System- 
einstellungen können Sie jederzeit den Füllstand 
kontrollieren oder ein Duplikat auf dem Mac an- 
legen, das automatisch mit der iDisk abgeglichen 
werden kann. Mac-Anwender können über das 
Menü Gehe zu auf die iDisk eines anderen zugrei- 
fen, die dann wie ein normales Volume im Fin- 
der erscheint. 

Der .Mac-Service hat zwar noch wesentlich 
mehr zu bieten als die iDisk, istmitrund 100 Euro 
pro Jahr aber trotzdem nicht gerade günstig. 

Ein anderer besonders für Mac-Anwender sehr 
spannender Service ist der Macbay-Dienst der 
Berliner SysEleven (www.macbay.de), der eben- 
falls E-Mail, Homepage, File Sharing und 
Synchronisierungsfunktion bietet und damit eine 
echte Alternative zu .Mac ist. Im Gegensatz zu 
Letzterem lässt er sich auch über unterschiedlich 
umfangreiche Pakete an den eigenen Bedarf > 


Meine Urlaubsfilme 


Der Sommer ist vorbei und die 
Trips interessiert, könnte ihr d 


a’ Sommer 2006 (14 MByte) 
2. Frühjahr 2007 (24 MByte) 
3 


. Sommer 2007 (19 MByte) 


Viel Spaß damit! 
je] 


Sommer 2006 


Service im Web Über simple 
Download-Links auf einer 
Webseite lassen sich ebenfalls 


Dateien verteilen 
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Datei Beschreibung 


A) sn 


sm 
16.09.2007 

Ta986 4100 Ka 
234830 |... 


Septerier 2007 


aus 
2850116160 KB 


a (Uraubatume 10-2) 


Sommer 2007 


Kontrolle Alle Unterordner 


assen sich bei RapidShare mit 
einer eigenen PIN schützen 
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anpassen. Die Preise reichen vom 2,80 Euro teu- 
ren S-Paket mit 1 GByte Speicherplatz bis zum 
luxuriösen „Unlimited“-Tarif für knapp 20 Euro 
im Monat. Es lassen sich sogar Benutzer fürs File 
Sharing anlegen, um den Zugriff auf die vorhan- 
denen Dateien zu steuern. Alle Pakete können Sie 
30 Tage lang kostenlos ausprobieren. 

Manchmal findet man die Lösung für umfang- 
reiche Datentransfers auch an eher unerwarteter 
Stelle. Telefon- und DSL-Anbieter Hansenet 
bietet beispielsweise in seinen „Alice“-DSL- 
Tarifen (www.alice-dsl.de) neben 300 MByte pri- 
vatem Online-Speicher und Homepage auch 
einige E-Mail-Accounts mit „GigaMail“-Funk- 
tion. Damit können Sie bis zu 2 GByte große 
Dateien verschicken, indem Sie diese auf einen 
Alice-Server legen und dem Empfänger den 
Download-Link zukommen lassen. Erfolgt der 
Download, erhalten Sie eine Nachricht. 

Ein ähnliches Prinzip verfolgen auch professio- 
nelle Download-Dienstleister wie RapidShare 
(www.rapidshare.com). Auch dort laden Sie die 
Datei hoch und erhalten danach einen Link für 
den Download. Zur Verwaltung der Links legen 
Sie einen kostenlosen Account an, der sich per 
Passwort schützen lässt. Darin sind auch Unter- 
verzeichnisse mit jeweils eigenem Schutz mög- 
lich, falls Sie für verschiedene Empfänger etwas 
hinterlegen wollen. Der Zugriff auf die Daten 
erfolgt per Webbrowser. Ohne Bezahlung muss 
man bei RapidShare nach einem Download zehn 
Minuten pausieren, bevor sich der nächste Star- 
ten lässt. Die hochgeladenen Dateien dürfen ma- 
ximal 100 MByte groß sein, weshalb Sie größere 
Archive zunächst zerteilen müssen. Die Dateien 


werden bei kostenlosen Accounts automatisch 
90 Tage nach dem letzten Download gelöscht. 


FAZIT 


Eine einfache Alternative zum E-Mail-Versand ist 
iChat. Es lässt sich ohne großen Konfigurations- 
aufwand auch für gelegentliche Datentransfers 
einspannen. Soll das Angebot auch funktionie- 
ren, wenn Sie gerade nicht vor der Tastatur sitzen, 
empfiehlt sich allerdings ein eigener Server. Bei 
ihm ist der Speicherplatz nur durch die Festplat- 
te begrenzt. Außerdem müssen Sie die Dateien 
nicht extra präparieren, also zum Beispiel in 
passende Stücke zerteilen. Downloads durch 
Dritte von lokalen Servern dauern per DSL lange, 
da diese aus Provider-Sicht Uploads sind und 
daher mit vergleichsweise geringen Datenraten 
laufen. Bei der Wahl des Protokolls sind Sie unter 
Mac OS X ziemlich frei und können sich an Ihre 
Kommunikationspartner anpassen - komfor- 
tabel per AFP oder schneller und systemunab- 
hängig mit FTP. Die Kosten beschränken sich auf 
Strom- und Online-Kosten. 

Bei der Nutzung eines externen Dienstleisters 
erreicht der Empfänger eine sehr viel höhere 
Downloadgeschwindigkeit. Dafür müssen Sie 
aber zuerst den zähen Upload durchstehen. Das 
lohnt sich nur, wenn es später mehrere Empfän- 
ger gibt oder es wichtig ist, dass die Daten rund 
um die Uhr erreichbar sind, ohne dass Sie dafür 
einen Rechner laufen lassen wollen. Je nach 
Dienstleister fallen eventuell zusätzliche Kosten 
an. Kritische Inhalte sollten Sie trotz Server-Pass- 
wort nur als verschlüsselte Archive anbieten. 

Matthias Zehden/ok 
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hochgeladenen 
Dateien werden 
über eine feste 
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und lassen sich 
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iDisk Speicherplatz: mazomat 


Festplattenplatz =—— 


ı 
6740 MB 


(_Mehr kaufen ) 


ı 
° 3370 MB 
Belegt- 1063 MB 
Kapazität. 6740 MB 


Synchronisierung der IDisk: Ein 


Klicken Sie in „Stopp“, um wieder Ihre iDisk im Internet zu verwenden. 
Sie können nur auf Ihre Disk zugreifen, wenn Sie mit dem Internet 
verbunden sind. 


(Stopp) 


Synchronisieren: @® Automatisch O Manuell 


Ihr öffentlicher Ordner 


Andere dürfen: {Nur lesen @ Lesen & Schreiben 
4 Ihren öffentlichen Ordner durch ein Kennwort schützen 


EKennwort festlegen...) 
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iDisk-Konfiguration Über die .Mac-Einstellungen 
können Sie jederzeit den Füllgrad der iDisk kontrol- 
lieren oder ein lokales Spiegel-Volume einrichten 
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N) WEBDAV-SERVER INSTALLIEREN 


Fileserver mit WebDAV 


Mac-OS X bringt bereits alles mit, was Sie zum Installieren eines universellen WebDAV-Servers 


brauchen. Unser Workshop zeigt alle Schritte bis zum fertigen Fileserver 


01 | WEBDAV AKTIVIEREN 


@e0®  httpd.conf 


a nndadule digest_mndule lihexer /httnd/mnd_digest..an 
#oadfodule proxy_module Libexec/httpd/ Libproxy .so 
#oadModule cern_meta_module  Libexec/httpd/mod_cern_meta.so 
#oadiodule expires_module libexec/httpd/mod_expires.so 
#oadModule headers_module libexec/httpd/mod_headers.so 
Loamodule usertrack_module  Libexec/httpa/mod_usertrack .so 
LoadModule log_forensic_modulc Libexeczhttpd,’mod_log_forensic.so 
#oadfodule unique_id_module Libexec/httpd/mod_unique_id.so 
Loadiodule seterwif module Libexec/httpd/mod setenvif .so 
Loadodule dav_module Libexec/httpd/Libdav.so 
#oadfodule ssl_module libexec/httpd/Libss|.so 
#oadModule perl_module Libexec/httpd/Libperl.so 
FLoamodule php4_moqule lıbexec/httpa/ Libphp+.so 
Luuufwuuule hfs_upple_mudule — Libexer/hilpu/uuu_hfs_upple su 
LoadModule bonjour_module Libexco,'httpd,/mod_bonjour „0 


# Reconstruction of the complete module List from all available modules 
# (static and shared ones) to achieve correct module execution order. 
# [WHENEVER YOU CHANGE THE LOADMODULE SECTION ABOVE UPDATE THIS, TOO] 


[ 


a 


02 | SERVER-VERZEICHNISSE 


Als Nächstes springen Sie per Gehe zu zum Root-Ordner des Webservers 


/Library/WebServer/Documents, um das WebDAV-Verzeichnis anzulegen. 


Wir nennen es MazDAV und erzeugen darin ein weiteres Verzeichnis 


namens Daten für den Fileservice. Anschließend ändern Sie per Infobox bei 


beiden Ordnern die Gruppe in www. MazDAV erhält die Gruppenrechte 


Lesen, Daten bekommt Lesen & Schreiben. Andere setzen Sie schließlich 


auf Keine Rechte. 


us 

“ index.htmi.ru.cp-1251 

" index.htmi.ru.cp866 

| rn} Reserve index.htmi.ru.iso-ru 
I Backup index.html.ru.koiß-r 
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21. März 2005, 00.08 
21. März 2005, 00:08 


Melden Sie sich als Administrator an. Zunächst müssen Sie Apache dazu 
bringen, das WebDAV-Modul zu laden. Hierzu öffnen Sie im Finder per Gehe 
zu-Befehl den Ordner /etc/httpd. Für alle Änderungen an diesem Verzeichnis 
brauchen Sie Admin-Rechte. Kopieren Sie die Datei „httpd.conf” auf den 
Schreibtisch und legen Sie eine Sicherheitskopie an. Öffnen Sie sie dann mit 
TextEdit im Modus Reiner Text. Nun suchen Sie die Zeilen „# LoadModule 
dav_module ...” sowie weiter unten „# AddModule mod_dav.c” und entfernen 
jeweils das Doppelkreuz am Zeilenanfang. Anschließend sichern Sie die Datei 
„httpd.conf” und verschieben sie in das Fenster /etc/httpd, um das Original zu 
“ersetzen. Zum Schluss rufen Sie noch die Information auf und ändern den 
Eigentümer in System und die Gruppe in wheel. 


03 | TEMPORÄRE DATEN 


e0® Infos zu: DAVLockDB 


7 DAVLockDB 8 KB 
Geandert: Heute, 16:25 


> Allgemein: = 
» Weitere Informationen: 
> Name & Suffix: 
P Übersicht: 
v Eigentümer & Zugriffsrechte: 

Y Details: 
Eigentümer: [matthias WM) .E 

Rechte: (Lesen & Schreiben 9) 


Cruppe: am ) 
Rechte: | Lesen & Schreiben 9] 


Andere: | Keine Rechte *) 


Nun gehen Sie eine Ebene zurück in /Library/ 
WebServer und erzeugen dort den Ordner 
DAVLockDB als Zwischenspeicher für den 
Server. Ändern Sie die Gruppe in www und 
deren Rechte auf Lesen & Schreiben sowie 
Andere auf Keine Rechte. Im Terminal können 
Sie Gruppe und Rechte übrigens auch schnell 
mittels chgrp und chmod ändern. 
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A ls weitere Alternative zum bekann- 
ten Mac- und Windows-Filesharing 
bietet sich unter Mac OS X WebDAvV an. 
Ein solcher Fileserver lässt sich leicht im 
Internet erreichbar machen. WebDAV 
wird als Erweiterung zum mitgelieferten 
Webserver Apache betrieben. Es nutzt 
das Web-Protokoll HTTP für die Daten- 
übertragung und ist in der Default-Kon- 


04 | BENUTZER EINRICHTEN 


figuration auf Port 80 erreichbar, dem 
Standard-Port eines Webservers. Der 
Server lässt sich sogar per Browser er- 
reichen, um Dateien herunterzuladen. 
Der größte Vorteil der Verwandtschaft 
zum Webserver ist die gute Erreichbar- 
keit, selbst durch die meisten Firewalls. 
Da HTTP-Übertragungen an Port 80 in 
der Regel erlaubt sind, steht auch dem 


Mac OS X 


MACuser 


Zugriff auf einen WebDAV-Fileserver 
nichts im Weg. Grob gesagt gilt, wo Sur- 
fen möglich ist, funktioniert auch Web- 
DAV. Da können AFP, SMB oder FTP 
nicht mithalten, da für alle zusätzliche 
Ports geöffnet werden müssen. Der Mac- 
Finder bringt alles Nötige mit, um Web- 
DAV-Volumes zu mounten und Daten 


auszutauschen. Matthias Zehden/ok 


05 | WEBDAV-EINSTELLUNGEN 


Terminal — bash — 80x24 


Last login: Wed Sep 12 15:46:14 on ttypi 
Welcome to Darwin! 


Password: 

New password: 

Re-type new password: 

Adding password for user testi 


New password: 

Re-type new password: 

Adding password for user test2 
Maz-65:- matthias$ | 


Maz-65:- matthias$ sudo htpasswd -c /Library/WebServer/.htpasswd test1 


Maz-65:- matthias$ sudo htpasswd /Library/WebServer/.htpasswd test2 


Jetzt erzeugen Sie eine Konfigurationsdatei mit unten stehenden Inhalt 
und speichern sie als „webdav.conf” (reiner Text). XXXX ersetzen Sie 
darin durch den Namen des WebDAV-Ordhers aus Schritt 2. Die Zeilen 
mit # dienen nur als Gedächtnisstütze. Öffnen Sie /etc/httpd/users und 
schieben Sie die neue Datei hinein. Nun setzen Sie den Eigentümer auf 
System, Lesen & Schreiben und die Gruppe auf wheel, Lesen. Starten 
Sie den Webserver über die Sharing-Einstellungen neu. 


# 


Beim Einrichten von WebDAV-Benutzern lässt sich der Einsatz 
des Terminals nur noch mit großem Aufwand vermeiden. 


# 


# benutzer--und-password-datei 


<Directory- "/Library/WebServer/Documents/*/"> 
AuthUserFile /Library/WebServer/.htpasswd 


Starten Sie also das Dienstprogramm und geben Sie zum </Directory> 
Anlegen des Users test! den Befehl sudo htpasswd -c . 

‚ . e # einstellungen: fuer den webdav-server 
/Library/WebServer/ .htpasswd test1 ein. Das sudo sorgt dafür, ö 


DAVLockDB- " /Library/WebServer/DAVLockDB/DAVLockDB" 
<Directory- "/Library/WebServer/Documents/XXXX"> 
DAV-On 
AllowOverride-None 
AuthName:- "DAV-Server" 
AuthType-Basic 


dass der Befehl mit root-Rechten ausgeführt wird, weshalb Sie 
zunächst Ihr Admin-Passwort eingeben müssen. Anschließend 
fragt htpasswd zweimal nach dem Passwort des neuen 
Benutzers test]. Um einen weiteren Benutzer test2 anzulegen, 
geben Sie sudo htpasswd /Library/WebServer/ .htpasswd test2 
Require valid-user 


ein - ohne die Option -c, da die Datei „.htpasswd” nun schon . 
</Directory> 


existiert. Beenden Sie Terminal wieder. 


06 | SERVER-ADRESSE een Mit Server verbinden 
Server-Adresse, 
http: / /maz.homedns.org/MazDAV (+) (9, 


Sie erreichen den WebDAV-Server im Finder 
über Mit Server verbinden. Dort geben Sie das 


Bevorzugte Server: 


@ hitp://192.168.1.2/MazDAV 


Protokoll, die IP-Nummer oder den Rechner- 


7 MazDAv 5 = 
j » | workshop webdav 


N Workshop Webdav.zip 


| M matthias 


| 6 silder 


© smb://192.168.1.100 


Heute, 19:50 
Heute, 19.44 


& Okjektr, -- KR verfügisar 
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| 
Al start | ® Bd ı MM al:1/192.168.1.10 \ namen sowie das WebDAV-Verzeichnis an, 
a Raise I “ Bild2 MR afpı//G5 Mac.local Ir 8 . . ' N In 92 188 ’ 2M DAV 
I httod.cont = : zum Beispiel http: .168.1.2/MazDAvV. 
eng | » [DJ Neue Bilder Ä Entfernen ) ( Durchsuchen ) (Verbinden ) p P . . 
\  wehdav.conf : Im Browser funktioniert die Adresse als URL. 


Danach geben Sie Benutzer und Passwort aus 


(Ei Schreibusch . . 7 = R 
rasen | Schritt 4 ein. Kommt es zu Problemen bei der Adressauflösung, weil der 
| u Er | Server seine lokale Adresse der Art „Mein-Mac.local” zurückgibt, müssen 

u u 
| ge | Sie erneut die „httpd.conf” editieren. Suchen Sie die Zeile „# Server 
l Musik j 


Namenew.host.name”, wo Sie den Namen oder die IP-Nummer einset- 
zen, zum Beispiel ServerName maz.homedns.org (#-Zeichen löschen). 
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MACuser | Bildbearbeitung online 


BILDVERBESSERUNG MIT FAUXTO 


Fotos bearbeiten - im Web 


Für gewöhnlich erfolgt die digitale Nachbearbeitung von Fotografien in lokal installierten 
Applikationen wie iPhoto, Aperture oder Adobe Photoshop. Es geht aber auch direkt im Web 


pplication Service Providing ist ei- Software nicht mehr im Paket kaufen nach Nutzungsdauer - eine Art Software 


nes jener branchentypischen Buzz- und installieren zu müssen, sondern bei on Demand also. Richtig durchgesetzt 
hat sich die Idee damals nicht, da eine 


einheitliche Technikgrundlage fehlte. 


wörter, das vor einigen Jahren in aller Bedarf zu nutzen, idealerweise über eine 


Munde war. Gemeint war damit die Idee, 


Internetverbindung und abgerechnet 


From Computer , From Fauxto.com , FromURL 


01 | Bild auswählen Ein Klick auf Edit Images öffnet ein neues 
Browserfenster, das mit eigenen Menüs, Ebenenverwaltung 
und zahlreichen Werkzeugen eine nahezu vollständige 
Bildbearbeitung bereitstellt. Im File-Menü lässt sich ein 
lokal oder im Web veröffentlichtes Bild laden und editieren. 


0) 3 | Ebene duplizieren Die weiteren Modifikationen erfolgen an 
einer Ebenenkopie. Das Umbenennen erfolgt per Klick in die 


Ebenenbezeichnung. Anschließend duplizieren wir per Dupli- 
cate Layer. Alternative: Selektieren des gesamten Ebenen- 
inhalts und Auswahl von Copy im Menü Edit. Praktisch: Die 
Undo-Funktion macht den letzten Schritt rückgängig. 
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Bild skalieren Fauxto lädt das ausgewählte Bild auf einer 
eigenen Ebene und in voller Auflösung in vertretbarer 
Zeit - DSL sollte vorhanden sein. Ein Klick auf Imagesize 
im Menü Image erlaubt Skalierung per Schieberegler, 
Constrain sorgt für proportionale Größenänderung. 


Hl 


IN>ENDO 


® jpgox»ncoon 


Kontrast anheben Ein Klick auf das Augensymbol blendet 


die erste Ebene aus. Wir wechseln in die neue Ebene und 
blenden den Kontrastregler im Menü Filters und dort 
Contrast/Brightness ein. Die vorgenommenen Änderungen 
per numerischer Eingabe oder Schieberegler sind sofort 
sichtbar und werden mit Klick auf OK angewendet. 
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Durch die Mächtigkeit des Technikbün- 
dels Ajax steht aber nun solch eine Platt- 
form zur Verfügung, und die unter dem 
Begriff Web 2.0 zusammengefassten An- 
wendungen leisten Erstaunliches: Ob es 
um einen Echtzeit-Chat direkt im Brow- 
serfenster oder das virtuelle Bereisen fer- 
ner Kontinente über Google Maps geht, 
die Techniken bilden heute eindrucks- 
voll den Großteil an Funktionalitäten ab, 
die man bislang nur von teurer, lokal in- 
stallierter Software kannte. Nimmt man 
zu den Ajax-Kernbestandteilen asyn- 
chrones Javascript und XML noch den 
Flash-Player hinzu, besteht kaum mehr 


Colorze 


ein Unterschied zu ausgewachsenen 
Desktop-Applikationen - eine schnelle 
Internetverbindung vorausgesetzt. 
Damit sind nun die technischen 
Grundlagen geschaffen, die neben her- 
kömmlichen Pflichtaufgaben wie Text- 
verarbeitung und Tabellenkalkulation 
auch anspruchsvollere Aufgaben wie die 
Online-Bildbearbeitung ermöglichen. 
Die Fotosharing-Plattform Fauxto 
führt den Stand der Technik mit ihrem 
integrierten Bildbearbeitungsprogramm 
eindrucksvoll vor: Die in einem eigenen 
Browserfenster laufende Anwendung 
bietet eine grafische Bedienoberfläche 


MACuser 


Bildbearbeitung online 


mit gängigen Bildbearbeitungswerkzeu- 
gen und macht selbst vor der Ebenen- 
verwaltung nicht halt. Zwar kann sie 
Profi-Bildbearbeitungen nicht ersetzen. 
Für einige rasche digitale Federstriche 
und grundlegende Verbesserungen von 
Fotografien ist die Web-Anwendung 
aber ausreichend. 

MACup hat exemplarisch typische 
Bildbearbeitungsschritte durchgeführt: 
Eine vorsätzlich kontrastschwach gehal- 
tene Aufnahme wird in Sättigung und 
Kontrast bearbeitet. Die Modifikationen 
erfolgen an einer Ebenenkopie, um das 


Original zu bewahren. Werner Nieke/ok 


05 


Farbkorrektur Unser Beispiel weist einen leichten Rotstich 
auf. Mit dem Befehl Colorize aus dem Menü Filter korrigie- 
ren wir per Schieberegler so lange, bis die Bildtemperatur 
unseren Vorstellungen entspricht und der Rotstich in den 
Hintergrund tritt. Mit OK wird die Korrektur übernommen. 


Piogoxaxe 


07| 
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Ebeneneffekte Fauxto bietet mit Klick auf das 
Ebenensymbol oder Layer Effects im Menü Layers Photo- 


shop-ähnliche Ebeneneffekte. Anschließend selektiert man 
den gewünschten Effekt und wendet ihn mit Add an. Es 
lassen sich mehrere Ebeneneffekte nacheinander einsetzen 
und in der Reihenfolge verschieben. 


11 « 2007 
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Sättigung anheben Obwohl Kontrastanhebung und redu- 
zierte Helligkeit schon eine subjektiv gesteigerte Sättigung 
bewirken, wollen wir diese mit Enrich im Menü Filters noch 
verstärken. Sollte dadurch etwas Bildrauschen entstehen, 
wählen wir anschließend noch den Befehl Blur. 


08| 


Bild speichern und veröffentlichen Um das bearbeitete 
Bild zu speichern, wählt man im File-Menü den Befehl Save 
Web Image. Im nachfolgenden Fenster lässt sich das Bild 
entweder lokal in gängigen Formaten speichern oder nach 
Eingabe der URL sowie per grafischen Browser direkt auf 
der Fauxto-Site veröffentlichen. 
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| Videoschnitt 


FINAL CUT PRO STUDIO 2 FÜR EIN- UND AUFSTEIGER 


3-Punkt-Videoschnitt 


Im dritten Teil unseres Workshops kommen wir zum Kern der Arbeit mit 
Final Cut Pro - dem Videoschnitt 


F ür diese Folge benötigen Sie Clips als 
Rohmaterial. Sie können Clips aus 
einer Videokamera importieren oder das 
Material benutzen, das Apple auf der 
Trainings-DVD zu Final Cut Pro mitliefert. 


0) 1 In-Punkt setzen Öffnen Sie einen Clip durch Doppelklick. 
Spielen Sie den Clip ab und setzen Sie einen In-Punkt - 
entweder per Schaltfläche oder mit der []-Taste. Die Mar- 
kierung können Sie später noch mit der Maus verschieben. 


mm TUN en 


| yiden g = 
(aus Oaen20.13] IE SIET 


SIEH 


Videoschnitt ist vor allem die Kunst 
der Auswahl. In Final Cut Pro wähltman 
aus dem importierten Material aus und 
setzt das gewünschte Material in die 
Zeitleiste ein. Nur selten verwendet man 


n 


Einsetzen Halten Sie die Maustaste gedrückt und ziehen Sie 
den Clip auf das Canvas-Fenster. Es erscheint ein Overlay. 
Um den Clipabschnitt einzusetzen, lassen Sie die Maustaste 
los. Wiederholen Sie Schritt 1 bis 3 für mehrere Clips. 
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dabei einen Clip in seiner vollen Länge. 
Stattdessen wählt man einen Abschnitt, 
indem man einen Anfangs- und einen 
Endpunkt (In- und Out-Punkt) setzt. 
Nur diesen Abschnitt fügt man anschlie- 


Out-Punkt setzen Mit dem Out-Punkt begrenzen Sie den 
Clip-Abschnitt. Dafür benutzen Sie die [O]-Taste oder die 
entsprechende Schaltfläche. Mit dem gezeigten Abspiel- 
knopf spielt FCP nur den Bereich zwischen den Punkten ab. 


= „00.02.01 (Neue Dauer = 00:00.05.16) P 


04 


Länge ändern Klicken Sie den Anfang oder das Ende eines 
Clips an und ziehen Sie die Begrenzung mit gedrückter 
Maustaste. Das Canvas-Fenster zeigt Ihnen währenddessen 
die aktuelle Position im Clip. 
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Videoschnitt 


ßBend in die Zeitleiste dort ein, wo die Ab- 
spielmarke steht. Dieses Prinzip nennt 
sich 3-Punkt-Schnitt. Wenn man keinen 
In- beziehungsweise Out-Punkt setzt, 
wird der Anfang oder das Ende des Clips 
als der jeweilige Punkt genommen. 

Die In- und Out-Punkte in Clips spei- 
chert Final Cut Pro, man kann sie aber 
jederzeit ändern und so unterschiedliche 
Bereiche desselben Clips einsetzen. 
Gesetzte In- und Out-Punkte entfernt 
man mit dem Menübefehl In- und Out- 
Punkt löschen aus dem Menü Markieren 
oder mit der Tastenkombination [Alt-X]. 

Final Cut Pro bietet beim Einfügen der 
Clips mehrere Optionen. Mit der Stan- 


0) 5 Ohne Lücke Diese beiden Werkzeuge hinterlassen keine 
Lücke. Länge ändern verkürzt oder verlängert einen Clip- 
Abschnitt in der Zeitleiste, während Sie mit Schnittmarke ver- 
schieben die Grenze zwischen zwei Clip-Abschnitt ändern. 


dardoption Überschreiben löschen Sie alles 
Material in der Zeitleiste ab der Einfüge- 
marke und ersetzen es durch den aktuel- 
len Clipabschnitt. Einfügen zerschneidet 
das vorhandene Material und setzt es 
nach dem eingefügten Clip wieder ein. 
Ersetzen wechselt einen vorhandenen Clip 
gegen den aktuellen aus. Die restlichen 
Funktionen braucht man eher selten. 
Statt in einem Clip kann man auch in 
der Zeitleiste einen Bereich durch In- 
und Out-Punkte markieren. Damit setzt 
man einen Clip in diesen Bereich ein. Bei 
den Operationen in Schritt 4 bis 7 ver- 
schiebt man die In- und Out-Punkte von 
Clipabschnitten. Dies geht maximal bis 


on oe 
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In- und Out-Punkte in einer Zeitleiste unterhalb der Clips 
verschieben - entweder beide zusammen oder einzeln. 
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Feintuning Durch einen Doppelklick auf die Grenze zwi- 
schen Clips öffnen Sie das Trimmen-Fenster. Hier lassen sich 


08 


zum Anfang respektive Ende eines Clips 
- Final Cut Pro warnt dann, dass die 
Mediengrenze erreicht sei. Auch Über- 
gänge lassen sich nur einsetzen, sofern 
die Mediengrenze der beiden angren- 
zenden Clips nicht erreicht ist. Auf 
beiden Seiten braucht Final Cut Pro min- 
destens eine halbe Sekunde zusätzliches 
Videomaterial. 

Mit den drei Teilen dieses Workshops 
kennen Sie nun die wichtigsten Prinzi- 
pien der Arbeit mit Final Cut Pro von der 
Arbeitsumgebung über den Import von 
Dateien bis zum Schnitt und können so 
in den professionellen Videoschnitt 


einsteigen. Hartmut Könitz/ok 


Clipinhalt verschieben - s 


IT 


FC verschieben #9" 


Ganze Clips Mit dem Werkzeug Clipinhalt verschieben 
bleibt beim Verschieben die Länge des Abschnitts gleich. 
Mit dem Werkzeug Clip verschieben ändert man dagegen 
die Länge des vorherigen und des nachfolgenden Clips. 


Übergang Überblendungen und andere Übergänge finden 
Sie im Reiter Effekte im Ordner Videoübergänge. Ziehen 
Sie den gewünschten Übergang auf die Grenze zwischen 
zwei Clips. Per Doppelklick bearbeiten Sie den Übergang. 
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| Leserfragen 


Leserbriefe 


iMovie, .Mac, Mac OS X, Peripherie, iMac. Von Christopher Jakob 


IMOVIE 


Probleme mit der Kompatibilität 


Ich habe bei mir einen iMac mit Intel- 
Prozessor stehen, an dem ich viel 
mit iMovie arbeite. Nun habe 
ich mir iLife ’08 sowie eine 
Sony HDR-SR7 zugelegt. 
Jedoch lassen sich die mit 
dem Camcorder gemach- 
ten Aufnahmen nicht in 
iMovie ’08 importieren. 
Simon Schmitt 


Das neue iMovie ’08 ist kompatibel zu 
Ihrem Camcorder. Hätten Sie einen Mac 
mit PPC-Prozessor, könnten Sie lediglich 
Aufnahmen im Format MPEG-2 übertra- 
gen und bearbeiten. HD-Aufnahmen in 
AVCHD könnte iMovie nicht überneh- 
men. Um jedoch die von Ihnen aufge- 
zeichneten AVCHD-Clips mit dem Intel- 
Mac in iMovie importieren zu können, 


Hanoyerm 


Einschränkung Nur mit einem Intel-Mac und 


unter bestimmten Voraussetzungen lassen sich 
AVCHD-Aufnahmen in iMovie ’08 importieren 


müssen Sie zuvor die Aufzeichnungen 
im MPEG-2-Format von dem Camcorder 
löschen. Danach sollte der Importvor- 
gang funktionieren. Diese iMovie-Pro- 
blematik betrifft auch die HDR-SR1 vom 
gleichen Hersteller. 


PERIPHERIE 


Nicht erkannte UPS 


Ich habe an meinem Büro-Server, der mit 
Mac OS X 10.4 Tiger arbeitet, eine UPS 
(Uninterruptible Power Supply) via USB 
angeschlossen. Leider kann ich diese in der 
Systemeinstellung „Energie sparen” nicht 
erkennen. Volker Häberle 
Das Problem kann unter Mac OSX 10.4.x 
oder Mac OS X 10.4.x Server auftreten. 
Schalten Sie den Computer sowie die an 
diesem Rechner angeschlossenen UPS 
aus und trennen Sie den Notstromliefe- 
ranten für Stromausfälle zudem vom 
Netz. Warten Sie zwei bis vier Minuten 
und schließen Sie die UPS dann wieder 
ans Netz sowie an den Rechner an. Nun 
müsste das Gerät in der Systemeinstel- 
lung Energie sparen angezeigt werden. 
Falls nicht, wiederholen Sie die Prozedur 
mit einer längeren stromlosen Wartezeit. 


MAC 


Webmail defekt? 


Während ich mit Safari meinen Webmail- 
Account bei .Mac bearbeitet habe, ist der 
Browser abgestürzt. Nun scheint der Ac- 
count defekt zu sein. Das Interface erscheint 
nicht mehr vollständig in meinem Browser- 
Fenster. Paul Lehfeld 
Dies liegt nicht an Ihrem Account, es 
liegt an Safari. Schließen Sie alle Fenster, 
in denen Seiten des Apple-Webdienstes 
angezeigt werden. Nun öffnen Sie das 
Programmmenü Safari und wählen dort 
den Befehl Cache leeren ... aus und bestä- 
tigen die Nachfrage des Browsers. An- 
schließend wird das Surf-Tool die .Mac- 
Seite wieder komplett anzeigen. 
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MAC 05 X 


Installation startet nicht 


Beim Versuch, Mac OS X 10.4 auf meinen 
PowerMac G4 mit 1,25 GHz zu installieren, 
komme ich nicht weiter. Das Installations- 
programm gibt mir während des Vorgangs 
die Meldung, dass ein Fehler aufgetreten ist 
und ich es erneut versuchen soll. Bei jedem 
weiteren Aufspielversuch erhalte ich dieselbe 


Kevin Koll 


Fehlermeldung. 


Wenn Sie die Überprüfung 
der Installations-DVD ab- 
geschaltet haben, akti- 
vieren Sie diese Funk- 
tion wieder. Ist die DVD 
nicht beschädigt, sollten 
Sie Ihre Aufmerksamkeit 


auf die Hardware richten. Wenn die 
Installation von Mac OS X mit der von 
Ihnen angegebenen Meldung abge- 
brochen wird, können RAM-Module die 
Ursache der Verweigerung sein. Wenn 
Sie über mehr Speicher verfügen, als der 
Mac im Originalzustand hatte, suchen 
Sie nach Speicherriegeln von Dritt- 
herstellern. Werden Sie fündig, 
dann bauen Sie die betref- 
fenden Module aus und 
starten die Installation 
erneut. Beachten Sie, 
dass Mac OS X 10.4 min- 
destens 256 MByte an 
Arbeitsspeicher benötigt. 
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MAC 05 X 


Startvolume weg 


Nach dem Update auf Mac OS X 10.4.9 zeigt 
mein Mac Pro kein Startvolume mehr an. 
Auf dem Desktop erscheint nach dem Hoch- 
fahren des Rechners kein Festplattensymbol, 
obwohl ich das Anzeigen von Volumes in den 
Finder-Einstellungen in der Rubrik „Allge- 
mein” aktiviert habe. Friedrich Klemm 
Dies kann mit allen Versionen von Mac 
OS X passieren. Laden Sie von der Seite 
http://developer.apple.com/tools/xcode die 
Tools Xcode herunter und installieren Sie 
diese auf dem betroffenen Rechner. Da- 
zu müssen Sie eine Mitgliedschaft ab- 
schließen und dann rund 920 MByte 
downloaden. Nun starten Sie das Termi- 
nal aus dem Ordner Dienstprogramme 
und geben folgende Befehlszeile ein: 

/Developer/Tools/SetFile:- -av: / 
Beachten Sie die hier rot hervorgehobe- 
nen Leerzeichen. Bestätigen Sie mit der 
Eingabetaste und starten Sie den Rech- 
ner neu. Nun sollten Sie das Startvolume 
wieder vorfinden. 


IMAC 


Weiche Pflege 


Der neue iMac kommt mit einem abgeänder- 
ten Display. Wie soll man das Display und 
das Metallgehäuse pflegen? 

Vincente Santiago 


Apple legt den neuen iMac-Modellen, 
die seit Mitte 2007 auf dem Markt sind, 
Tücher bei. Der Macintosh-Hersteller 
empfiehlt, dass man bei einem Reini- 
gungsvorgang des Displays diese mit 
Wasser anfeuchten und sanft wischen 
soll. Auf keinen Fall sollte man Flüssig- 
keit direkt auf das Display sprühen oder 
gar Lösungsmittel oder raue Gegenstän- 
de einsetzen. Auch Sprühdosen stehen 
bei Apple auf dem Index. Zuvor sollman 
laut Apple alle Anschlüsse sorgfältig 
vom Rechner trennen. Falls 
das beigelegte Pflegetuch 
einmal nicht greifbar ist, 
geht selbstverständlich auch 
ein weiches, flusenfreies Er- 
satztuch. Das Gehäuse reinigt 
man mit demselben Vorgehen. 


IMOVIE 


Fehlende Effekte 


Ich bin etwas enttäuscht von 
iMovie '08, das mit iLife ’08 auf 
meine Platte kam. In der neuen 
Version fehlen einige Funktionen 
und Effekte. Kann ich die von der 
iMovie 06 
Sven Höffner 


Vorgängerversion 
übernehmen? 


Nein, dies funktioniert nicht. 
iMovie ’08 ist ein neues Pro- 
gramm und kann weder die 
Effekte respektive Funktionen 
aus der Vorgängerversion über- 
nehmen, noch kann die Vorgängerver- 
sion iMovie ’06 mit den Projekten aus 
iMovie ’08 zusammenarbeiten. 

Wenn Sie die gewohnten Funktionen 
weiter einsetzen wollen, müssen Sie also 
auch weiterhin mit der älteren iMovie- 
Version ’06 arbeiten. 
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Getrennte Wege iMovie ’08 ist im Funktionsumfang 


spartanischer und zum Vorgänger '06 nicht kompatibel 


Für Neueinsteiger in das iLife-Paket 
bietet Apple iMovie HD 6 als kostenlosen 
Download unter www.apple.com/sup 
port/downloads/imovieHD6.html an. 
Offenbar ist sich Apple bewusst, dass die 
neue Ausgabe eher einen kleinen Rück- 
schritt in der Funktionalität bedeutet. 
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Leserfragen 


ku) 


Pflegeleicht Zum 
Reinigen des 
iMacs sollte 

man nur ein mit 
reinem Wasser 
angefeuch- 
tetes Tuch 
einsetzen 


uilE F h # 
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Tipps & Tricks 


Mac OS X, Bridge, Pages, Google Earth, Vorschau, iPhoto, IDVD, Photoshop. Von Christopher Jakob 


GOOGLE EARTH 


Versteckter Flugsimulator 


ie Software-Entwickler haben 
in Google Earth 4.0 ein Com- 
puterspiel versteckt, das wohl eini- 
ge Anwender für lange Zeit an den 
Rechner fesseln wird. Aktivieren 


Sie nach dem Start des Programms © 
die Tastenkombination [Befehl- 
Wahl-A], so startet der versteckte 
Flugsimulator. Zur Auswahl ste- Ü 
hen der Düsenjäger F16 oder die 
Propellermaschine SR22 bereit. Für 
ungeübte Digitalpiloten oder Ein- 
steiger empfiehlt sich die Propel- 
lermaschine, da diese nicht so 
schnell ist und somit dem Anwen- 


der mehr Zeit zum Reagieren lässt. 9 


Die Steuerung des Simulators er- 


@ Hughafen 


[@, Flugsimulator 


Wählen Sie Ihr Flugzeug aus. 


ar 4. 
— 


kann im senkrechten Steigflug noch beschleunigen. 
Seine Turbine erzeugt mit dem Nachbrenner einen 
Schuh von 106,6 kN. Damir wird im Maximum mehr 
als die doppelte Schallgeschwindigkeit erreicht. 


Ein leistungsstarkes, viersitziges Propellerflugzeug. 
Mir seinem 310-P$-Mntor erreicht es eine 
Geschwindigkeit von 156 Knoten (289 km/h) und 
kann ein Gewicht von etwas mehr als zwei Tonnen 
laden 


= 0. 


Wählen Sie Ihre Startposition aus. 
”) Aktuelle Ansicht (Strg+A) 


Hamburg (EDDH) - Starıbahn 15 


Jovstick-Unterstützung 


Wenn Google Earth keinen verfügbaren Joystick an Ihrem Computer findet, steht 
diese Option nicht zur Verfügung. 


Eine Liste der Tastenkombinationen erhalten Sie, wenn Sie auf "Hilfe" klicken. 


Dieser Dusenjäger, manchmal auch “Viper” genannt, 


( Abbrechen ) 


(Flug starten ) 


=Seitenruder links: [Umschalt- 
Linkspfeil] 
= Seitenruder rechts: [Umschalt- 
Rechtspfeil] 


= Höhenruder drücken: [Aufwärts- 
pfeil] 

= Höhenruder ziehen: [Abwärts- 
pfeil] 

= Klappen einfahren: [Umschalt-F] 

= Klappen ausfahren: [F] 

= Fahrwerk aus-/einfahren: [G] 

Eine Liste der Tastaturkürzel für 

virtuelle Piloten hält Google auf der 

Internetseite http:/ /earth.google. 

com/intl/en/userguide/v4/flight 

sim/index.html für die Anhänger 


dieses Flugspiels bereit. Beachten 


folgt über die Tastatur, sofern nicht 
ein Joystick an den Rechner ange- 
schlossen ist. Und die Tastatur- 
steuerung ist umfangreich. Unter 
anderem sind es folgende Befehle, die 
den Piloten beim ersten Abheben und bei 


späteren Rundflügen helfen können: 


Freiflug In Google Earths verstecktem Flugsimulator stehen 
zwei Flugzeuge zur Verfügung 


= Schub erhöhen: [Bild auf] 

= Schub verringern: [Bild ab] 

= Querruder links: [Linkspfeil] 

= Querruder rechts: [Rechtspfeil] 


Sie, dass nach einer Steuerungsbe- 
wegung wieder die Gegeneingabe 
erfolgen muss, um erneut gerade- 
aus zu fliegen oder die Höhe zu halten. 

Google Earth können Sie unter http: / / 
earth.google.com/tour/thanks-mac4. 
html kostenlos herunterladen. 


ADOBE BRIDGE CS3 


M 


nisstruktur der in iPhoto ’08 verwalteten 


it der neuen iLife-Version haben 
die Entwickler auch die Verzeich- 


Fotos geändert. Bis iPhoto 6.x enthält 
diese noch diverse Ordner und Unter- 
ordner. Nun besteht die Library aus ei- 
nem Gesamtpaket. Die Folge ist, dass 
Adobe Bridge die dort gesicherten Fotos 
nicht mehr erkennt. Abhilfe schafft ein 
kleiner Trick: Zuerst öffnen Sie die 
iPhoto Library mit Hilfe eines Rechts- 
klicks und der Aktivierung des in dem 
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iPhoto-Zugang einrichten 


Kontextmenü enthal- 
tenen Befehls Paket- 
inhalt zeigen. Erzeugen 
Sie von dem Ordner 
Modified oder von Ori- 
ginals respektive bei- 
den ein Alias und platzieren dieses an 
die von Ihnen gewünschte Stelle außer- 
halb der iPhoto-Library. Dazu drücken 
Sie die Tastenkombination [Befehl- 
Wahl], während Sie die Datei mit der 
Maus an eine andere Stelle ziehen. Da- 


rear 


4 4 (4 u... 
am: 


—— 
ran kom Met Mäder  Mrogramm- RDONIETSSIC 
pe 


Handarbeit Mit einem manuellen Eingriff in die iPhoto-Library lassen 
sich die Bilder auch aus der neuen Version in Adobe Bridge anzeigen 


raufhin schließen Sie das Paketfenster 
wieder und öffnen nun Bridge. Die 
Adobe-Software erkennt jetzt die Lib- 
rary über das oder die neu erstellten 
Aliase und zeigt Ihnen dort wieder alle 
gesicherten Bilder und Dateien an. 
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D ass iPhoto ’06 neben Stillbildern 
auch Filme in sein Archiv auf- 
nimmt, dürfte vielen Anwendern be- 
kannt sein. Jedoch gehen diese oft in der 
Masse an Fotoaufnahmen unter, so dass 
man sie kaum ausfindig machen kann. 
Dies lässt sich jedoch leicht ändern, da 
Apple in iPhoto ’06 eine kleine Hilfe ein- 
gebaut hat. Bei jedem Import eines Films 
fügt das Programm automatisch das 
Schlüsselwort Film hinzu. Diesen Um- 
stand können Sie ausnutzen und mittels 
eines intelligenten Albums Ordnung in 


das Filmarchiv bringen. Das intelligente 


jr IPHOTO 
Automatisches Schlüsselwort 


Album erzeugen Sie über das Plus-Sym- 
bol in der linken unteren Fensterecke 
von iPhoto. Nach einem Klick auf das 
Plus-Symbol öffnet sich ein Fenster, in 
dem Sie via Aufklappmenü die Funk- 
tion des intelligenten Albums auswählen 
sowie dessen Name eintragen können. 
Daraufhin öffnet sich ein weiteres Fens- 
ter, über das Sie die Kriterien des Albums 
eingeben. Mit den Angaben Schlüssel- 
wort, ist und Film zeigt das so erstellte in- 
telligente Album nun alle Filme in einem 
Ordner an, die iPhoto in seinem Archiv 
beherbergt. Dieser Trick funktioniert in 

iPhoto ’08 nicht mehr, 


U Fapierkord 


da das Programm das 
Schlüsselwort Film 
nicht mehr jedem im- 
portierten Videoclip 
automatisch anfügt. 


Übersicht Mittels eines 
intelligenten Albums 


N) Cache umgehen 


A us den alten Internet-Explorer-Zei- 
ten kennen Sie vielleicht den Trick, 
eine Webseite im Browser-Fenster neu 
zu laden, ohne dass das Microsoft-Pro- 
gramm auf den Cache zurückgreift. Da- 
zu betätigen Sie die Wahl-Taste, während 
Sie mit der Maus auf den Reload-Button 
in der Symbolleiste des Browsers kli- 


Sl... Sahiänneimtenen e| 
ann lassen sich in iPhoto ’06 
en = ‚en Di = züchen schnell alle importierten 
TE A are — Videoclips anzeigen 
SAFARI 


cken. Wer mit Safari von Apple durch die 
unendlichen Weiten des Internets surft, 
benötigt keinen zusätzlichen Tasten- 
einsatz. Mit dem Klick auf den Reload- 
Button respektive mit der Tastenkom- 
bination [Befehl-R] lädt Safari die Web- 
seite neu, ohne dass der Browser auf den 
Cache zurückgreift. 


Hallo Gast, 
Registrieren - Anmelden 


« Home . Abo - Magazin : Download - Tipps » Galerie - Weblog - News : Forum « Kleinanzeigen » Shop : Suche - 


MACup online 
[rss JuGy 


Inklusive Ein Klick auf den Reload-Button beziehungsweise die Tastenkombi [Befehl-R] zwingt 


Safari dazu, die geöffnete Seite ohne die Hilfe des Caches neu zu laden 
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Variation 

Das Programm Vorschau bietet 
einige überraschende Funktionen an. 
So lässt sich mit dem Auswahl- 
Werkzeug auf unterschiedliche Weise 
arbeiten. Nehmen Sie nur die Maus 
zu Hand, können Sie ein Rechteck 
mit beliebigen Ausmaßen aufziehen. 
Setzen Sie zusätzlich noch die 
Umschalt-Taste ein, erstellen Sie 
damit einen quadratischen 
Auswahlbereich. Mit dem Einsatz der 
Wahl-Taste gibt die Vorschau jetzt 
die Größe des gewünschten 
Auswahlbereichs in Pixeln an. 


Schnellstart 

Im Fenster EyeTV-Programme haben 
Sie unter anderem Zugriff auf die 
Kategorie Programm (EPG). Darin 
zeigt EyeTV die Programmvorschau 
der einzelnen Fernsehsender. Klicken 
Sie mit dem Maus-Cursor auf den 
grauen Kasten, in dem Sendeplatz 
und -namen angegeben sind, startet 
EyeTV sofort das Fernsehbild. 


Weiterscrollen 

In den Finder-Fenstern sammeln sich 
oft so viele Dateien an, dass man 
sich per Rollbalken zu Dateien bege- 
ben muss. Setzen Sie die Pfeil- 
Buttons in der Scrollleiste ein, kön- 
nen Sie die Schritte erheblich 
beschleunigen. Dazu setzen Sie die 
Wahl-Taste mit dem Mausklick ein 
und springen in dem Fenster weiter. 


Schnellzugriff 

Im Debug-Menü von Safari 3 lässt 
sich der Web Inspector aufrufen. 
Eine Erneuerung des Inhalts erzielen 
Sie, wenn Sie per Klick der rechten 
Maustaste auf das Fenster das 
Kontextmenü aufrufen und darin den 
Befehl Reload wählen. 
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MAC 05 X 
& Erzwungener Indexaufbau 


potlight will manch- [007° 
mal nicht so, wie der 
Benutzer es gerne hätte. 
Dies kann von einem be- 
schädigten Index herrüh- 
ren. Um dieses Problem 


einfach zu lösen, öffnen Sie Eyetv 
I Hamburg 


in der Systemeinstellung 
Spotlight und ziehen unter 
dem Reiter „Privatsphäre“ 
das komplette Festplatten- 
symbol in das Fenster. 
Nachdem Sie diese Einstel- 
lung wieder rückgängig 


gemacht haben, müsste 


% Tastatur-Kurzbefehl des Spotlight Menüs 


MM Tastatur-Kurzbefehl des Spotlight Fensters: #X Leertaste Im 


Spotlight 


Alle einblenden a 


Mit Spotlight können Sie schnell Objekte auf Ihrem Computer suchen, 
Spotlight befindet sich oben rechts auf dem Bildschirm 


Suchergebnisse | Privatsphäre ) 


Spotlight soll nicht an folgenden Orten suchen: 


Klicken Sie in „Hinzufügen“ oder bewegen Sie einen Ordner oder ein Volume in 
die unten aufgeführte Liste 


Roxio Converted Items 


# Leertaste 


Spotlight wieder wie nor- 
malerweise Dateien indi- 
zieren und auffindbar ma- 
chen. Ist die interne Suchmaschine wei- 
terhin störrisch, kann der Griff zum Ter- 
minal weiterhelfen. Ist das Fenster des 
Dienstprogramms geöffnet, geben Sie 
folgende Befehlszeile ein: 
sudo-mdutil--E-/ 


Neuaufbau Wenn der Neuaufbau des Suchindexes von 
Spotlight nicht funktioniert, kann das Terminal weiterhelfen 


Das zwingt Spotlight, den Index der 
Suchmaschine neu aufzubauen. Wer 
Spotlight nicht dazu bringen möchte, das 
gesamte Verzeichnis zu indizieren, kann 
nach dem Schrägstrich noch den Pfad 
zum gewünschten Verzeichnis angeben. 


& PAGES 
Versteckte 


Kurzbefehle 


D as Textverarbeitungs- und Layout- 
programm Pages 3.0, das Bestand- 
teil der Software-Suite iWorks ’08 ist, ent- 
hält so manche Funktion, die nicht auf 


den ersten Blick zu sehen ist. Einige im 
Programmmenü zuvor versteckte Befeh- 
le lassen sich schnell mit Hilfe der Tas- 
tatur aufrufen. Um die hinterlegten 
Aktionen zu sehen, müssen Sie die Wahl- 
Taste betätigen und rufen so zum Bei- 
spiel in dem Menü Ablage die Option 
Alles schließen statt des Befehls Schließen 
auf, um schnell alle Dokumente ver- 
schwinden zu lassen. Unter dem weite- 
ren Menüpunkt Einfügen erreichen Sie 
mit dem zusätzlichen Einsatz der Wahl- 
Taste, dass sich die Option Fußnote in 
Eigene Fußnote verändert. Und wiein den 
meisten anderen Programmen auch 
ändert sich im Menü der Punkt Alle nach 
vorne bringen beim Einsatz der Wahl- 
Taste in den Befehl Aufräumen. 


& else 


Ss icher kennen Sie in Apple Pages 3.0 
aus der iWork-Suite ’08 die Miniatur- 
ansicht, mit der Sie bequem in Ihrem 


Dokument hin und her navigieren. Zu- 
sätzlich gibt es in der Software einen klei- 
nen Trick, um schnell zu einer anderen 
Seite in einem Dokument zu springen. 
Möchten Sie etwa von Seite 1 zu Seite 3 
springen, klicken Sie mit dem Maus- 
Cursor unten in der Fensterleiste des 
Dokuments auf die Seitenangabe. Diese 
zeigt beispielsweise folgenden Text an: 
Seite 1 von 4. Nach dem Klick verändert 
sich diese Angabe in Gehe zu Seite: und 
präsentiert darauf folgend ein zu editie- 
rendes Kästchen mit einer Seitenzahl. 
Geben Sie hier Ihre gewünschte Seiten- 
zahl ein und betätigen Sie daraufhin die 
Eingabetaste, so springt das Programm 
zu der angegebenen Seite. 
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VORSCHAU 


—. 


30 


Z iehen Sie in einem Bild, das Sie mit 
der Vorschau geöffnet haben, mit 


dem Auswahl-Werkzeug einen Bereich 
auf, so lässt sich dieser Bereich über das 
Menü Werkzeuge beschneiden. Anschlie- 
ßend speichert man diese neue Datei 


Komfortables Freistellen 


gewöhnlich unter neuen Namen in ei- 
nem Verzeichnis auf der Festplatte. Kom- 
fortabler geht es, wenn Sie die Auswahl 
getroffen haben und die Tastenkombina- 
tion [Befehl-C] betätigen. Danach akti- 
vieren Sie noch die Tastenkombination 

[Befehl-N], und die Vor- 


Abkürzung Nicht immer ist das Freistellen eines Ausschnitts 
nötig. Mit der Vorschau von Mac OS X gibt es eine Abkürzung 


schau öffnet automatisch 
den ausgewählten Bereich in 
einem neuen Fenster. Nun 
brauchen Sie nur noch die 
neu erstellte Datei zu spei- 
chern, wobei unterschiedli- 
che Formate wie JPEG oder 
TIF bereit stehen. Auf diese 
Art und Weise verhindern 
Sie zusätzlich das unabsicht- 
liche Überschreiben Ihrer 
ursprünglich verwendeten 
Originaldateien. 
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Rückgewinnung 

Haben Sie in Adobe Photoshop CS3 
versehentlich im Speicherdialog den 
Namen oder das Suffix der Datei 
ganz oder teilweise gelöscht? Kein 
Problem: Mit der Tastenkombination 
[Befehl-Z] lässt sich Buchstabe für 
Buchstabe des gelöschten Namens 
oder auch der komplette Teil wieder 
herstellen. In Word können Sie auf 
diese Weise beispielsweise nur den 
komplett gelöschten Bereich wieder 
herstellen. In Pages 3.0 funktioniert 
dies leider gar nicht. 


Punktlandung 

In Pages '08 scrollt man seiten- 
weise durch ein Dokument, indem 
man in die Scrollleiste neben den 
Balken klickt. Wollen Sie schneller 
durch ein langes Dokument scrollen 
beziehungsweise springen oder 
punktgenauer an eine Textstelle 
gelangen, hilft Folgendes: 

Sie klicken mit gedrückter Wahl- 
Taste in die Scroll-Leiste. Pages 
bildet dann mit der Länge der 
sichtbaren Scrollleiste die komplette 
Dokumentenlänge ab. 


Keine Nachfrage 

Mit der Fernseh-Software EyeTV 
nimmt man so manchen Film auf, 
um ihn später zu einem günstigen 
Zeitpunkt zu betrachten. Doch der 
eine oder andere Streifen enttäuscht 
uns und wird wieder gelöscht. 
EyeTV fragt dabei sicherheitshalber 
nach, wenn Sie in dem Fenster 
EyeTV-Programme mit einem 
Control-Klick beziehungsweise 
Rechtsklick auf das Filmsymbol 

das Kontextmenü mit dem 
Löschbefehl aufrufen. Ohne 
Nachfrage funktioniert dies, wenn 
Sie beim Aktivieren des Befehls 


zusätzlich die Wahl-Taste einsetzen. 
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© Absturz umgehen 


D as neue iDVD 08 00 
zeigt auf manchen 

Rechnern beim ersten & Einführung 
© Bitte lesen 


Start dem Anwender 
nur die kalte Schulter 


und stürzt sofort ab. Mit 


o Lizenz 
© Zielvolume wählen 


© Installationstyp 
einer kleinen Löschak- 
tion bringen Sie das Pro- 
gramm jedoch dazu, 
seine Arbeit ohne Pro- 
bleme zu erledigen. Da- 
zu navigieren Sie im 


Festplattenverzeichnis 


(Einfache Installation ) Zurück "Aktualisieren. 


» „iLife '08* installieren 


Angepasste Installation auf „Hamburg“ 


Paketname Or Aktion Große 
Aktualisieren 0 Byte 
überspringen 


Überspringen 
Üderspringen 


v@ ıovo 0 Byte 
|  WZuäzliche. 0 0 — Über ingen — | 


>» _ GarageBand 
OD sounds & Jingles Üderspringen 


Überspringen 


Ertorderlicher Platz: O Byte Verbleibend: 83,6 GR 


Hiermit installieren Sie die Themen von IDVD 1 bis IDVD &, 


ins Verzeichnis Library Problem umgehen Mit einem Workaround lässt sich die Start- 


- Application Support - 


verweigerung von iDVD '08 umgehen. Sie sollten allerdings die 


iDVD - Themes und lö- Installations-DVD von iLife '08 zur Verfügung haben 


schen die Ordner iDVD 

1 bis iDVD 4. Außerdem löschen Sie im 
Benutzerordnerverzeichnis /Library - Ap- 
plication Support - iDVD den Ordner In- 
stalled Themes und im Verzeichnis Libra- 
ry » Caches den Ordner com.apple.iDVD. 
Starten Sie nun iDVD ’08 aufs Neue und 
warten Sie den Prozess ruhig ab, in dem 
die Anwendung die Themes aktualisiert. 
Anschließend beenden Sie die Anwen- 
dung wieder. 


Um die entfernten Themes wieder zu 
installieren, legen Sie die Installations- 
DVD von iLife ein, öffnen das Paket und 
befolgen bis zum Punkt Installationstyp 
alle Anweisungen des Installers. Hier be- 
tätigen Sie die Schaltfläche Anpassen und 
aktivieren im iDVD-Abschnitt die Op- 
tion Zusätzliche Medien für iDVD. Alle 
anderen Optionen deaktivieren Sie und 
führen die Installation dann weiter fort. 


PHOTOSHOP CS3 


Traditions-Ei 


D ie Zeiten, in denen man noch bei 
verschiedenen Programmen auf 
unterhaltsame Eastereggs gestoßen ist, 
sind längst vorbei. Nur selten findetman 


Adobe Red Pill 


i 
> 
Zu 


j 


Beständig Während man sonst kaum noch 
Eastereggs vorfindet, bleibt Adobe bei 
Photoshop CS3 dieser Unterhaltung treu 


diese netten, versteckten Besonderhei- 
ten. Adobe ist einer der wenigen Herstel- 
ler, der in einem seiner Programme solch 
ein Easteregg versteckt, das sich mit 
jeder Version ändert. In den Genuss der 
neuen Ausgabe des Ostereis kommen 
Sie, wenn Sie über Adobe Photoshop 
CS3 verfügen. Dazu setzen Sie die Tas- 
tenkombination [Befehl-Wahl] ein, wenn 
Sie nach dem Öffnen des Programm- 
menüs Photoshop den Menüpunkt Über 
Photoshop ... aufrufen. Ob die Entwickler 
der neuen Programmversion des Bild- 
bearbeitungsprogramms Hilfe von roten 
Pillen benötigten, ist uns nicht bekannt. 
Auf jeden Fall trägt diese Version von 
Photoshop den Codenamen „Red Pill“. 
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KLICK 


= picidae 


Das Kunstprojekt picidae 


EARTM DAT Mor 


7 


a 


© 
» o Search Profie 
»r u ner Focch 
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MAUERSPECHTE Mit Picidae 
versuchen zwei Schweizer Künstler, ein 
Loch in die elektronischen Firewalls der 
restriktiven chinesischen Zensurpolitik 
zu schlagen. Ihre Methode ist ebenso 
einfach wie wirksam: Über einen 
Proxyserver werden Textinformationen 
in Bilder umgewandelt, die von 
Maschinen nicht gelesen und blockiert 
werden können. 

www.picidae.net 


WANDEINDRÜCKE Auf der 
Webseite WebDesignerWall publiziert 
Nick La ein persönliches Weblog und 
berichtet über gestalterische Trends 
und Inspirationen seiner Arbeit. In 
einem weiteren großen Praxisbereich 
gibt der US-Amerikaner zusätzlich gern 
sein grafisches Wissen sowie detaillierte 
Tipps und Tricks von Stylesheets bis hin 
zur Bildbearbeitung weiter. 
www.webdesignerwall.com 


SOLIDE ARBEIT Imar Kriges 
Blogsolid richtet sich gezielt an Blogger 
oder die, die es werden wollen. Das 
grafisch schöne Weblog aus dem 
südafrikanischen Kapstadt beleuchtet 
Basistechniken ebenso wie die prakti- 
sche Umsetzung von Blog-Systemen. 
Ein äußerst informatives Metablog, das 
in erster Linie mit Tipps und Tutorials 
für Entwickler aufwartet. 
www.blogsolid.com 


NICE TO MEET YOU Die freund- 
liche Grußbotschaft von NTMY spiegelt 
sich auch in der Auswahl dieses an- 
sprechenden kanadischen Weblogs 
wider: Designorientiert und visuell 
konzentriert bringt das Autorenteam 
die schönsten grafischen Projekte und 
Skizzen aus der Szene zusammen. Wer 
möchte, kann sich als registrierter User 
auch gern selbst beteiligen. 
www.ntmy.org 


LIES MICH Bücherfans finden bei 
dem internationalen Kulturprojekt 
Readme.cc ein ambitioniertes Forum, 
um sich mit anderen Lesern auszu- 
tauschen. Weiterhin gibt es für User 
die Möglichkeit, sich mit Lieblings- 
büchern zu porträtieren. Eine vir- 
tuelle Bibliothek der Leselust. 
www.readme.cc 


WEBTYPO CSSType ist ein Online-- 
Tool, um Schriften webgerecht zu 
formatieren. Eine Voransicht zeigt das 
Ergebnis an, das dann ohne Weiteres in 
Text-Editoren oder in den Quelltext 
von Community-Seiten wie MySpace 
kopiert werden kann. 
www.csstype.com 


BETAWARE Webware versammelt 
die hundert besten Online-Projekte, 
die sich unter dem allgegenwärtigen 
Konglomerat des Web 2.0 zusammen- 
fassen lassen. Eine Forschungsstation 
für neue wie bewährte Publishing- 
Systeme, Community-Plattformen 
und browsergestützte Applikationen. 
www.webware.com 


APFELTALK Andreas Graebers 
Apple-Blog beschäftigt sich selbst- 
verständlich mit Produkten aus 
Cupertino. Darüber hinaus findet man 
hier aber auch eine Menge Informatio- 
nen zur digitalen Mediengestaltung 
und einfach gute Unterhaltung. 
www.appleblog.de 


FUNDBÜRO Viele Blog-Autoren 
konzentrieren sich auf Fundstücke, 
die sie digital aus den Wirren des 
Netzes eingesammelt haben. Found 
Magazine hingegen widmet sich den 
realen Merkwürdigkeiten des Alltags: 
Skurrile handschriftliche Notizen und 
ominöse Objekte, die hier vielleicht 
eine neue Bedeutung erfahren. 
www.foundmagazine.com 
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| Publishing News 


Publishing News 


MACup wirft einen Blick auf die Neuheiten aus den Bereichen Grafik-, Video- und Audio-Produktion 


CANOSCAN 8800F UND LIDE 90 
Lichtgeschwindigkeit 


M it dem CanoScan 8800F stellt 
Canon einen neuen Scanner vor, 
der dank seiner LED-Technik dreimal 
schneller als sein Vorgänger sein soll. 
Die Scan-Geschwindigkeit gibt der Her- 
steller mit 9 Sekunden für eine DIN-A4- 
Bildvorlage bei 300 dpi an. Aufgrund der 
integrierten Durchlichteinheit lassen 
sich bis zu zwölf Kleinbildaufnahmen, 
vier gerahmte Dias oder ein 120er-Roll- 
film in einem Vorgang digitalisieren. Der 
CCD-Sensor soll mit einer Auflösung 


von bis zu 4800 x 9600 
dpi und bis zu einer Farb- 
tiefe von 48 Bit farbgetreue 
Reproduktionen ermöglichen. 
Neben Qare Level 3 für Aufsichtvor- 
lagen steht für die automatische Staub- 
und Kratzerentfernung, Rekonstruktion 
von verblichenen Farben, Kornunter- 
drückung und Gegenlichtkorrektur von 
Durchlichtvorlagen die innovative Fare- 
Level-3-Iechnik mit einer zusätzlichen 
Infrarotabtastung zur Verfügung. Neben 


- 


Schick 
und schnell 
CanoScan 8800 F 

soll dreimal schneller 
als der Vorgänger sein 


dem neuen CanoScan 8800F für etwa 200 
Euro soll ab Oktober auch das Einstei- 
ger-Gerät CanoScan Lide 90 für rund 80 
Euro im Fachhandel erhältlich sein. Info: 
www.canon.de jb 


DIGIDESIGN STRUCTURE LE & FREE 


Sampler-Zuwachs 


igidesign präsentiert zwei weitere 

Mitglieder der Software-Sample- 
Workstation für Pro Tools. Structure LE 
bietet zu einem Bruchteil des Preises 
(rund 150 Euro) die wichtigsten Funk- 
tionen des großen Bruders und ist auf 
schnelles, einfaches Arbeiten optimiert. 
Zum Kennenlernen dient das kostenlose 
Plug-in Structure Free, das alle Basis- 
Funktionen von Structure und eine 600 
MByte große Sample-Library enthält. 
Info: www.digidesign.de jb 
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Einsteiger-Sampler Digidesign Structure Free 
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ADOBE FONT FOLIO 11 
Über 2000 Schriften 


IN hat seine umfangreiche 
Schriftensammlung Font Folio 
aktualisiert. Die Neuauflage kommt 
nun mit über 170 neuen sowie 
vielen überarbeiteten Schriftsätzen 
und einer erheblich verbesserten 
Sprachunterstützung. 

Zu den Schriften zählen Klassiker 
wie Adobe Jenson, Bodoni, Centennial, 
Didot, Garamond, Futura, Gill, Goudy, 
Helvetica, ITC Avant Garde, ITC 
Franklin Gothic, Minion Pro, Myriad 
Pro, Optima, Palatino, Rotis, Times 
oder der Weidemann-Satz. Eine voll- 
ständige Schriftenliste kann auf der 
Hersteller-Website eingesehen wer- 
den. Insgesamt enthält die zurzeit in 
Englisch und Französisch erhältliche 
Schriftenlösung nun ein Paket aus über 
2300 Schriften im OpenType-Format, 
die aus der Adobe-Type-Library aus- 
gesucht werden können. Adobe bietet 


Lizenzpakete für 5, 10 oder 20 Rechner 
an. Die Vollversionen sind zwischen 
2600 und 9000 Euro erhältlich. Info: 
www.adobe.com/de cr 


ADOBE’ FONT FOLIO’ 11 


Großarchiv Adobe Font Folio 11 zählt jetzt 
weit über 2000 Schriften 
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CORELDRAW GRAPHICS SUITE X3 
Sonderaktion 


D er kanadische Hersteller ergänzt 
seine Vollversion der Grafik-Soft- 
ware CorelDRAW Graphics Suite X3 
zum Preis von rund 600 Euro nun kosten- 
los um eine externe Festplatte von LaCie 
mit 320 GByte und USB-2.0-Schnittstelle. 
Wer die Software online bestellt, erhält 
das Bundle innerhalb von fünf Werkta- 
gen. Kunden, die das Angebot im Fach- 
handel erwerben möchten, füllen einfach 
das unter www.corel.de/lacie zur Verfü- 
gung stehende Formular aus. Die Aktion 
gilt, solange der Vorrat reicht, und be- 
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CorelDRAW X" 


Vektarisigren  Bikdtmarbetung 


Bundle CorelDRAW kann man derzeit inklusive 
kostenloser LaCie-Festplatte erwerben 


zieht sich auf Produkte, die zwischen 
dem 1. September und dem 31. Dezem- 
ber 2007 erworben wurden. Formulare 
werden bis zum 15. Januar 2008 ange- 
nommen. Info: www.corel.de jb 


NIKON DSLR-KAMERAS D300 UND D3 


Nikon legt nach 


ach den Neuheiten von Canon 

wartet auch Nikon mit einem Fol- 
gemodell der D200 in der kompakten 
DSLR-Klasse auf. In dem Gehäuse der 
D300 (rund 1800 Euro) verbirgt sich 
ein CMOS-Sensor mit 
einer Auflösung 
von 12,3 Mega- 
pixel, allerdings 
im kleineren DX- 
Format. Zu den 
weiteren inne- 
ren Werten zäh- 
len eine Selbst- 
reinigungsfunk- 


tion und ein Bild- In den Startlöchern Canon D300 


verarbeitungssystem, das sechs Bilder pro 
Sekunde und ISO-Empfindlichkeiten bis 
3200 möglich machen soll. Das AF-Sys- 
tem der Nikon D300 soll mit 51 Messfel- 
dern auch bei schlechten Lichtbedingun- 
gen gut zurechtkommen. Rückseitig fin- 
det man ein 3-Zoll-LC-Display, das zwei 
unterschiedliche Life-View-Betriebsarten 
unterstützt und über einen geson- 
derten HDMI-Videoaus- 
gang betrieben werden 
soll. Die D300 ist damit 
der ebenfalls neu er- 
schienenen Profikame- 
ra D3 (4850 Euro) mit 
12,1 Megapixel und 
größerem FX-Format- 
Sensor bereits dicht 
auf den Fersen. Info: 
www.nikon.de jb 


SWIFT PUBLISHER 2.2 
Bereit für Leopard 


B eLight Software stellt mit Swift 
Publisher ein Update des Layout- 
Programms vor. Die neue Version soll 
bereits für das zukünftige Mac OS X 10.5 
startklar sein. Zudem wurden unter an- 
derem das Kontextmenü erweitert und 
diverse Verbesserungen beim Import 
und Export eingebaut. Die aktualisierte 
Software mit 130 Vorlagen kostet als Voll- 
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version rund 40 Euro und ist in Deutsch- 
land über Danholt Consulting Services 
erhältlich. Info: www.belightsoft.com cr 


Publishing News 


MACproduction 


SHORT STUFF 


FotoMagico 2.1 

Für die Bild-Präsentations-Software 
FotoMagico von Boinx Software steht 
ab sofort das Update 2.1 zum Down- 
load bereit. In der neuen Version soll 
man unter anderem nondestruktiv 
Farbkorrekturen erstellen sowie 
Bilder aus iPhoto '08 übernehmen 
können. Weiterhin soll es Export- 
möglichkeiten für Apple TV und das 
iPhone geben. Das Update von 
Version 2.0 ist kostenlos, ansonsten 
ist FotoMagico als Express-Version 
für rund 50 Euro und als Pro-Aus- 
gabe für rund 130 Euro erhältlich. 
Info: www.boinx.com jb 


PDFpen Pro 3.3 

Das Werkzeug zur PDF-Bearbeitung 
ist vom Hersteller SmileOnMyMac 
überarbeitet worden. Neben dem 
üblichen Erstellen und Bearbeiten 
von PDF-Files kann der Anwender 
Anmerkungen im Dokument platzie- 
ren. Sie lassen sich ebenfalls mit 
durch- und unterstrichenen Kommen- 
taren ergänzen, per Voreinstellung 
werden enthaltene Bilder geschützt. 
Mit der Pro-Edition lassen sich 
plattformunabhängige PDF- 
Dokumente erstellen. Die Software 
läuft ab Mac OS X 10.3.9 und kostet 
als Standard-Edition rund 40 Euro, 
für rund 75 Euro ist die Pro-Version 
zu haben; ein Update schlägt mit 

20 Euro zu Buche. Info: 
www.smileonmymac.com er 


Flash meets H.264 

Adobes Flash Player unterstützt nun 
den Videostandard H.264 und High 
Efficiency AAC Audio (HE-AAC) und 
bietet dank Hardware-Beschleuni- 
gung und Multicore-Unterstützung 
optimierte Video-Vollbildwiedergabe. 
Info: http://labs.adobe.com jb 
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Auch die neue 
Version von Adobe 
InDesign hat wieder 
einige versteckte 
Tricks und Kniffe für 
schnelles und effekti- 
ves Arbeiten. MACup 
verrät die Top 30 


Tabelle Ansicht 


Transformieren >» 
Erneut transformieren > 
Anordnen >» 
Auswählen >» 
Gruppieren Die 
Gruppierung aufheben OXG 
Position sperren ML 
Position entsperren HL 
Textrahmenoptionen... #*B 
Verankertes Objekt >» 
Anpassen > 
Inhalt > 
Eckenoptionen... 
Objektebenenoptlonen.. 
Beschneidungspfad >» 
Pfade >» 
Pathfinder >» 
Anzeigeleistung > 


Alle Menübefehle einblenden | 
m | 


1. Menübefehle einblenden 
Per Befehl-Taste werden alle 
Befehle eingeblendet 
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ADOBE INDESIGN 


Die Trickkiste 
von ID CS 3 


Oberfläche und Verwaltung 


1. MENÜBEFEHLE EINBLENDEN 

Innerhalb eines Menüsets können Menübefehle 
ein- und ausgeblendet werden. Doch was tun, 
wenn man einen der ausgeblendeten Befehle be- 
nötigt? Jedes Menü, in dem Befehle ausgeblendet 
sind, enthält am unteren Ende Alle Meniübefehle 
einblenden. Schneller geht es, wenn man mit 
gedrückter Befehl-Taste auf den Menünamen 
klickt. Bei beiden Varianten sind die Befehle nur 
einmalig einblendet — öffnet man das Menü 
erneut, sind die Befehle wieder ausgeblendet. 


2. ARBEITSBEREICH 


Die Arbeitsbereiche, die InDesign schon länger 
anbietet, sind in der neuen Version überarbeitet 
und ergänzt worden. Da man mit InDesign CS3 
nun auch die Menüs anpassen kann, hat Adobe 
diese Option auch in die Arbeitsbereiche 
integriert. Wer also ein eigenes Menüset erstellt 
hat, entscheidet beim Erstellen des Arbeits- 
bereichs, ob er nur den Palettenstand oder auch 
das Set in den Arbeitsbereich speichern möchte. 


Arbeitsbereich speichern 
Name: schmale Ausführung » u) 
— 
 Bedienfeldpositionen | 


AMenüanpassung 


2. Arbeitsbereich Ein Arbeits- 
bereich kann auf Wunsch nun 
auch ein zuvor erstelltes 
Menüset enthalten 


3. Dock als Zweireiher 

Ist das Dock zu lang, kann 
es statt in einer langen auch 
in zwei kürzeren Reihen 
dargestellt werden 


A| zeichen 


ADOBE INDESIGN (53 


3. DOCK ALS ZWEIREIHER 

Verwaltet man im Dock eine Menge Bedienfelder, 
kann es zu hoch und somit unübersichtich 
werden. Abhilfe schafft man, indem man mit 
einem zweireihigen Dock arbeitet. Statt in einer 
langen Reihe untereinander verwaltet man die 
Bedienfelder dann in zwei Reihen nebeneinan- 
der. Dafür löst man eine Bedienfeldgruppe aus 
dem Dock und lässt sie an der linken Kante des 
Dock wieder los. Ein blauer Markierungsstrich 
symbolisiert, dass die Bedienfeldgruppe als 
zweite Reihe hinzugefügt wird. 


4. BEDIENFELDER SCHLIESSEN 

Wer Sorge hat, bei den vielen Bedienfeldern den 
Überblick zu verlieren, kann die Bedienfelder 
nach ihrer Verwendung automatisch ausblenden. 
Dazu klickt man mit gedrückter [Ctrl]-Taste auf 
die Titelleiste des Docks. Dort findet man den Be- 
fehl Symbolbedienfelder automatisch ausblenden. Ist 
der Befehl aktiv, wird ein Bedienfeld, das durch 
Mausklick auf das Symbol geöffnet wurde, auto- 
matisch geschlossen, sobald man das Werkzeug 
wechselt. 


SS Er 
vw Te % 


| 
Andocken maximieren 
FE Symbolbedienfelder automatisch ausblenden iR 
Voreinstellungen für Benutzeroberfläche anzeigen... 


4. Bedienfelder schließen Bedienfelder lassen sich 
auch automatisch schließen 


ya 


A Zeichenformate X} [) [5) 
Tan Tan Tan Tin Tan Tran J 
AU Alaakz Nullpunkt fixieren 
MM Absatzfarmate i . , 
i 5. Linealeinhei- 
Ro Verknüpfungen . j 
ED memnzsonen > ten ändern Mit 
4 Dezimalzoll Hilfe der [Ctrl]- 
v Millimeter Taste ändert 
Zentimeter oc 
BE} Farbfelder Cicero man © he ie 
3 je ua Maßeinheiten 
- Lineale ausblenden &#R der Lineale 
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> Effekte x 


x 


Deckkraft: 100% |» 


| Normal 


Y Gruppe: Normal 100% 
Kontur: 
Fläche Effekte 


Text: 


4 Füllmeth. isolieren [_) Aussparungsgr. 
u 


6. Füllung isolieren Farb- 


angleichungen können 
beschränkt werden 


5. LINEALEINHEITEN ÄNDERN 

Wer schnell die Einheiten der Lineale wechseln 
möchte, klickt mit gedrückter [Ctrl]-Taste auf das 
horizontale beziehungsweise vertikale Lineal 
und sucht die gewünschte Einheit aus dem Aus- 
klappfenster heraus. Sollen die Einheiten von 
vertikalem und horizonalem Lineal identisch 
sein, klickt man einfach auf den Schnittpunkt der 
beiden Lineale und legt dort die Einheit fest. 


Farbe und Füllung 


6. FÜLLUNG ISOLIEREN 

Wer mit den neuen Füll- und Transparenzeffek- 
ten von InDesign arbeitet, kann bestimmte Berei- 
che von den Farbangleichungen isolieren. Auf 
diese Art und Weise lässt sich die Farbe des oben 
liegenden Objekts nicht mit allen darunter liegen- 
den, sondern nur mit bestimmten Objekten an- 
gleichen. Um die Angleichung zu beschränken, 
wendet man zuerst die gewünschte Füllmethode 
an und gruppiert dann die Objekte, die einander 
angeglichen werden sollen. Bei aktiver Gruppe 
wählt man in der Palette Effekte den Befehl Füll- 
methode isolieren. 


7. TRANSPARENZ LÖSCHEN 

Die Palette Effekte hält einen sehr praktischen 
Befehl bereit, mit dem sich Arbeit sparen lässt: 
Wer vielen Objekten Transparenzeffekte oder 
Füllmethoden zugewiesen hat und alle in einem 
Arbeitsschritt entfernen möchte, aktiviert alle 
Objekte und wählt aus dem Palettenmenü den 
Befehl Sämtliche Transparenz löschen. Dabei spielt 
es keine Rolle, ob auch andere Objekte ohne 
Transparenz mit aktiviert wurden. Somit 
aktiviert man in diesem Fall am schnellsten mit 
[Befehl-A]. Die Sache hat nur einen Haken: 
Wurden - beispielsweise aufgrund von isolierten 
Füllmethoden - Objekte miteinander gruppiert, 
werden dort die Transparenzen nicht entfernt. 
Hier hilft nur das Auflösen der Gruppe oder das 
manuelle Entfernen der Effekte. 
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Optionen ausblenden 


fokte löschen 
Sämtliche Transparenz löschen + 


Globales Licht... 


7. Transparenz 
löschen Per 
Befehl sind alle 
Transparenzen 


E I <-0 m-100 v=0x=0 


j E =-om-oY-100«-0 
aus nicht grup- 


pierten Objek- 


[Kontur © Farhfelder x bkrstile |, 
EH Eir rabton 100 Jr] & 


EB --15 v-100 Y-100«-0 
I c=75 u=5 Y=100«=0 


| 8. Farbe überneh- 
men Farben lassen 
sich einfach von 
einem ins andere 
Dokument ziehen 


Bu 


ten gelöscht 
. Be 


8. FARBE ÜBERNEHMEN 
Während Text- und Absatzformate 


Saiten insgesamt: 2 


S Vorschau anzeigen 


Optionen 
Beschneiden auf: |Begrenzungsrahmen TF] 


I Trampasenter Hintergrund 


x 
(Abbrechen 


DD] 


oder auch Objektstile immer ein 
Transportmittel wie ein Stück Text oder ein 
Objekt benötigen, damit man sie von einem 
Dokument ins andere ziehen und somit über- 
nehmen kann, sieht das bei Farben anders aus: 
Wer Farben von Dokument A nach Dokument B 
bringen möchte, benötigt kein eingefärbtes 
Objekt: Er zieht einfach die betreffende Farbe aus 
der Palette Farbfelder in das neue Dokument und 
lässt sie an einer leeren Stelle los. 


Import, Export, Formate 


9. FÜLLMETHODE FÜR PDF 

Auch bei einem platzierten PDF kann die Füll- 
methode nur auf einen isolierten Bereich an- 
gewendet werden. Voraussetzung dafür ist, dass 
bereits beim Import des PDF der Befehl Transpa- 
renter Hintergrund aktiviert wird. Man findet den 
Befehl, wenn man beim Import die Option 
Importoptionen anzeigen aktiviert. 


10. DATEIEN FÜR CS2 SPEICHERN 
Wer eine Datei aus InDesign CS3 mit InDesign 
CS2 öffnen will, wählt den 


9. Füllmethode für PDF Mit den 
richtigen Importoptionen lassen sich 
auch die Füllmethoden von PDF-Do- 
kumenten isolieren 


R an Ex; iieren 
Befehl Exportieren und sucht 9 Zn 
. si : |ID.Layoutipdf ] 
das Format InDesign Interchan- ei en 8 
ge-Format heraus. Da die Datei | —— = 30ckumente W) suchen 
: R . j @ Netzwerk , Adobe S_staller Log | L[J AdobeStockPhotos » 
beim Öffnen mit den Funktio- msn fr Fred DI ebooks » 
nen von CS2 berechnet wird, | mmscweisisch m Ne are 
können Objekte und Effekte an 2 me ergrersch 
. . a ie D Musik [3 Mieroso.. zerdaten » 
verloren gehen, die CS52 nicht [) Dokumente  Oftentlich DD Offce-Projekte 
u R BE | U Schreibtisch DI Roxio K_. Objekte » 
unterstützt. Um ein möglichst & musik Wen DI vodanr ’ 
IF Updaters 
; i Tr 
optimales Ergebnis zuerhalten, | "u... 
sollte man in jedem Fall die BIER ng: 
neueste Version von CS2 ver- ! 
wenden, was im Moment die 
1 1 InDesign-Snippet 
Version 4.05 ist. Das neue = 


Update ist bereits von Adobe 


Komprimierte SvG 


für die Konvertierung der CS3- 
Dateien optimiert. >» 


10. Dateien für CS2 speichern Per InDesign Inter- 
change-Format kann der Austausch stattfinden 
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Schriftart suchen 


Teneva Regular 
Georgia Reqular 

LinotypeSyntax Bold 
LinotypeSyntax Light 


LinotypeSyntaxOsf Bold 
LinotvoeSyruanOsf Light 
LinutyoeSwrtanOsf Lighelt 
LingtyoeSyrlanOsf Medium 
LinutyoeSwrtanOsf Medium 
Schriftarten insgesamt: 19 


Ersetzen durch: 


Schriftarten im Dokument: 


12. Format automatisch zuweisen Mit aktivem Befehl in der Dialogbox wird dem 
Text das neu erstellte Format automatisch zugewiesen 


Suche starten if 


Neues Absatzformat 


Ändern Mssmce 


Grungiegence Zeichenformane 
Erwenere Zeichenformane 
Eimzuge und Abstände 
Tabulatoren 


Alle ändern 


 Ändern/Suchen 


Schriftarten in Grafiken: 0 
fehlende Schriftarten: 4 


Im Finder anzeigen 


Mehr Informationen 


Schriftfamilie: Times 


nd verschachteke Formate 


Bl 


Schriftschnitt: Regular 
= Schnitt beim Ändern aller Instanzen neu definieren 


Zeicnentarbe 

OnenTvne Funanionen 
Umerstreienungsaptinen 
Durenstreichungsaptionen 


9 


automatisch ändern 


11. Schrift in Formaten ändern Beim Suchen und Ersetzen 
assen sich nun auch die Schriften innerhalb von Textformaten 


ÜVarschau 


Formatname: Vorspann 
formen 
Allgemein 
Basiert auf: (Kein Absatzformat] 
Nächstes Format: [Gleiches Format] 
Tastaturbefehl: 


(Auf Basis zurücksetzen )) 
Formateinstellungen: dahin 
[Kom Abvaizlormai] = nachaten [Chichen Formaz] 


Efrormat auf Auswahl anwenden 


öomenen) CI) 


Text und Tabellen 


11. SCHRIFT IN FORMATEN ÄNDERN 

Häufig werden erst nach Fertigstellung des 
Dokuments Schriften geändert. Mit dem Befehl 
Schrift - Schriftart suchen hat man bisher im Doku- 
ment nach Schriften gefahndet und sie dann 
ersetzt. Allerdings sind dadurch die Schriften, die 
in den Textformaten definiert waren, nicht verän- 
dert worden. InDesign CS3 bietet die Möglich- 
keit, auch diese Einträge zu ersetzen. Bei Schrift- 
art suchen taucht nun der Befehl Schnitt beim 
Ändern aller Instanzen neu definieren auf. Ist er ak- 
tiv, während man Schriften ersetzt, werden auch 
die Schriftdefinitionen in den Formaten geändert. 


12. FORMAT AUTOMATISCH ZUWEISEN 

Es gibt zwei Wege, um Textformate zu erstellen. 
Eine Variante ist, Text manuell auszuzeichnen, 
ihn zu markieren und dann ein neues Format zu 
erstellen. Das neue Format enthält automatisch 
die Attribute des Textes. Allerdings war es bisher 
so, dass man dem Text, der als Basis diente, das 
Format noch zuweisen musste. Diese doppelte 


Vorschau 


fett KAPITÄLCHEN fett 
KAPITÄLCHEN » 


Absatzformatoptionen 


Arbeit ist mit der neuen Version überflüssig ge- 
worden. Erstellt man das Absatz- oder Zeichen- 
format, aktiviert man einfach in der Kategorie All- 
gemein den Befehl Format auf Auswahl anwenden. 


13. VERSCHACHTELTE FORMATE 
WIEDERHOLEN 

Mit den verschachtelten Formaten kann man 
mehrere Formate sammeln und automatisch 
nacheinander zuweisen. Mit InDesign CS3 lassen 
sich nun auch mehrere verschachtelte Formate in 
einem Absatz wiederholen. Bei Textänderungen 
wird die Formatierung immer wieder angepasst, 
so dass die Reihenfolge streng eingehalten wird. 
Um beispielsweise in einem Absatz Wörter ab- 
wechselnd fett und in Kapitälchen auszuzeich- 
nen, erstellt man ein Absatzformat und nimmt 
die fette Auszeichnung und die Kapitälchen als 
verschachtelte Formate auf. Nun kommt der 
Trick: Als drittes verschachteltes Format wählt 
man Wiederholen (über die) letzten 2 Formate. Somit 
werden die beiden Formatierungen bis zum 
Absatzende immer wieder wiederholt. 


14. Initialkante Der Ausgleich der linken Kante verhindert optische Löcher 


Formatname: Feit/Kapitälchen 


Rainer 
Initialen und verschachtelte Formate 


in Verfahren zum Glätten von Schrift: 


Inaiaien Kantenpixel werden halbtransparenzt 
Anden Zen Tem P . . 
ö ö iohrel IE] gesetzt und erzeugen somit einen wei- 
DUinke Kante ausrichten U) Skalierung für Unterlängen chen Ühersang zuır Hintererundfarhe 
z Initialen und verschachtelte Formate 
Verschachteite Formate Die Kai Initial 
1 nitialen 
os N | Schrift! | zum zuenen Zecnentarmas ar) 
IKapitälchen über 1 Wörter | 1 Ohne] I] € Abbrechen ) 
(Wiederholen) IHlletzten 2 Formate | graden EEE ER as Fr — 
((Newes verschachteltes Format) (_ Löschen ) yx- dass S Linke Kante ausrichten ] Skalierung für Unterlängen Vorschau 
Serife Verschachtelte Formate 


(Abbrechen ) GOES) 


13. Verschachtelte Formate wiederholen Bei wechselnder 
Formatierung von einzelnen Wörtern sehr praktisch 
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Klicken Sie auf "Neues verschachteltes Format”, um sin verschachtelbes Format zu erstullen. 


(Neues verschachteltes Format ) 


Löschen Eh. 
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17. Tabelle ver- 


16. Formatgruppen nn _. Wasser T 
| + Absatzformate x = = a ; Er 27. 
Der gesamte Inhalt der Tabellenunterschrift rechts (Tabellen:Grund) 4 knüpfen Ahnlich wie Hei, ung so | 
Gruppen und Unter- Dj Tabellen r ein Bild wird eine |Mullabfuhr | 
u. . 5 Sep 
gruppen lässt sich mit wg crund Excel-Tabelle plat- cm a3 © Yerrmptunaen 3 | Erneut verknüpfen... 
’ . Re, : . Ver ee NE Gehe zu Verknüpfung 
einem Klick aufklappen mE ziert und bei Bedarf | Original bearbeiten 
Tastenkuürzel links Fe — Verknüpfung aktualisieren 
ern aktualisiert arg Verknüpfung(en) kopieren nach... 
»rift Notizen Objekt Tabe zeiüberschrift BRE rem Een} Verknüpfung einchecker 
OP. mm Du a. Titel Stilname: Zellenformat 1 
1) = # Titel unter I —rctag 
[#) Untertitel Zeilversatz . 
Oben BE 18. Einstellungen 
Tabellenunterschrfit r 1 R 
15. Aufzählungszeichen = as einst ignorieren Sich 
WE Auszeichnung 
R “ = Vertikale Au Oben ausrichten I a. h4 
Mit Hilfe der Wahl-Taste 04.Sta..inzug Befehl+Num 5 RE er Max. Absatzabstand: © überschneidende 
öffnet sich der Dialog für » Ey Marginalien re Bee Einstellungen las- 
die Aufzählungen nn = sei sen sich ignorieren 
Beschneidung Textdrehung 
@ inhalt auf Zeile beschneiden Den: | DD — WI 


14. INITIALKANTE 

Wer häufig mit der automatischen Initialfunktion 
arbeitet, wird sich über die neue Möglichkeit 
freuen, den linken Rand auszugleichen. Häufig 
steht nämlich das Initial zu weit rechts und 
erzeugt ein unschönes Loch. In der Dialogbox 
Initialen und verschachtelte Formate gibt esnun den 
Befehl Linke Kante ausrichten. Dadurch wird das 
Initial anhand der linken Kante ausgerichtet und 
meist weiter nach links verschoben. Besonders 
bei Initialen mit Rundungen, aber auch bei vielen 
anderen Zeichenformen erzeugt diese Option ein 
schöneres Schriftbild. 


15. AUFZÄHLUNGSZEICHEN 

Über die Palette Steuerung können einem Absatz 
Aufzählungszeichen beziehungsweise Numme- 
rierungen zugewiesen werden. Die Feineinstel- 
lungen nimmt man in der Palette Absatz unter 
Aufzählungszeichen und Nummerierung vor. Wer 
den Dialog schneller öffnen möchte, klickt mit 
gedrückter Wahl-Taste auf das Symbol Liste mit 
Aufzählungszeichen oder Nummerierte Liste, die 
beide in der Palette Steuerung zu finden sind. 


16. FORMATGRUPPEN 

Mit CS3 können mehrere Formate zu Gruppen 
zusammengefasst werden, um einen besseren 
Überblick zu bekommen. Die Gruppen können 
wiederum beliebig viele Untergruppen aufwei- 
sen. Um alle Untergruppen einer Gruppe schnell 
aufzuklappen, hält man beim Klicken auf das 
Dreiecksymbol die Befehl-Taste gedrückt. 


17. TABELLE VERKNÜPFEN 

Mit InDesign CS3 kann man nun auch eine Excel- 
Tabelle so platzieren, dass sie wie ein Bild bei Än- 
derungen aktualisiert wird. Voraussetzung dafür 
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Ü Vorschau 


ist, dass die platzierten Tabel- 


lendaten mit den Original- 


k 
Industry Events 
IP, Broadband or Satellite? 


daten verknüpft werden. Dazu 

aktiviert man in den Voreinstellungen in der 
Kategorie Eingabe den Befehl Verknüpfungen - 
Beim Platzieren von Text- und Tabellendateien Ver- 
knüpfungen erstellen. Genau wie bei Bildern macht 
InDesign dann in der Palette Verknüpfungen mit 
einem Ausrufezeichen darauf aufmerksam, dass 
die Originaldaten aktualisiert wurde. Der Befehl 
Verknüpfung aktualisieren aus dem Palettenmenü 
bringt die Daten wieder auf den neuesten Stand. 


18. EINSTELLUNGEN IGNORIEREN 

Bei Zellenformaten kann der Anwender Einträge 
ignorieren lassen. Dies ist dann sinnvoll, wenn 
beispielsweise Zellen mit Attributen ausgezeich- 
net werden, die aus den Tabellenformaten stam- 
men. Um einen Eintrag nicht festzulegen, wählt 
man je nach Art des Feldes entweder aus dem 
Ausklappmenü den Befehl Ignorieren oder löscht 
den Eintrag heraus. 


Arbeit mit Objekten 


19. DIREKTAUSWAHL- 


19. Direktauswahlwerkzeug 
Der Doppelklick auf ein Objekt 
wechselt zwischen Auswahl- 
und Direktauswahlwerkzeug 


20. Objekt in einer Gruppe 
Der Doppelklick auf ein Objekt 
aus einer Gruppe aktiviert nur 


4 


genau dieses 


WERKZEUG 


beiten 


Schrift Notizen Objekt Tab 


Layout 


Der Doppelklick mit dem Aus- 


wahlwerkzeug bringt den 


I & Fr 9|%%2- 
2 ed FE; 
Skalieren r 


schnellen Wechsel: Klickt man 
mit ihm doppelt auf ein Objekt, 
wechselt man zum Direktaus- 
wahl-Werkzeug. Um zurück 
zum Auswahlwerkzeug zu 
klickt 
weiteres Mal doppelt. 


ein 
>» 


springen, man 


x-Skalierung: 60 % 


y-Skalierung: 80 


( Abbrechen ) 


U) Vorschau 


21. Dialogbox öffnen Mit der Wahl-Taste aufs Symbol 
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Steuerungsbedienfeld anpassen 


20. OBJEKT IN EINER 


> MObjekt 

v Mm Zeichen 
W Zeichensätze 
4 Zeichenattribute 
W Zeichenkerning 
 Zeichenskalierung 
WS Zeichenformat 

>» # Absatz 

vw Tabellen 
W% Zellenausrichtung 
9 Vertikale Ausrichtung 
#4 Zeilen und Spalten 


4 Zellenkontur 

IM Tabellen- und Zellenformate 
W Zellenoptionen 

4 Zellversatz 


PM zellen verbinden und Verbindung aufheben 


GRUPPE 


Wer ein einzelnes Objekt 


( Abbrechen ) 


aus einer Gruppe aktivie- 
ren möchte, klickt einfach 
doppelt auf dieses. Durch 
den Doppelklick wird nur 
das eine Objekt aktiviert, 
die Gruppe bleibt dabei 
erhalten. 


21. DIALOGBOX 
ÖFFNEN 


“> 


22. Steuerungspalette anpassen 
Der Inhalt der Palette Steuerung 
lässt sich individuell anpassen 


Die Palette Steuerung, übli- 
cherweise am Kopf der Da- 
tei platziert, enthält nun eine Menge mehr Optio- 
nen. Abhängig vom gewählten Objekt kann der 
Anwender hier einen Großteil von Vorgängen ak- 
tivieren, ohne in Menüs oder Dialogboxen zu tau- 
chen. Mit gedrückter Wahl-Taste erweitert sich 
das Angebot zudem. Wer auf ein Symbol wie zum 
Beispiel das Rotieren- oder Skalieren-Symbol 
klickt und dabei die Wahl-Taste drückt, öffnet 
den dazugehörigen Dialog und kann somit die 
Einstellungen über die Dialogbox mit weiteren 
Optionen vornehmen. 


22. STEUERUNGSPALETTE ANPASSEN 

Die Steuerungspalette enthält jetzt nicht nur 
mehr Befehle, sondern der Anwender kann das 
Angebot auch beeinflussen. Ganz rechts findet 
man ein kleines Menüsymbol, unter dem sich der 
Befehl Anpassen verbirgt. Damit öffnet man eine 
Dialogbox, in der man die gewünschten Kate- 
gorien aktiviert und die, die nicht in der Palette 
angeboten werden sollen, deaktiviert. 


23. SCHNELL ANWENDEN 

Per [Befehl-Return] landet man im Dialog Schnell 
anwenden. Hierüber lassen sich bereits seit CS2 
Zeichen- und Absatzformate schnell ausfindig 
machen, indem man Teile des Namens eintippt - 
bei einer großen Anzahl von Formaten eine sehr 
praktische Sache. Auch wenn mit CS3 keine äu- 
ßeren Veränderungen zu sehen sind, beinhaltet 
die neue Variante doch eine Menge mehr. Der An- 
wender kann jetzt hierüber auch Menübefehle, 
Werkzeuge, Skripts oder Variablen anwenden. 
Wer also beispielsweise die Schere benötigt, tippt 
die ersten Buchstaben ein und bestätigt, wenn 
das gewünschte Werkzeug ganz oben erscheint. 


Bilder 


24. MEHR AUF EINEN STREICH 

Wer eine Menge Bilder importieren muss, wird 
sich über folgenden Trick freuen: Im Dialog Datei 
- Platzieren wählt man einfach mit gedrückter 
Umschalt- beziehungsweise Befehl-Taste all die 
Bilder aus, die man importieren möchte. Das Ein- 
fügesymbol zeigt beim Import eine kleine Vor- 
schau des ersten Bildes und eine in Klammern ge- 
setzte Zahl mit der gesamten Anzahl der Bilder. 
Mitjedem Mausklick wird das aktuelle Bild in die 
Datei geladen sowie die Vorschau des folgenden 
Bildes und die verbleibende Anzahl aktualisiert. 


25. BILDAUSWAHL TREFFEN 

Wie gerade gehört, lassen sich mit CS3 mehrere 
Bilder auswählen, um sie in einem Arbeitsschritt 
in die Datei zu importieren. Eine Miniaturansicht 
am Einfügecursor zeigt, welches Bild als Nächs- 
tes platziert würde. Wer zwischen den Bildern 


2098 Platzieren 
„ . f Yf pr - nn 
23. Schnell anwenden Auch Menübefehle oder Werkzeuge können abi m = (Bilder WW) suche 
8 Nerzwerk r Poree - — bi 
u IF 08/07 » m 7 11002003457.j09 
per Schnell anwenden ausgesucht werden Baur i Due > FE monzoon71u 
Bu Schreibtisch 3 10,07 ’ # 11002011439 jpg 
[8) Schnell anwenden M Claudia | 9 107 MT; 1100201320209 | 
„A Programme | [a 12107 » M & 11002013217 4pg 
4 = scher Rn Cokiwarie j % Artikeivo..e MACup ||| ® 11002013577 jpg 
Filme © Artikelvo...ACup ok Ei 11002013667.109 
] Werkzeuge>Schere u “a 17 ader well] & 11002013833,4p0 
0 Bilder en IF Diverses > # 11002014537 jpg 
MW #Glossar Überschrift erste 2) 8 Grep Ei 11002014538.j09 


@ #Tabellentext Unterstrich 

| 02_Überschrift 2 

@] 05_Überschrift 3 

@ 07_Bildunterschrift 

a 07_Bildunterschrift rechte Seite 
M 08_Kasten Überschrift 

@ 12 Schriftnamen 


[7 Daten 
[FF MACup 
[I 10/07 
1107 
[D Macwelt | 
17 Haus re 


@ Klickfolgen Themen ® 11002014539, jpg 
9 MACup Artikel # 29000006679. jpg 
[7 Neues Layout 7/07» I # 29010000879.jpg 
[FF Tipps-Archiv s  15249-046.jpg 
Q vorschla..rkshop ID ', 9 15333-O18Jjpg 


( Neuer Ordner ) 


( Adobe Dialog ) Importoptionen anzeigen 


Y/ Ausgewähltes Objekt ersetzen 


(“Abbrechen ) 


ST>T 
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24. Mehr auf einen Streich Mit gedrückter Befehl-Taste werden 
mehrere Bilder beim Import aktiviert 
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25. Bildauswahl treffen 
Mit der [Esc]-Taste über- 
springt man das aktuell 
einzufügende Bild 


& 


InDesign Datei 


X: 5105 mm 


Bearbeiten Layout 


B: 84,667 mm 


Y: 42,167 mm | H: 167,649 mm | 


Arm © 


Schrift Notizen Objekt 


Pe [8 
u Dan 


29. Bildgröße ändern Auch mit festen Werten lassen sich Bilder skalieren 


27. Rahmen an Inhalte anpassen 


Nr 


26. Bilder überlap- 
pend laden Bilder 
lassen sich auch 
überlappend laden 


Der Doppelklick auf den Rahmen- 


anfasser skaliert den Rahmen 


Rahmen an 
Inhalte anpassen 


wechseln möchte, verwendet einfach die Pfeil- 
tasten. Hat man ein Bild irrtümlich ausgewählt, 
möchte es aber nicht platzieren, drückt man die 
[Ese]-Taste, sowie es als Miniatur angezeigt wird. 


26. BILDER ÜBERLAPPEND LADEN 

Wer alle im Import-Dialog ausgewählten Bilder 
mit einem Mausklick in die Datei laden möchte, 
hält die Kombination [Befehl-Umschalt] ge- 
drückt, während er auf die Seite klickt. Dadurch 
werden mit einem Mal alle Bilder überlappend 
mit einem Versatz nach rechts unten importiert. 


27. RAHMEN AN INHALTE ANPASSEN 

Wollte man in den vorigen Versionen von In- 
Design den Rahmen an den Inhalt anpassen, 
musste man entweder einen Befehl oder die Pa- 
lette Steuerung zu Hilfe nehmen. In CS3 geht das 
Anpassen der Größe noch einfacher und schnel- 
ler. So lassen sich Rahmen an die enthaltenen Bil- 
der oder Texte anpassen, indem man doppelt auf 
den seitlichen sowie den unteren Anfasser klickt. 
Zwei Doppelklicks, und der Rahmen passt wie 
angegossen. Der Trick funktioniert übrigens bei 
zu großen Rahmen genauso wie bei zu kleinen. 


28. SKALIERUNG NACH KORREKTUR 

In InDesign platzierte Bilder können nachträglich 
in Photoshop korrigiert werden. Am einfachsten 
hält man die Wahl-Taste gedrückt und klickt dop- 
pelt auf das Bild, um es in Photoshop zu öffnen. 
Kehrt man nach InDesign zurück, wird das Bild 
automatisch aktualisiert. Doch wie verhält es 
sich, wenn das Bild beschnitten wurde, also nun 
eine andere Größe aufweist? In den Voreinstel- 
lungen in der Kategorie Dateihandhabung findet 
man den Befehl Erneute Verknüpfung behält Abmes- 
sungen bei. Ist der Befehl aktiv, wird das korrigier- 
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Dateihandhabung 
Daten für Dokumentenwiederharsteilung 


InDesign -Oateien speichern 
W Vorschaubilder immer mn Dokumenten speichern 


Vorschaugröße: | Mittel 256x256 Ki] 
Smippet-Import 
An Origimalpositson platzieren 
@ An Cursorposition platzieren 
Version Cu 
M version Cue aktivieren 


Bider 
M Erneute Verknupfung behält Abmessungen bei 


Ordner; Oma Minen Due LöreyCacnen A u indengeimnen Lämdungn temen (Wählen ) 


asien) a) 


28. Skalierung nach 
Korrektur Je nach Vor- 
einstellung behalten Bil- 
der nach der Aktualisie- 


rung ihre Größe bei 


te Bild dem Rahmen angepasst, also entspre- 
chend skaliert. Bei deaktivierter Option bleibt die 
Bildgröße unverändert. 


29. BILDGRÖSSE ÄNDERN 

Mit der neuen Version kann der Anwender Bilder 
nicht nur prozentual, sondern auch mit festen 
Werten skalieren. In der Palette Steuerung findet 
man die beiden Optionen für eine horizontale 
und eine vertikale Skalierung. Anders als bei der 
vorherigen Version lassen sich hier auch feste 
Größen eintragen. Dazu gibt man den Wert ein 
und danach die Abkürzung für die Einheit, also 
mm, i, p oder c. 


Zu guter Letzt 


30. BUTTERFLY 

Wer mit der einfarbigen Gestaltung des CS3-Lo- 
gos nicht glücklich ist und die Schmetterlinge der 
vorigen Versionen vermisst, macht Folgendes: 
Per Befehl Über InDesign blendet man den Start- 
bildschirm ein. Dann 
tippt man das Wort 
„butterfly“ ein und war- 
tet einen Moment - und 
schon bevölkern die 
Schmetterlinge das Ge- 
schehen. Wer Aggres- 
sionen loswerden möch- 
te, kann die Schmetter- 
linge mit Stecknadeln 
festpicken, indem er sie 
anklickt. Ein erneuter Klick lässt sie weiterflie- 
gen. Hält man beim Anklicken die Wahl-Taste ge- 
drückt, stürzt der Falter ab. Claudia Runk/ok 


30. Butterfly Mit einem kleinen 
Trick fliegen die Schmetterlinge 
auch in der neuen Version von 
InDesign wieder 
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PA ERSTELLEN VON PDFS 


PDF/X mit XPress 7 


Bereits seit XPress 6 lässt sich ohne Acrobat ein PDF exportieren. MACup zeigt, wie die aktuelle 


XPress-Version den Ausgabestil speichert und nach PDF/X überprüft 


F ereits seit Version 6 ist QuarkXPress 
in der Lage, auch ohne zusätzliche 
Software hochqualitative PDF-Doku- 
mente zu erstellen. Der PDF-Export war 
aber in dieser Version noch etwas müh- 


01 | NEUER PDF-STIL 


Mit PDF/X hat das CGATS einen Standard 
gesetzt, um eine bestimmte Qualität der PDF- 
Dateien festzusetzen und den Austausch zu 
standardisieren beziehungsweise beim 
Austausch Fehler zu minimieren. Dabei ent- 
scheidet der Anwender, ob das PDF nach 
PDF/X-1a:2001 oder nach PDF/X-3:2002 über- 
prüft werden soll. Entspricht das PDF nicht der 
eingestellten Zertifizierung, wird das PDF 
trotzdem erstellt, der Anwender erhält aber 
eine Warnmeldung, in der die Gründe für das 
Fehlschlagen nachzulesen sind. 

In unseren Workshop wollen wir ein PDF mit 
der PDF-Technik von QuarkXPress erstellen, 
also ohne Einsatz des Acrobat Distillers. Das 
PDF soll dann nach der PDF/X-Spezifikation 
überprüft werden. Wir wollen zunächst die 
Einstellungen vornehmen und diese dann in 
einem Ausgabeset sammeln. Dazu wählen wir 
unter Bearbeiten : Ausgabestile. Dort klicken 
wir auf den Menüeintrag Neu - PDF. 


Ausgabestile 


Zeigen: | Alle Ausgabestile =) 


Standard Druck Ausgabestil 
Standard EPS Ausgabestil 
Standard PDF Ausgabestil 
Standard PPML Ausgabestil 


Rechnungen 


Name des Stils: Highend-Druck 
Ausgahemedium PDF 


(EEE) GEEESEEEEE) (ooprzw) Cincen) 


Ti Exportieren... ) f Abbrechen ) ( Sichern ) 
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sam, da man die Einstellungen nicht 
speichern konnte. XPress 7 hingegen 
bietet ähnlich wie der Distiller die Mög- 
lichkeit, sämtliche Einstellungen etwa 
zu Komprimierung, Farbe oder zu den 


Schriften in einem Set zu speichern. 
Jedes Mal, wenn es wieder gilt, ein PDF 
mit den gleichen Einstellungen zu er- 
stellen, wählt man nur noch das Set aus. 
Auch das Exportieren der Sets ist 


02 | SEITEN UND METADATEN 


Wir benennen unseren PDF-Stil „PDF/X- 
3” und wählen gleich bei der Überprü- 
fung unseren PDF/X-3-Standard. Durch 


Auswählen eines PDF/X-Standards wird 
automatisch ein PDF in der Version 1.3 
erstellt. Zudem werden alle Hyperlinks 
deaktiviert. Wir aktivieren die erste 


EDE Sul bearbeiten 


POF-Stil: "POFNK-3 


seiten 
} 


Metadaten 


Überprüfung: [PDE/X-3: 2002 ” 


Kategorie und aktivieren die Option 
Einschließlich leere Seiten, damit 
auch die leeren Seiten im 


Hyperlinks Titel: Brosch Orgnalkarmeras 


Komprimierung 


Dokument mit exportiert werden. 


Fade Betreff; |Dignalkarmera 


Schriften 


Beschnittzeichen Basar 


Autor 


Suchwörter 
Transparenz 
om 


vor 
Zusammenfass. 


(_Abbrechen ) 


Kamera, Digital, Ohjektiv, Panama, Belichtungs: 


In der Kategorie Metadaten tragen 
wir unsere gewünschten Begriffe 
ein. Die Bezeichnungen tauchen in 
den Eigenschaften von Acrobat 
oder dem Reader auf. Per 
Volltextsuche können diese 


Einträge auch durchsucht werden. 


03 | KOMPRIMIERUNG 


In der Kategorie Komprimierung legen 
wir fest, wie die Bilder und Texte behan- 
delt werden sollen. Bilder können auto- 
matisch oder manuell komprimiert wer- 
den. Bei der automatischen Komprimie- 
rung entscheidet XPress abhängig vom 
Bildinhalt, ob die JPEG- oder die ZIP- 


Kompression zum Einsatz kommt. Da das 


JPEG-Verfahren kleinere Dateigrößen, 
dafür aber Qualitätsverluste erzeugt, 
gehen wir auf Nummer sicher, indem wir 
Manuell ZIP (8 Bit) wählen. Vorsicht mit 


der Einstellung Manuell 4 Bit: Zwar ist die 


Bit-Kompression grundsätzlich verlustfrei, 
aber Bilder, die mehr als 4 Bit haben, 
werden auf 4 Bit heruntergerechnet. 


POr-Stil bearbeiten 


POr-Se Forma 


Überprüfung: | PORK-3: 2002 [2] 


Farbbiiger 


Komprimierung: | 4 Keinie,sı 
Automatisch ZIPIJPEG hoch 
Aunomatisch ZIPIJPEG mimel/hoch 
Annomatincn ZIPIIPEG mantel 
Aunomatisch ZIPLIPEG matel/niedrig 


Auflösung: 
Cassrutensiider 
Komprimierung 


Atomabsch ZIP/IFEG miedrg 
Manuell Dr ach 


Manuett 6c mioaiın einig 
Manuell JPEC niedrig 
Manuell ZIP (4 Dix) 
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möglich, so dass ein PDF-affiner Anwen- 
der die Sets erstellen kann und die Kolle- 
gen sie lediglich benutzen müssen. 


DREI WEGE ZUM ZIEL 


Mit XPress 7 kann der Anwender auf drei 
verschiedene Arten ein PDF erstellen. 
Zwei Wege benötigen den Acrobat Distil- 
ler. Beim Drucken per Druckdialog 
können allerdings keine Medienboxen 
hinzugefügt werden; beim Export und 
anschließendem Distillen tritt das Pro- 
blem nicht auf. Bei der dritten Variante 
wird der Distiller nicht benötigt, da das 
PDF von der Quark-eigenen Engine er- 
stellt wird. Dabei geht QuarkXPress den 


04 | AUFLÖSUNG UND TEXT 


Die Auflösung der Bilder können wir 
ebenfalls hier einstellen. Wer hoch aufge- 
öste Bilddaten in der Datei hat und sie 


Print-Publishing 


Umweg über eine PostScript-Datei, die - 
für den Anwender nicht sichtbar — 
erzeugt und dann in ein PDF konvertiert 
wird. Die Technik, die XPress dazu ver- 
wendet, ist die von Global Graphics li- 
zenzierte Jaws PDF Library. 


AUSGABESTILE 


Damit die umfangreichen Einstellun- 
gen, die man beim PDF-Export vor- 
nimmt, nicht jedesmal erneut getroffen 
werden müssen, sammelt man sie und 
speichert sie in einem Set. Um ein Set zu 
erstellen, exportiert man über Ablage - 
Exportieren - Layout als PDF, klickt unten 
auf Optionen und nimmt in dann der 


für ein Online-PDF herunterrechnen 
möchte, kann die neue Auflösung sowie 
das Verfahren, mit dem die Auflösung 


neu berechnet wird, einstellen. 


PDF-Stil bearbeiten 


PDF-SUl: (FOr/K-3 


Überprüfung: [PDF /X-3: 2002 K] 
[seiten Farnbilder 
Metadaten 
öyperlinks Komprimierung: [ Manuell ZW (8 But) 
Komprimierung ki 
Hit LE / Auflösung beibehalten bo 
chriften 
Downsampling auf 
Beschnittzeichen Graustufenbiäder “u ei 
|Anschnie ibsampling auf 
Transparenz Komprimierung:| Bikubisches Downsampling in: fi] 
opı ”) 


Auflösung: | Auflösung beibehalten FE] 72 
Manochrombilder 
Komprimierung: | Keinie,n) = 
Auflösung: | Auflösung beibehalten #9) 100 


I Text und Strichzeichnungen 
komprimieren 


or 
|Zusammentass. 


Ü ascCı-Format 


ee) EI 


Dabei liefert das bikubische 
Downsampling die besten 
Ergebnisse. 

In unserem Fall wollen wir ein High- 
End-PDF erstellen und suchen des- 
wegen die Einstellung Auflösung 
beibehalten aus. 

Die Option Text und Strichzeich- 
nungen komprimieren aktivieren 
wir, da diese Kompression grund- 


sätzlich verlustfrei arbeitet. 


06 | PDF EXPORTIEREN 


Wir wollen nun unser PDF erstellen. Dazu 
öffnen wir unsere XPress-Datei und wäh- 


ob es sich bei unserem entstandenen 
PDF um ein PDF/X-3 handelt. 


len unter Ablage - Exportieren : Layout 
als PDF. Den gleichen Befehl finden wir 
übrigens im Kontextmenü. Wir bestim- 
men Name und Ablageort und wählen 
am unteren Rand bei PDF-Stil unseren 
eben erstellten Stil PDF/X-3. Nach dem 
Export kontrollieren wir das PDF und öff- 
nen auch die Log-Datei, die automatisch 


entstanden ist und an dem gleichen 
Ablageort liegt. In der Log-Datei sehen 


_ Broschure_Digitalkameras_pdf.iog =} 


ao N » 


ie Löschen Neu laden Markieren 


jeptn pur 
aogeDeptn Jin 


NELTOR/N ereot ion repart jr 
Fref light Report = 13. Aug. 2007 17:57 
Uned pratile: *tatmuit Por.“ 


Results (Sumary) 


wir, ob die Prüfung erfolgreich war und 
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Dialogbox für die Exportoptionen die 
gewünschten Einstellungen vor. Unter 
PDF-Stil findet man den Eintrag Neuer 
PDF-Ausgabestil, mit dem man die eben 
vorgenommenen Einträge unter einem 
Namen speichert. 

Eine andere Möglichkeit ist, direkt im 
Menü Bearbeiten den Menübefehl Aus- 
gabestile zu wählen. Hierüber werden 
alle Ausgabestile verwaltet, auch die für 
EPS-Dateien und für den Druck. Mitdem 
Befehl Neu wählt man die gewünschten 
Ausgabeart, vergibt einen Stilnamen und 
nimmt dann die Einträge vor. Der neue 
Stil kann dann beim Export ausgewählt 


werden. Claudia Runk /ok 


05 | RESTLICHE EINTRÄGE 


PDF-Stil bearbeiten 


POF-Szil: Highems-Drack 

Überprüfung: | FOF/X-3: 2002 ” 
Sahen Transparenzberechnumgsoptionen 
Metadaten 
Hyperlinks Objekt Aufösung 
Komprimierung vektordilder w ı 7 
Farbe Fi 
Schriften Veriäufe 3 
Beschnittzeichen 
Arschnitt 
7 U Auflösung für Dremungen hoc! 
om 


An 300 dpi für Bäder mit Do dp 


Zusammentass. 


\ Transparenzreduzierung ignorieren 


abencen ) (a) 


In der Kategorie Farbe wählen wir für unser 
Highend-PDF bei Modus Composite, bei 
Einstellungen Composite-CMYK. Bei den 
Schriften aktivieren wir Alle Schriften herunter- 
laden, wodurch XPress alle Schriften als 
Untergruppen in das PDF einbettet. In der 
Kategorie Beschnittzeichen stellen wir den 
Modus auf aktiviert, und damit korrekte 
Endformatrahmen und Anschnittrahmen ent- 
stehen, suchen wir in der Kategorie Anschnitt 
den gewünschten Typ. 

In der Kategorie Transparenz bestimmt man 
die Auflösung für verschiedene Objekttypen. 
Wir tragen bei Vektoren 300 dpi ein, bei 
Verläufen und Schlagschatten genügen 

150 dpi. Einträge bei OPI sind nur nötig, wenn 
man mit einem OPI-Server arbeitet, und da in 
unserem Fall kein JDF benötigt wird, deakti- 
vieren wir in der Kategorie JDF den Befehl 
Ausgabe-JDF. Das war's, unsere Einstellungen 
sind fertig. 
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Musterzeichen 


Wandelt man einfache Buchstaben in Formen um, ergeben sie verzerrt 


und eingefärbt interessante Elemente für ein eigenes Muster 


Z um Erzeugen von Musterelementen 
eignen sich in erster Linie serifen- 
lose Buchstaben in einem dicken Schrift- 
schnitt, wie das hier gezeigte Beispiel. 
Verdoppelt und gespiegelt ergeben sie 
bereits eine Grafik, die kaum mehr an 
den ursprünglichen Buchstaben erin- 


nert. Werden sie dann noch über eine 
Verzerrungshülle weiter bearbeitet, 
runden sich die Formen. 

Man kann auch mit anderen Schrift- 
schnitten spielen; so bilden etwa serifen- 
betonte Schriften feine Linienmuster, die 


sich in zarten Farben gut als Muster für 


Hintergründe eignen. Einfache Farben 
sorgen dafür, dass die Musterfläche nicht 
überladen wirkt und die eigentliche 
Form der Grafik zur Geltung kommt. 
Dickere Musterzeichen wirken einfar- 
big jedoch langweilig. Hier unterstützen 
unterschiedliche Farbkombinationen die 


0) Zeichen setzen Wählen Sie eine serifenlose Schriftart, etwa 0 
Myriad Pro in einem dicken Schriftschnitt. Setzen Sie mit 
dem Text-Werkzeug ein M. Mit aktivem Auswahl-Werkzeug 
wählen Sie Schrift - In Pfade umwandeln. 


" 
Re 


1 Hilfslinie ziehen 


2 Punkte markieren 


MM 


3 Nach oben schieben 


Form angleichen Ziehen Sie eine Hilfslinie am unteren En- 
de des V-förmigen Mittelbalkens. Markieren Sie mit der Di- 
rektauswahl die Eckpunkte der beiden äußeren Balken und 


ziehen Sie sie auf die Höhe der Hilfslinie. 


03 


log Spiegeln aktivieren Sie bei Achse den Eintrag Horizontal 
und bestätigen die Aktion mit einem Klick auf Kopieren. 


9% 


Spiegeln Wählen Sie mit dem Auswahl-Werkzeug das ge- 
samte M und dann Objekt - Transformieren - Spiegeln. Im Dia- 


04 


Kopie verschieben Ziehen Sie die Kopie des gewandelten 
Ms mit gedrückter Umschalttaste unter die Hilfslinie. 
Wählen Sie beide Elemente und fügen Sie sie im Pathfinder 
zusammen (Dem Formbereich hinzufügen). 
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gewünschte Wirkung. Zum Einsatz 
kommt die Farbhilfe: Die neue Funktion 
generiert per Knopfdruck automatisch 
verschiedene Farbgruppen. Ist eine Ba- 
sisfarbe festgelegt, kann man im Klapp- 
menü Farbregeln eine für das jeweilige 
Projekt passende Farbzusammenstel- 
lung wählen. Illustrator hält sich hierbei 
an harmonische Regeln. Über die Schalt- 
fläche Farben bearbeiten öffnet sich der 
Dialog Interaktive Farbe. Eine gewählte 
Farbgruppe kann hier weiter differen- 
ziert werden. Jede neue Zusammenstel- 
lung von Farbfeldern ist im Farbfeldbe- 
dienfeld als eigene Gruppe zu speichern 
und kann dort umbenannt werden. 
Einen Verlauf kann man verändern, 
indem man Farbfelder in das Verlaufs- 


Print-Publishing 


bedienfeld auf den Farbbalken zieht. 
Landet die Farbe direkt auf einem 
Verlaufsregler, ändert sich die bereits 
vorhandene Verlaufsfarbe. Um dem Ver- 
lauf weitere Farben hinzuzufügen, zieht 
man die Farbfelder an beliebige Stellen 
des Balkens. 


VERFORMEN 

Illustrator bietet verschiedene fertige 
Verkrümmungsstile. Alle befinden sich 
unter Objekt - 
krümmung erstellen. Interessant ist auch 


Verzerrungshülle - Mit Ver- 


die Verzerrungshülle - Mit obersten Objekt. 
Das oberste Element bestimmt die 
Grenzen der zuunterst liegenden Grafik. 
Die so geschaffene „Bounding Box” zeigt 
weder Füllung noch Kontur. Je nach 
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gewählter Form ist sie mit entsprechend 
vielen Steuerpunkten ausgerüstet und 
kann frei verzerrt werden. Die Form der 
Grafik passt sich automatisch an die 
neuen Grenzen an. 


MUSTER SPEICHERN UND 
BEARBEITEN 


Die Grafik wird über Bearbeiten - Muster 
festlegen zum Musterelement, das nun 
im Farbfelderbedienfeld gespeichert ist. 
Ein geändertes Muster wird von der Ar- 
beitsfläche direkt mit gedrückter Wahl- 
Taste auf das Musterfeld im Farbfelder- 
bedienfeld gezogen. Illustrator über- 
nimmt daraufhin alle Änderungen, auch 
bei Flächen, die bereits mit dem Muster 
Katharina Sckommodau/ok 


gefüllt sind. 
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Farben festlegen Über Objekt - Aussehen umwandeln 06 
beenden Sie die letzte Aktion. Suchen Sie eine Grundfarbe 


Farbvarianten Legen Sie im Farbhilfebedienfeld die 
gewählte Farbe als Basisfarbe fest. Stellen Sie passende 


für Ihr Buchstabenmuster in dem Farbfelderbedienfeld oder 
erzeugen Sie im Farbebedienfeld eine neue. 


Farben im Farbharmonieregelmenü ein. Wählen Sie im Be- 
dienfeldmenü die Option Farben als Farbfelder speichern. 


0,0,0,0,00000000.000, 
EETEETTTSTLLLLL 


Färben Gestalten Sie die Fläche mit einem radialen Verlauf. 
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Ziehen Sie hierzu die Farben aus dem Farbfelderbedienfeld 
auf die Verlaufsregler im Verlaufsbedienfeld. Färben Sie 
auch die Kontur und erhöhen Sie deren Stärke. 
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Mustergrafik festlegen Wählen Sie Objekt - Verzerrungs- 


08 


hülle - Mit Verkrümmung erstellen - Fisch, dann Bearbeiten 
« Muster festlegen. Blenden Sie die Musterfelder über das 
Menü des Farbfelderbedienfelds ein. 
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A3+-FOTODRUCKER 


Stylus Photo 1400 


Mit einem psons Stylus Photo 1400 überrascht mit 

SR ARE beeindruckender Funktions- und Ausstat- 

RISBSUNSEDEN tungsvielfalt. Das beginnt bei der Bestückung mit 

Sechsfarbdrucker im sechs kostenoptimierten, einzeln auswechsel- 

A3+-Format will baren Farbpatronen und endet mit der Be- 

. ne druckung von speziellen CDs oder DVDs. Im 

Epson die ambitio- Gegensatz zu den höherwertigen Modellen 1800 

nierten Fotoamateure und 2400 ist die Klappenmechanik nicht ge- 

a nsprech en. Um den dämpft und einen FireWire-Anschluss sucht man 

vielfäl tigen Ausgabe- wen Der OLENBANIe halle und ein gera- 

der Papierweg für dicke Materialien fehlen eben- 

wünschen gerecht so wie spezielle Grautinten. Dafür ist das Gerät 
werden zu können, 50 Prozent günstiger als der Stylus Photo 2400. 

Im Unterschied zu diesem nutzt der Stylus 


testen wir ihn mit 
Photo 1400 die so genannte Claria-Farbstofftinte 


einem professionel len mit bis zu 1,5 Picolitern kleinen Tropfen. Die mit 
Druckertreiber, 3 Picolitern gröbere Pigmenttinte des 2400ers 
Zedonets PrintFab zeichnet sich allerdings durch eine deutlich 
höhere Farbstabilität aus. Zwar zeigen die Aus- 
drucke des Stylus Photo 1400 unter UV-Beschuss 
eine visuell deutlich schnellere Alterung als die 
Pigmenttinten - die Alterungsbeständigkeit liegt 
dennoch um Klassen höher als bei vergleichbaren 
Farbstofftinten anderer Hersteller. Das trifft 
sowohl auf matte als auch auf glänzende Materia- 
lien zu, die durch die Gelatine-Schicht zusätz- 
lichen Schutz vor Alterung bieten. 
Der Drucker bringt Farbdrucke dank der 
optimierten Auflösung von 5760 dpi sehr fein 


gezeichnet und ausgesprochen schnell aufs 
Papier. Nach nur 5:47 Minuten liegt eine A4- 
Seite in hoher Auflösung in der Papierausgabe. 
Auch der CD-Druck und der Direktdruck von 
der Kamera gehen flott zur Sache. Wenig über- 
raschend ist, dass sich der Stylus Photo 1400 
nicht zum Bedrucken spezieller Glossy-Rohlinge 
eignet. Er zeigt gegenüber anderen CD-fähigen 
Druckern aber erstmals schwarze Elemente wirk- 
lich schwarz und nicht grau oder oliv. 

Die CD-Druck-Software erweist sich als flexi- 
bel und auch vom Funktionsumfang auf der Hö- 
he der Zeit. Sie erspart dem Anwender komplett 
die Druckdialoge und reduziert sich auf die krea- 
tive Gestaltung der CD. Einen ähnlichen Ansatz 
verfolgt die Easy Photo Print Software, die hoch- 
wertige Drucke und eine Bildbearbeitung jenseits 
von Photoshop & Co. bietet. 


FARBAUSGABE 


Die Drucke benötigen grundsätzlich eine gewis- 
se Trocknungszeit. In der ersten halben Stunde 
verändern sich die Farben noch deutlich. Speziell 
die glänzenden und semimatten Materialen 
zeigen Farbveränderungen von fast 10 DeltaE. 
Während die Ultrachrome-K3-Tinten des Sty- 
lus Photo 2400 nur eine geringe Metamerie auf- 
weisen, zeigen die Claria-Tinten ausgeprägte 
Metamerieeffekte. So ändert sich der Farbein- 
druck bei einer Beleuchtung von 
6500K gegenüber dem Standard 


TEST Epson Stylus Photo 1400 Diner: FRAGEN = von 5000K um fast 6 DeltaE, bei 
= normaler Neonbeleuchtung so- 
Voreinstellungen: | Standard En | . 5 
Hersteller (Info) Epson Deutschland, ee ® gar um 9,5 DeltaE. Auch ist die 
www.epson.de Anpassung der Epson-Farbein- 
Preis 400 Euro (@) Modus Farbanpassung . . . 
O Colorsyne stellungen und die Genauigkeit 
Merkmale A3+-Fototintenstrahldrucker mit OD) Aus (Keine Farbkorrektur) der Papierprofile suboptimal. 
sechs einzelnen Farbstofftinten Modus: [EPSON Vivid En) i 
a — Der Drucker zeigt von Haus 
Plus hohe Druckqualität, sehr schnell, Gamma: (1.8 . . 
gutes Papiermanagement, Vi Eiweheros Erstalhingen aus eine relativ hohe Farbab- 
rue: Helligkeit 0 weichung von durchschnittlich 
Minus metamere Tinten, kein ICC-Profil- Fren 12 DeltaE gegenüber der Referenz 
management, geringere Licht- Pe h: ö . 
beständigkeit gegenüber Pigment Ze und präsentiert eine recht bunte 
SE ECH a ‚ 
Note 19 — Graubalance mit einem deutli- 
u Magenta ® 0 ‚ ’ 
PAR — chen grün-gelblichen Farbdrift. 
MIXdUE2] URTEIL Selbst die Primärfarben werden 
U EA BUNG POT SLIKSENIN Denen midiakei: Farbdialog: Im Druckertreiber bietet Epson nur nicht optimal getroffen. Hat man 


und für die Geräteklasse hoher Druckqualität. 
Z eine eingeschränkte Farbkorrektur an 
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aber die Möglichkeit, ein indivi- 
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duelles Papierprofil zu erzeugen, oder nutzt 


man Papiere von Herstellern mit exakten Farb- 
profilen, sind die Farbfehler kaum noch wahr- 
nehmbar und reduzieren sich auf durchschnitt- 
lich etwa 6 DeltaE. Aber hier liegt eine der 
Schwachstellen von Epsons Fotodrucker: Der 
Druckertreiber kann keine ICC-Profile einbin- 
den. Lediglich die umständliche Profilersetzung 
über das ColorSync-Dienstprogramm umgeht 
diese Limitierung ohne weitere Kosten. Wer 
eigene Profile nutzen will, muss in der Regel 
Photoshop bemühen oder erreicht erst nach viel 
manueller Justage an den Farbreglern des 
Druckertreibers passable Ausdrucke. 


ALTERNATIVER DRUCKERTREIBER 


Mit Zedonets PrintFab bietet sich bereits ab 50 
Euro ein Ausweg. Neben dem RGB-Ausdruck 
bietet PrintFab ab der Pro-Version für 140 Euro 
auch echten CMYK-Druck und beinhaltet eine 
kostenfreie Profilerstellung für ein Papier nach 
Wahl. Damit sind prinzipiell sogar Proofdrucke 
und dank Ghostsript-Unterstützung auch Post- 
script-Drucke möglich. 

Allerdings darf man vom Epson Stylus Photo 
1400 hier keine Wunder erwar- 
ten, denn als Proofdrucker ist er 
kaum geeignet. Grundsätzlich TEST 
unterteilt sich PrintFab in ein 
Dienstprogramm, in dem die Hersteller (Info) 
Profile verwaltet respektive 


importiert werden und das Zu- Preis 
satzfunktionen wie Tintenstand 

oder Reinigung bereithält, und Man 
den eigentlichen Druckertrei- Plus 
ber. Der Druckdialog bietet 

Funktionen wie Helligkeit, Minus 
Kontrast und Farbjustage, die 

auch der Epson-Treiber bereit- Note 


PrintFab 2.7 


Digitale Fotografie 


gewählt werden wie 
das Referenzlicht, das 
zur Betrachtung heran- 
gezogen wird. Ein wei- 
terer Pluspunkt sind die 
speziellen Tintensparoptio- 
nen und das große Angebot 
j an Werksprofilen für popu- 
läre Bedruckstoffe von Epson, 
Kodak, Ilford und weiteren. 
Warum aber gerade die Liste mit den 
unterstützten Epson-Papieren unvollständig ist - 
das Epson Premium Semigloss Photo Papier ist 
hier nicht enthalten - bleibt im Verborgenen. Die 
Ausgabegenauigkeit liegt etwas über der des Ori- 
ginaltreibers, denn der mittlere Fehler liegt hier 
bei knapp 10 DeltaE. Noch genauer geht es durch 
die Verwendung eines individuellen Profils, 
denn im Gegensatz zum Epson-Treiber kann 
PrintFab Farbprofile einbinden. So sinkt die Farb- 
abweichung denn auch deutlich auf durch- 
schnittlich knapp 7,5 DeltaE. Interessant ist auch, 
dass PrintFab den Ausdruck gegenüber dem 
Epson-Treiber um fast 2 Minuten verkürzt. 


FAZIT 


Für sich gesehen, stellt der Stylus Photo 1400 
bereits eine interessante Bereicherung der Foto- 
drucker-Riege dar und glänzt mit kompletter 
Ausstattung und guten Ergebnissen. In Kombi- 
nation mit PrintFab bietet der Drucker zudem ein 
Niveau, wie es sonst nur deutlich teurere Lösun- 
gen ermöglichen, und diese Kombination stellt 
für den ambitionierten Heimgebrauch - bis auf 
die erwähnten Einschränkungen - ein fast opti- 


males Gespann dar. J-R.Kuhnen-Burger/ok 
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GLOSSAR 


a DeltaE: Der Abstand zweier 
Farbwerte innerhalb eines 
Farbsystems wird mit DeltaE 
angegeben. Ein Betrachter 
nimmt einen Farbunterschied 
ab 4 bis 6 DeltaE wahr. 


Metamerie: Mit Metamerie wird 
das Verhalten von Farben bei 
unterschiedlichen 
Beleuchtungen bezeichnet. 


je! 


Primärtinten: Das klassische 
subtraktive Drucksystem kommt 
mit vier Primärtinten (Cyan, 
Magenta, Yellow, K=Schwarz) 
aus. Für die Mischtöne aus 
Magenta und Gelb (Rot), Cyan 
und Gelb (Grün) oder Magenta 
und Cyan (Blau) werden statt 
einer Rasterung in einigen 
Druckern Sekundärtinten 
Mischung zweier Primärfarben) 
in Rot und Grün und manchmal 
auch Blau eingesetzt. 


Proofdruck: Ein farbverbind- 
icher Ausdruck nach ISO 
12647, der eine genaue Aus- 
sage über die Farb- und 
Layoutgenauigkeit des späteren 
Auflagendrucks ermöglicht, 
heißt Proofdruck. Er unterliegt 
engen Kriterien, muss individu- 
ell ausgemessen sein und die 
Konformität muss bestätigt sein. 


jm! 


je! 


Zedonet, Pri 
www.printfab.de 


ab 49 Euro, PrintFab pro 


farbmodus. Farbe 


Drucker: [Stylus_Photo_1400.Prinrab) FE] 
Voreinstellungen: [Standard ) 
ntFabı Einstellungen ” 


Yartewnedergabe:|Wahrnehmumgsgeireu 1®) Farbraum 


ACH) " SRCE Standard) = 


mit einem Profil: 139 Euro 


Referenz-Licht 


alternativer Druckertreiber mm 
mit Profi-Features 
RR, 
CMYK-Modus, Proofmodus, A 
Er 


Tintensparmodus 
065 


Trennung in Treiber und Dienstpro- 
gramm, eingeschränkte Papierwahl 


Lizenz. Pris 


Farb-Gamut Farbbalance / Grauton 


Gnl- 


intFab Pro XL, 1 Anwender - Ofiver Krüth, MACup 


PDF» ) (Vorschau) 
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(Zubehör ) 


Standard ) (Abbrechen 


Eorscken? 


hält, und stellt weitere nützli- 
che Zusatzfunktionen bereit. So 
kann der Druckfarbraum und 
der Rendering Intent ebenso 
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URTEIL 


Praxisgerechter Ersatz für Epson-Druckertreiber und 
einfache RIPs. 


Druckdialog: Printfabs Druckdialog geht weit über 
die Möglichkeiten eines Standarddruckertreibers 
hinaus und bietet sogar Beleuchtungs- und RIP- 
Funktionen 
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IPs WORKSHOP PHOTOSHOP CS3 


Kontrolliert freistellen 


Erleichterungen beim Auswählen und Freistellen nehmen Bildbearbeiter immer dankbar 


entgegen. Wir stellen eine neue Option aus Photoshop CS3 vor - und wie es auch ohne sie geht 


hne Auswahlen kommt man bei 
der digitalen Bildbearbeitung 
nicht weit. Ob es um die Festlegung von 
Bereichen geht, die Sie hinsichtlich 
Helligkeit oder Farbe verändern wollen, 
oder um komplexe Montagen, bei denen 
Objekte mit schwierigen Konturen vor 
einen neuen Hintergrund gesetzt wer- 
den - eine exakte Auswahl spart bei der 
weiteren Bearbeitung viel Arbeit. 
Mitunter sind Auswahlkonturen im 
Bereich feinster Details so kapriziös, dass 
schon das Schrumpfen der Auswahl - 
oder der Ebenenmaske —- um ein Pixel 
viele wichtige Details wegbrechen lässt. 
Da würde man gern mit Werten arbeiten, 
die unterhalb eines Pixels liegen. Aber 
bekanntlich geht das nicht, weil Pixel 
nun einmal die kleinste Einheit eines 
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digitalen Bildes sind. Theoretisch ist das 
richtig, praktisch nicht. Wenn Sie eine 
Ebenenmaske weichzeichnen, erhalten 
Sie nur einen etwas schwammigen Rand, 
der selten besser ist als die ursprüngliche 
Freistellung. Die gesoftete Kontur der 
Ebenenmaske besteht danach nicht 
länger aus schwarzen Pixeln hier und 
weißen dort, sondern aus einem Grau- 
stufenverlauf. Wenn Sie nun die Ebenen- 
maske per Tonwertkorrektur oder 
Gradationskurven bearbeiten, können 
Sie diese grauen Bereiche nach Bedarf 
abdunkeln oder aufhellen - und ent- 
sprechend die Ebenenmaske minimal 
schrumpfen oder ausdehnen. 

Der Nachteil dabei: Ist der Weichzeich- 
nungswert einmal gewählt und erweist 
sich beim anschließenden Akzentuieren 


als zu schwach oder zu stark, müssen Sie 
mehrere Protokollschritte zurückgehen. 
Ab Photoshop CS3 haben Sie zwar die 
Möglichkeit, Ebenen Filter in der Art von 
Einstellungsebenen temporär zuzuwei- 
sen und sie nachträglich zu modifizieren, 
doch das klappt nicht für Ebenenmas- 
ken. Aber CS3 bietet ein anderes Hilfs- 
mittel, Kante verbessern, das wir Ihnen 
hier näher vorstellen wollen. Es ist na- 
türlich auch auf glatte Konturen an- 
zuwenden, vor allem dann, wenn sie un- 
scharf sind. Dabei bleiben nicht nur alle 
Regler parallel verfügbar, Sie können zu- 
dem aus fünf Ansichtsvarianten wählen. 
Nur bei unterschiedlichen Schärfezonen 
eines freizustellenden Objekts ist das 
zunächst demonstrierte „manuelle“ 


Verfahren vorzuziehen. Doc Baumann 
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Ausgangsfoto Manche Bildbestandteile weisen 
Konturen auf, die sich mit einfachen Mitteln und 
Werkzeugen wie Lasso oder Pfad nicht in den Griff 
bekommen lassen und aufwändigere Verfahren 
erfordern. Auch der Zauberstab kommt hier nicht in 
Frage, schon wegen seiner harten Pixelauswahl. 
Sehen wir uns zunächst an, wie man das ohne die 


neuen Hilfsmittel von Photoshop CS3 angehen kann. 


[ Ebenen X] 
om m Deckkr.: [100x P) 


fiieren: 0] I] +|@ Fläche: [100% Je) 


Ebenenmaske Nachdem die dunklen Hintergrund- 
farben unter Farbbereich auswählen markiert sind, 
werden sie aus der Auswahl ausgeschlossen. Die 
verbleibende Auswahl sichern Sie als Ebenenmaske, 
indem Sie auf das entsprechende Icon klicken. Um den 
Hund zu bewahren und den Hintergrund auszublen- 
den, kehren Sie die Ebenenmaske um, wählen den wei- 
Ben Bereich aus und invertieren die Auswahlumkehr. 
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Maskierungsmodus Da ich Photoshops „Extrahieren” 
nicht gern verwende, wechsle ich in solchen Fällen in 
den Maskierungsmodus (Q-Taste), übermale die Gren- 
ze von Objektkontur und Hintergrund (links), kehre die 
Auswahl um (rechts) und gehe zurück zum Standard- 
modus, wo helle Maskenbereiche zur Auswahl werden. 
Farbbereich auswählen erlaubt dann die gesteuerte 
Selektion von Farben innerhalb der Auswahl. 


Freigestellt Wenn die Ebene, mit der Sie arbeiten, 


die Hintergrundebene ist, müssen Sie sie zunächst 
durch doppeltes Anklicken zur „Ebene 0” machen 
oder duplizieren, sonst lässt sich keine Ebenenmaske 
zuweisen. Danach erscheinen gelöschte oder ausge- 
blendete Bereiche als Photoshops grau-weißes 
Schachbrettmuster. Im Bereich der Objektkontur sind 
noch dunkle Pixel des Hintergrunds übriggeblieben. 
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a a 7 
Gaußscher Weichzeichner ä 


Radius: [3 


Tonwertspreizung | 


Kante akzentuieren Für eine schnelle Verbesserung 
der Ebenenmaske zeichnen Sie diese zunächst weich 
(oben links). Dann rufen Sie die Tonwertkorrektur auf 
und dehnen den dunklen Maskenanteil aus, indem Sie 
den Schwarzpunktregler nach rechts schieben. Wie die 
rechte Seite des Hundes zeigt, brechen dabei zwar 
Details weg, aber die dunklen Hintergrundpixel wer- 
den ebenfalls ausgeblendet. 


Darstellungen Das linke Symbol steht für die Ansicht 
von Vorder- und Hintergrund mit sichtbarer 
Auswahlgrenze; Sie können sie auch ausblenden. 
Außerdem gibt es die Maskierungsansicht (1), das 
Motiv vor schwarzem (2) oder weißem (3) Hintergrund 
sowie eine Darstellung der Maske allein (4). Sie 
können so das Freistellungsergebnis jederzeit unter 
optimalen Bedingungen kontrollieren. 


Digitale Bildbearbeitung 


oO 
[0°] 


Alles auswählen 


Kante verbessern 


Radius 0 — 
= ( Abbrechen ) 
Alle Ebenen —— 
Ebenenauswahl aufheben 
Ähnliche Ebenen Vorschau 


Farbbereich... a 9 


Kontrast Standard 


Abrunden 
Weiche Kante 


Verkleinern/Erweitern: |- 


(@) Beschreibung 


Min PO Vorscham der Kantenwerteimerung aktmeren bzw. Geaktvieren Mit F 
Se Vorschaumadı durcNäufen Mit X as RAS vorübergehend anzengen 


6) 6 | Kante verbessern Photoshop CS3 hat das nun inte- 


griert. Für die Ebenenmaske öffnen Sie die Einstellun- 
gen von Kante verbessern aus dem Auswahl-Menü, 
für eine aktive Auswahl aus der Optionenleiste. Die 
Palette bietet Ihnen fünf Regler und fünf Varianten der 
Voransicht. Vorzug dieser Art der Bearbeitung ist, dass 
alle diese Parameter parallel statt nur hintereinander 
angewandt werden können. 


Kante verbessern 


Radius: x Er 
(_Abbreche: 
Kontrast: ( Standard 


—l0[0 
“ Vorschau 


Abrunden | N + r 


Radius und Kontrast Was eine Verschiebung der 
einzelnen Regler genau bewirkt, wird Ihnen im unteren 
Teil der Palette unter „Beschreibung” angezeigt. 
Einzelne Regler allein haben kaum eine Auswirkung, 
nur die Abstimmung von mehreren führt zum 
gewünschten Ziel. Das zuvor beschriebene Verfahren 
verhilft Ihnen zum besseren Verständnis dessen, wofür 
diese Parameter stehen. 
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Km 
- “ Vorschau 


er BE 


Abrunden 


Weiche Kante: 


Verkleinern/Erweitern: |0 % 


wert 


Zee u Er 
# ” \ 
a 


@) Beschreil F, 


Weiche Kante Der Regler für Weiche Kante macht 


09 


also dasselbe, was Sie zuvor durch Gaußsches 
Weichzeichnen der Ebenenmaske erreicht haben; je 
höher der Wert, desto ausgeprägter das Soften der 
Ebenenmaske - auch dann, wenn es gar keine gibt 
und Sie nur mit einer Auswahl arbeiten. Die 
Auswirkung ist vor dem hellen Hintergrund gut zu 
erkennen, vor dem Gras dagegen fast unsichtbar. 


Rad Rn EB 
— ( Abbrechen ) 
[50 E 


Kontrast %* ( Standard 


Is 


Weiche Kante: 


Verkleinern/Erweitern: |-SD 


[2] Beschreif 7 
A 


nut P die Vorschau ZZ 
, U / 
PAR 


1 1 | Parameterkombination Schalten Sie weitere Regler 
hinzu, können Sie das Ergebnis zusätzlich beeinflus- 
sen. Es wird dadurch natürlich nicht zwingend besser. 
In diesem Beispiel ist zwar die dunkle Kante mit Pixeln 
des ehemaligen Hintergrunds völlig verschwunden, 
die Kontur ist aber nicht länger visuell glaubwürdig 
die eines Fells. Zu hohe Werte von „Abrunden”, 
„Radius” und „Kontrast” haben sie geglättet. 
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Um. 
“m Vorschau 


Abrunden 0 
I 
Weiche Kante 8,0 ] 


Verkleinern/Erweitern: |-30 


8]2E 
(2) Beschreibung ——® 


wat P die Verschau der Kane 


be Verschuumase durchaufge 


1 0) | Verkleinern Schieben Sie danach den Verkleinern- 
Regler nach links, so ist das Ergebnis dasselbe wie 

bei der Tonwertkorrektur in Abbildung 5: Der weiche 

askenrand wird in seinen dunkleren Bereichen weiter 

abgedunkelt. Vor einem hellen Hintergrund ist zwar 

immer noch ein schwacher dunkler Schatten zu 

erkennen, vor dem Gras dagegen wird er unsichtbar. 


Das macht eine detailliertere Auswahl unnötig. 


je saeı | Weiche Kante: |Q | [ Kante verbessern... ) 


Auswahldarstellung Arbeiten Sie nicht mit einer 


—_ 
”D 


Ebenenmaske, sondern nur mit einem eingefügten 
Pixelbereich und einer aktiven Auswahl, so erscheint 
der Eintrag Kante verbessern immer dann in der 
Optionenleiste, wenn eines der Auswahlwerkzeuge in 
Gebrauch ist. Die Ebene wird dann so behandelt, 

als gäbe es eine ihr zugewiesene Ebenenmaske. Das 
Ausgabeergebnis ist hier aber eine veränderte Auswahl. 
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MACproduction | Videoschnitt 


Schnitt mit der Tastatur 


Besonders schnell geht der Schnitt von der Hand, wenn die Tastaturbefehle zum Einsatz kommen. 


MACup verrät Rezepte für die gängigsten Schnittfunktionen im Viewer 


D ie Funktionsvielfalt von Final Cut 
Pro spiegelt sich auch in zahl- 
reichen Tastaturbefehlen wider, bei de- 
nen man ohne eine bedruckte Tastatur 
schnell den Überblick verliert. Um den 


Videoschnitt effizient zu gestalten, 
sollten Sie sich daher die Tastaturbefehle 
für die gängigsten Operationen aneig- 
nen. Dazu haben wir Ihnen hier Rezepte 
für Standardsituationen zusammen- 


gestellt, mit denen Sie Clips aus dem 
Viewer in die Timeline schneiden, ohne 
viel auf die Maus zurückgreifen zu 
müssen. Grundlegende Funktionen des 


01 | 3-PUNKT-SCHNITT IN DIE TIMELINE 


Legen Sie die Clipgrenzen im Viewer mit den Tasten [I] und [O] 
fest (1). [Befehl-3] aktiviert die Zeitleiste. Mit [F6] wählen Sie die 
Videospur 1 und per [F7J/[F8] die Audiospuren 1 und 2. Die Ab- 
spielposition muss sich am Ende desjenigen Clips befinden, nach 
dem der Clip eingesetzt werden soll (2). Mit der [Ä]-Taste sprin- 
gen Sie zur nächsten Schnittkante, per [Ö] zur vorhergehenden. 
Mit [F9] fügen Sie den Clip ein. [F10] überschreibt nachfolgende 
Clips in der Spur (3). Drücken Sie [F9] oder [F10] gleichzeitig mit 
der Umschalttaste, fügen Sie dazu den Standardübergang ein (4). 


ET) w Een 
BEFEHL 
PILFLT“ UODERTY 1 
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Videoschnitts in Final Cut Pro, wie die 


STANDARDÜBERGANG 


02 


Um einen eigenen Übergang 


festzulegen, suchen Sie sich 
den Übergang im Effekte- 
Register des Browsers, klicken 
mit gedrückter [Ctrl]-Taste 
darauf und wählen im 
Aufklappmenü die Option 
Standardübergang festlegen. 
Wenn Sie den Übergang 
öfters wechseln, legen Sie 
dafür eine eigene Taste in 
Werkzeuge - Tastaturbele- 


gung - Anpassen fest. 


03 | GESCHWINDIGKEIT ANPASSEN 


Legen Sie einen In- und Out- 
Punkt im Viewer fest (1), 
dann in der Timeline (2) und 
fügen Sie den Clip mit 
[Umschalt-F11] ein. Sie 
sehen die Geschwindigkeits- 
veränderung in Klammern 
hinter dem Clipnamen (3). 
Seien Sie sich bewusst, dass 
stärkere Zeitdehnungen 
einen komischen oder dra- 
matisierenden Effekt haben 
und zu unbeabsichtigten 


Reaktionen führen können. 
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Bezeichnungen der Fenster, deren Ein- 
satzmöglichkeiten und Terminologie, 
werden dabei vorausgesetzt. 

Damit Sie den vollen Funktions- 
umfang in Final Cut nutzen können, soll- 
ten Sie zunächst die Tastaturbelegung 
in den Systemeinstellungen verändern, 
denn die F-Iasten werden hier für den 
Schnitt benötigt und nicht für Expose. 


3-PUNKT-SCHNITT 

Die Standardoperation, um Clips aus 
dem Viewer in die Timeline zu schnei- 
den, ist der 3-Punkt-Schnitt. Dazu wird 
ein Clip aus dem Browser in den Viewer 
geladen und dann anhand von In- und 


04 | L- SCHNITT 


Für den L-Schnitt setzen Sie mit der [|]- 
Taste im Viewer einen In-Punkt (1). Suchen 
Sie einen passenden Out-Punkt für das 
Video und betätigen Sie die [O]-Taste (2). 
Um den Audio-Out-Punkt festzulegen, 
gehen Sie im Viewer an die entsprechende 
Stelle und betätigen Sie die Tasten- 


05 | NUR VIDEO 


Die Funktionen Getrennt löschen - Audio- 
marker und Getrennt löschen : Videomarker 
werden über das Aufklappmenü aktiviert. 
Legen Sie einen In- oder Out-Punkt fest und 


wählen Sie im Aufklappmenü Getrennt 


Out-Punkten und der Abspielposition in 
die Timeline eingesetzt (01). 

Neben den Standardoperationen 
Einfügen (nachfolgende Clips werden 
verschoben) und Überschreiben (vor- 
handenes Material ab der Abspielposi- 
tion wird gelöscht) gibt es beide Funk- 
tionen mit Übergang. In unserem 
Beispiel wird der Standardübergang 
hinzugefügt (02). 


4-PUNKT-SCHNITT 

Eine weitere Möglichkeit, einen Clip in 
eine vorgegebene Lücke mit In- und Out- 
Punkten einzufügen, ist der 4-Punkt- 
Schnitt. Dabei wird die Länge des einzu- 


kombination [Alt-Befehl-O] (3) - [Umschalt- 
O] legt nur einen Video-Out-Punkt fest. 
Fügen Sie den Clip wie in Abbildung 2 ein. 
Genauso können Sie mit [Umschalt-I] einen 
eigenen Video-In-Punkt und mit [Alt- 
Befehl-I] auch einen Audio-In-Punkt fest- 
legen. 


löschen : Audiomarker (1). In der Menüleiste 
können Sie über Werkzeuge - Tastaturbele- 
gung : Anpassen dafür eine eigene Tasten- 
kombination festlegen. Empfehlung: [Ctrl-Be- 
fehl-A] für Audio, [Ctrl-Befehl-V] für Video. 
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Videoschnitt 


fügenden Clips durch eine Veränderung 
der Laufzeit (Zeitlupe oder Zeitraffer) an 
die Lücke angepasst (03). 


SCHNITTBILDER 

J- und L-Schnitte werden am besten in 
der Timeline ausgeführt, unterschiedli- 
che Anfangs- und Endpunkte von Audio 
und Video lassen sich aber schon im 
Viewer festlegen (04). 

Um die Videospur mit Schnittbildern 
zu ergänzen, laden Sie einen Clip in den 
Viewer. Wählen Sie schon im Viewer 
ausschließlich die Videospur an (05) und 


fügen Sie anschließend den Clip in die 
Christoph Harrer/ok 


Timeline ein (06). 


06 | LÜCKE FÜLLEN 


Wenn Sie nun die Videolücke in der Time- 
line mit [I] und [O] markieren (1) und mit 
[F10] einfügen, wird der Videoclip alleine 
über dem Audioclip eingesetzt (2) - eine 
andere Variante des 3-Punkt-Schnitts. 
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MACproduction | 3D-Modelling 
2 WORKSHOP CINEMA 4D 


Kanalmasken für Texturen 


Texturen aus Photoshop oder Illustrator lassen sich wie Aufkleber auf 3D-Objekte montieren. Wer aber 
die Cinema-Materialien mit ihren Eigenschaften verwenden möchte, greift zu Maskenkanälen 


W‘: in Cinema 4D importiertes 
Bildmaterial nutzt, muss mit 
verschiedenen Einschränkungen leben. 
Reflexionen, Spiegelungen, Glanz und 
Leuchten lassen sich nicht so perfekt 


ausarbeiten, wie dies bei einem Cinema- 
Basismaterial möglich ist. Importiert 


man beispielsweise einen Schriftzug in 
der Farbe Schwarz, so wird man es im 
Lauf des Entwurfsprozesses schwer 
haben, diesen nachträglich umzufärben, 
ohne die Bilddatei im Herstellungspro- 
gramm zu bearbeiten. Da Cinema 4D be- 
vorzugt TIFF- oder JPEG-Bilder impor- 


Quelle 


Auswahl laden 


 Umkehren 


Vorgang 
@ Neue Auswahl 


Dokument: Maske 01.psd 3) 


Kanal: [ ALPHA KANAL ALPHA Transparenz \®) 


tiert, müsste man im beschriebenen Fall 
Photoshop oder einen vergleichbaren 
Bildbearbeiter nutzen, um die Farbe des 
Schriftzugs nachträglich zu ändern. 


Vielseitiger ist es, beim Bildimport 
Masken, die als Alpha-Kanäle bezeichnet 
werden, einzubetten, um Schriftzüge 


| 


( Abbrechen ) 


OLeuchten [ 
o Transparenz () 
° Spiegelung... | 
vllmgehung |) 
O Nebel -.@ 
o Relief je] 
© Normale ( 


vAlpha ’ 


Auswahl laden steht die Transparenz der Textebene als Quelle 
zur Verfügung und lässt sich später als Maskenkanal speichern. 


Bequem Mit dem Photoshop-Textwerkzeug erstellte Schrift- 0) 
züge lassen sich schnell in Maskenkanäle umwandeln. Im Dialog 


Farbe 
Deita 

OInvertieren .. U) 
Weich 

valpha-Rlid (I 
Premultiplied 


Textur m 
Löschen 
Bild laden... 
Neue Textur erstellen 
Shader/Bild kopieren 


Shader /Bild einfügen 


Preset laden 


Prwset anels hen 


Material-Editor 


o Alpha Bild .. (U) 
© Premultiplied I.) 


Textur © 


Da 
GER) = 
= « are 
— 974 Alp =) 
= a Farbe... ? E 
Am, Delta > = 
CC en © = 
GE) “oO 
ofarbe @ 


© Diffusion je] 
® Leuchten [e} 
oTransparenz |) 
vSpiegelung.. () 
Almgebung.. () 


°Glänzlicht... (DI 


Interpolation 
Blur-Olfset 3 
Blur-Stärke CIE! zu 


o Nebel O Auflösung 11R1 x 1181, RGR (8 Rit) 
O Relief m] 
u Normale je} 
ANPha ...... ( 


0) 3 Feineinstellungen Bei Bedarf lässt sich ein Alpha-Kanal 
weichzeichnen. Die Interpolation definiert die Qualität der 
Bildberechnung. MIP ist ein Kompromiss aus Qualität und 
Rechengeschwindigkeit, SAT erzielt die beste Darstellung. 
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Cinema-Material Um von dem im Photoshop vorbereiteten 
Maskenkanal zu profitieren, aktivieren wir bei der Material- 
Erstellung die Alpha-Option. Dort wählen wir unter Textur... 
mit dem Befehl Bild laden unser maskiertes Motiv. 


Objektposition Mit den Attributen des Textur-Tags, das die 
Art der Texturplatzierung definiert, lässt sich das Motiv 
genau platzieren. Durch flexiblen Einsatz der Masken 
können beliebige Cinema-Materialien verwendet werden. 
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oder grafische Elemente freizustellen 
und die vielseitigeren original Cinema- 
Farben zu nutzen. Im Gegensatz zu Pfad- 
masken bieten Alpha-Kanäle geglättete 
Kanten, da sie auf einer Graustufenmas- 
ke basieren und als zusätzlicher Kanal in 
eine Bilddatei eingebettet werden. 

Um einen Schriftzug aus Photoshop in 
Cinema 4D als Material zu platzieren, ge- 
nügen wenige Arbeitsschritte. Zuerst 
legt man in Photoshop eine Datei mit ent- 
sprechendem Seitenverhältnis fest. In 
unserem Beispiel wollen wir eine Grafik 
auf einem Würfel platzieren. Hier bietet 
sich ein quadratisches Dokumentformat 
an. Eine Bildgröße von etwa 1200 x 1200 
Pixeln Kantenlänge reicht für unsere 
Zwecke. Abhängig vom gewünschten 


Betrachtungsabstand der virtuellen SD- 
Kamera muss möglicherweise eine grö- 
ßere Auflösung, also mehr Pixel Kanten- 
länge gewählt werden. Dann platzieren 
wir mit Hilfe des Textwerkzeugs einen 
Text. Dieser wird von Photoshop als eige- 
ne Ebene angelegt und ist zunächst bear- 
beitbar. Diese Tatsache machen wir uns 
zunutze und lesen die Ebenentranspa- 
renz des Textes aus, um einen Maskenka- 
nal herzustellen. Mit dem Befehl Auswahl 
- Auswahl laden öffnet sich ein Dialogfens- 
ter. Dort wählen wir die Ebenentrans- 
parenz der Textebene als Auswahlquelle 
aus. Sogleich zeigt sich die schwebende 
Auswahl im Dokumentfenster. Dann 
wählen wir den Befehl Auswahl speichern 
und benennen im Dialog den neuen 


a 


Bearbeiten Ansicht 


> 


Datei 


3D-Modelling | MACproduction 


Kanal wiedererkennbar. Den neuen 
Kanal können wir in der Kanäle-Palette 
überprüfen. Die transparenten Bereiche 
sollten weiß sein, maskierte, undurch- 
sichtige schwarz gefärbt. Dann müssen 
wir noch alle Ebenen auf die Hinter- 
grundebene reduzieren und die Datei im 
TIFF-Format speichern. 

Nun wechseln wir zu Cinema 4D und 
erzeugen in der Szene ein neues Mate- 
rial. In diesem Material aktivieren wir 
den Material-Kanal Alpha. Im Alpha-Be- 
reich aktivieren wir die Alpha-Bild-Op- 
tion und wählen unter Textur - Bild laden 
unsere vorbereitete Bilddatei. Per Drag 
and Drop platzieren wir das neue Mate- 


rial auf einem Würfel und justieren die 
Nikolaus Netzer/ok 


Position. 


Objekte Tags 


2,9% 


\[] Würfel 


Materialstapel Ein Blick in den Objekte Manager zeigt die 


le) 
o1 


auf einem Objekt platzierten Texturen horizontal nach rechts 
aufgereiht. Sie bilden die schichtweise Platzierung ab. Die 
Reihenfolge lässt sich per Drag and Drop verändern. 


Weitere Materialien Durch die flexible Handhabung der 
Textur-Ebenen lassen sich bequem weitere maskierte 
Materialien auf Objekten anbringen - wie die hier im 
Beispiel gezeigten farbigen Punkte. 


0 7 Grafiken Mit Illustrator-Grafiken lassen sich Formen als 
Materialmasken auf Objekten montieren. Der Export einer 


Vektorgrafik als PSD erstellt transparente Ebenen. In Photo- 
shop wandelt man den Transparenzkanal in eine Alpha-Maske. 
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Rendering Kanal-Masken lassen sich für viele Effekte und 


08 


Materialkombinationen einsetzen. In diesem Beispiel mas- 
kiert der Alpha-Kanal Reflexion, Spiegelung, Umgebung 
und Glanzlicht der goldenen Verzierung der Holz-Schatulle. 
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Publishing-Tipps 


ADOBE ILLUSTRATOR 


Mit Referenzpunkt angleichen 


eim Angleichen von zwei oder mehr 

Ausgangsobjekten entsteht eine 
Reihe von neuen Formen. Diese Formen 
verändern sich in Farbe und Form, 
ausgehend vom ersten zum letzten Aus- 
gangsobjekt. Das Angleichen 


der Angleichung entweder die gesamten 
Ausgangsobjekte oder eben nur einen 
Ankerpunkt des Ausgangsobjekts. Wählt 
man nur einen Punkt als Referenzpunkt, 
kann in der Angleichung beispielsweise 


Ziele 
eingesetzt werden, unter ande- 


kann für zahlreiche 


rem wenn es gilt, unregelmäßi- 
ge Verläufe zu erstellen oder 
eine Form in eine andere flie- 


ßen zu lassen. Wenig bekannt 
ist die Tatsache, dass nicht nur 
die Form und Farbe der Aus- 
gangsobjekte, sondern auch 
der Referenzpunkt für das Er- 


gebnis eine wichtige Rolle 
spielt. Man aktiviert also vor 


Angleichen mit Referenzpunkt Beim Angleichen spielt 
auch der aktive Punkt eine wichtige Rolle 


auch eine Drehung enthalten sein. Um 
eine Angleichung mit definierten Refe- 
renzpunkten durchzuführen, klickt man 
entweder mit gewähltem Angleichungs- 
werkzeug und aktiven Objekten auf den 
jeweiligen Referenzpunkt des Ausgangs- 
objekts. Die Werkzeugspitze verändert 
sich dabei von einem weißen zu einem 
schwarzen Quadrat. Im Beispielbild 
wurde beim gelben Stern der Referenz- 
punkt an der linken Seite gewählt, beim 
grünen Stern spiegelverkehrt. 

Wer das Angleichen lieber per Befehl 
erledigen möchte, aktiviert jeweils einen 
Punkt der Ausgangsobjekte mit dem 
Direktauswahl-Werkzeug und wählt 
dann aus dem Menü Objekt - Angleichen 
den Befehl Erstellen. Claudia Runk/ok 


QUARKXPRESS 


Deckkraft mit 
Gruppen 


D urch Gruppendeckraft lassen sich 
spezielle Effekte erreichen. Liegen 
drei Objekte übereinander und soll ein 
dahinter liegendes Bild durch alle drei 
durchscheinen, sollte man nicht die Deck- 
kraft der drei oben liegenden Objekte ein- 
stellen. Denn dadurch würden auch das 
zweite und dritte Objekt durch das ganz 
oben liegende hindurchscheinen. Genau 
hier hilft das Gruppieren. Man gruppiert 
zunächst die drei oben liegenden Objek- 
te und weist dann im Menü Objekt: Mo- 


difizieren bei Gruppendeckkraft den ge- 
Claudia Runk/ok 


wünschten Wert zu. 


Deckkraft Transparenz von Gruppenobjekten 


108 


ADOBE PHOTOSHOP 


Änderungen anzeigen 


WW‘ Farb- oder andere Bildeinstel- 
lungen vorgenommen hat und 
den gleichen Dialog noch einmal aufruft, 
hat nicht die gerade vorgenommenen 
Einstellungen, sondern die Grundein- 
stellungen vor sich. Hat man beispiels- 
weise die Gradationskurve verändert 
und ruft danach das Dialogfenster er- 
neut auf, zeigt sich die Kurve wieder als 
gerade Linie. Dies ist nicht 


log per Kurzbefehl aufruft, kombiniert 
zum Kurzbefehl einfach die Wahl-Taste 
dazu. Möchte man also beispielsweise 
die alten Einstellungen zur Gradation 
aufrufen, drückt man die Kombination 
[Wahl-Befehl-M]. Dieser Tipp funktio- 
niert bei den meisten Einstellungen, die 
im Menü Bild unter Anpassungen zu fin- 


immer praktisch, da man 


manchmal die vorgenom- 
menen Einstellungen noch 
einmal einsehen möchte. 
Genauso kann es sein, dass 
man die eben vorgenomme- 
nen Bildänderungen iden- 
tisch auf ein anderes Bild 
übertragen möchte. In die- 
sen Fällen, wenn es also gilt, Busgabs: 
den Bildanpassungsdialog 
mit den zuvor getroffe- 
nen Änderungen zu öffnen, 
hält man die Wahl-Taste ge- [I 


Eingabe OD 
#117] Ü Beschneidung anzeigen 


) Kurven-Anzeigeoptionen — 


den sind. Claudia Runk/ok 

Gradationskurven 
Vorgabe: | Benutzerdefiniert ———— a 
Kanal: | RGB (“ Abbrechen ) 


Glätten 


( Auto ) 


(Optionen... —) 
Vorschau 


drückt, während man den 
Dialog öffnet. Wer den Dia- 


Gleiche Einstellungen Durch die Wahl-Taste öffnet sich der 
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BILDFÄLSCHUNGEN UND FREIE PRESSE 


Speck und Pixel 


Eine dezente 
Bildretusche am 
Hüftspeck des 
französischen 
Präsidenten bewegt 
die Medien - eine 
Untersuchung zu 
möglicherweise 
gefälschten Terror- 
videos ist ihnen keine 
Zeile wert 


D ie Medien kümmern sich durchaus um 
digitale Bildfälschungen. Ihnen zu unter- 
stellen, sie ignorierten dieses sensible Thema, 
wäre unangemessen. Kaum eine Zeitung, die 
nach dem Sommerurlaub des französischen 
Präsidenten Sarkozy nicht darüber berichtet 
hätte, wie die fleißigen Retuscheure von Paris 
Match die über die Badehose quellende Hüft- 
speckrolle des Staatsoberhaupts in vorauseilen- 
der Untertänigkeit zu einer glatten Körperkontur 
begradigt haben. 

Dass es dabei womöglich nicht nur um eine 
gnädig-schmerzlose Schönheitsoperation am 
Monitor ging, klang mitunter auch an: Paris 
Match gehört einem engen Vertrauten des 
Präsidenten, Arbaud Lagardere. Obwohl der Ent- 
speckte mit der Bildretusche wahrscheinlich 
wirklich nichts zu tun hat, befand er sich bei 
seinem Paddelurlaub immerhin in der Nachbar- 
schaft von US-Präsident Bush, dessen kreativer 
Umgang mit der Wahrheit ganze Bücher füllt. 
Aber selbst Verschwörungstheoretiker dürften 
das für einen Zufall halten. 

Fast 100000 deutschsprachige Einträge findet 
man bei der Suche nach dem präsidialen Wulst 
und seiner Digitalretusche insgesamt bei Google. 
Das ist beachtlich und zeugt von der öffentlichen 
Sensibilität für Bildfälschungen. Vor allem dann, 
wenn sie weitreichende politische Implikationen 
haben. Unsere freie Presse lässt sich da nicht ein- 
schüchtern. Aber haben Sie schon mal was von 
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Doc Baumann be- 
fasst sich seit 1984 
mit digitaler Bild- 
bearbeitung am 
Mac. Der Autor und 
Kunstwissenschaftler 
schreibt seit 

20 Jahren für 
MACup. Mehr unter 
www.docma.info 


Dr. Neal Krawetz gehört? Vermutlich nicht, und 
wenn Sie bei Google seinen Namen und den 
Begriff „Fälschung“ eingeben, werden Sie auf 
magere 77 Meldungen verwiesen, wobei Print- 
medien durch Abwesenheit glänzen. Das ist 
sicherlich ein Beleg dafür, dass die entsprechen- 
de Nachricht völlig unwichtig und unseriös ist. 

Nun, Dr. Krawetz kommt bei seinen Bildanaly- 
sen (http:/ /blog.wired.com/27bstroke6/files/ 
bh-usa-07-krawetz.pdf) nicht nur zu dem Ergeb- 
nis, dass in den Medien veröffentliche Videos von 
AlQaida veränderte Hintergründe aufweisen. Er 
fand außerdem heraus, dass die eingestempelten 
Logos der islamistischen Propaganda-Organi- 
sation As-Sahab und der US-amerikanischen 
Firma IntelCenter (die dem Pentagon nahestehen 
soll und sich mit Terrorismus beschäftigt), zum 
selben Zeitpunkt einmontiert wurden. 

Daraus ließen sich nun allerlei Schlüsse ziehen, 
zumindest aber erschreckende Vermutungen 
diskutieren. Etwa, dass die derart transportierten 
Drohungen - oft genug zu innenpolitisch passen- 
den Terminen -— womöglich aus ganz anderen 
Quellen stammen als den behaupteten. 

Solche Schlussfolgerungen mag man für Ver- 
schwörungshysterie halten - wie jene unseriösen 
Auswertungen von Krawetz’ Untersuchung, 
denen zufolge er auch alte amerikanische Mond- 
landungsfotos als Fälschung entlarvt habe; tat- 
sächlich geht es um deren 3D-Rekonstruktion als 
Nachstellung für einen Film. Aber man fragt sich 
schon, warum unsere Medien einhellig diese 
Nachricht so konsequent ignorieren. Wenn die - 
herunterzuladenden und damit nachprüfbaren — 
Formeln von Krawetz’ Bildanalyse falsch wären, 
sollten wir doch zumindest eine empörte Richtig- 
stellung erwarten dürfen. Fehlanzeige! Offen- 
sichtlich ist der Hüftspeck des Präsidenten wich- 
tiger als möglicherweise gefälschte Terrorvideos. 

Doc Baumann 
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